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Zahlen inTabellen sind, sofern nicht anders angegeben, kaufméannisch auf Millionen Euro gerundet; das kann bei der Addition zu geringfiigigen Abweichungen fiihren.
Sofern in der Tabelle ein ,-“ aufgefiihrt wird, ist in der jeweiligen Position kein Wert enthalten. Wenn der Wert — nach jeweiliger Rundung — nicht bei mindestens 1
Mio. € liegt, wird ein Wert von ,,0“ offengelegt.



Offenlegungsbericht Vorwort

Vorwort

Die Veroffentlichung des aktuellen Offenlegungsberichts zum Berichtsstichtag 30. Juni 2023 erfolgt geméf3 den
aufsichtsrechtlichen Anforderungen des Basel III-Regelwerks (Capital Requirements Regulation/
Verordnung (EU) Nr. 2019/876 (CRR 1) des Europdischen Parlaments und des Rates vom 20. Mai 2019 zur Ande-
rung der Verordnung (EU) Nr. 575/2013 (CRR)).

Zum 27. Juli 2019 wurde die CRR durch die CRR-Anderungsverordnung (EU) 2019/876 aktualisiert. Da es sich
bei der Verordnung (EU) 2019/876 um eine Anderung der Verordnung (EU) 575/2013 handelt, wird in diesem
Dokument einheitlich der Begriff CRR verwendet. Sofern nicht weiter spezifiziert, meint der Begriff CRR stets die
aktuell giiltige Fassung, die zuletzt mit der Verordnung (EU) 2020/873 des Europdischen Parlaments und des Ra-
tes vom 24. Juni 2020 gedndert wurde und seit dem 27. Juni 2020 in Kraft ist.

Erganzt wird die Verordnung durch die technischen Durchfihrungsstandards der European Banking Autho-
rity (EBA) EBA/ITS/2020/04 vom 24. Juni 2020 bzw. der entsprechenden Durchfiihrungsverordnung (EU)
2021/637 der Kommission vom 15. Mdrz 2021, in denen die in den Bericht integrierten Tabellen prazisiert wer-
den. Der Bericht basiert auf der zum Berichtsstichtag giiltigen gesetzlichen Grundlage.

Mit Inkrafttreten der CRR wurde das europdische Bankenaufsichtsrecht in weiten Teilen auf eine einheitliche
Rechtsgrundlage gestellt. Die national geregelten Offenlegungsverpflichtungen wurden weitgehend durch die
Anforderungen aus der CRR ersetzt.

Die Volkswagen Bank GmbH fungiert aufsichtsrechtlich als ibergeordnetes Unternehmen der Instituts-
gruppe und triagt die Verantwortung fir die Umsetzung der aufsichtsrechtlichen Vorschriften innerhalb der
Gruppe. Hierzu gehort auch die Verpflichtung zur regelmifdigen Offenlegung gemaf$ Art. 433 CRR. Die Volkswa-
gen Bank GmbH ist gemdf3 Art. 4 Abs. 1 Nr. 146 CRR ein grof3es Institut und setzt damit die Anforderungen zur
Haufigkeit gemdifd Art. 433a CRR um.

Der Offenlegungsbericht wird im Einklang mit Art. 433 CRR zur Erftllung der Anforderungen turnusgemaf
aktualisiert und zeitnah dem Tag der Veroffentlichung des Finanzberichts oder der Einreichung der aufsichts-
rechtlichen Meldungen auf der Internetseite der Volkswagen Bank GmbH im Bereich Investor Relations als eigen-
standiger Bericht veroffentlicht. Alle offenzulegenden Angaben werden ausschlief3lich in dieser Stelle veroffent-
licht.

Sofern fir die gemif Teil 8 der CRR offenzulegenden Informationen Formatvorlagen (durch EBA-Leitlinien
sowie Durchfithrungs- und Regulierungsstandards) vorhanden sind, wurden diese im vorliegenden Bericht an-
gewendet.

Mit Datum vom 24. Januar 2022 hat die EBA die finale Fassung der EBA ITS zu aufsichtlichen Offenlegungen
von ESG-Risiken gemdfd Art. 449a CRR verdffentlicht (EBA/ITS/2022/01).

Der Offenlegungsbericht entspricht den geltenden rechtlichen und regulatorischen Anforderungen und wird
gemadfd den internen Richtlinien, Verfahren, Systemen und internen Kontrollen erstellt.

Die Geschaftsfuhrung hat diesen Bericht zur Veroffentlichung genehmigt und bestatigt, dass die Volkswagen
Bank GmbH die Anforderungen nach Art. 431 Abs. 3 CRR erfullt hat.

Braunschweig, im September 2023

Die Geschiftsfiihrung

Volkswagen Bank GmbH / Offenlegungsbericht 30. Juni 2023
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Offenlegung von Schliisselparametern Offenlegungsbericht

Offenlegung von Schlissel-
parametern

Die Notwendigkeit zur Regulierung des Bankensektors leitet sich aus den Zielen der Bankenaufsicht ab. Hauptziel
der staatlichen Regulierung durch die Aufsichtsbehdrden ist die Sicherstellung der Funktionsfihigkeit des Fi-
nanzsystems. Zu diesem Zwecke wurden insbesondere Mindestanforderungen an die Eigenkapital- und Liquidi-
tdtsausstattung von Banken im Rahmen einer EU-Verordnung (CRR) definiert. Dartiber hinaus legt diese Verord-
nung Grenzen fir die Verschuldung fest.

Zur Uberwachung der Eigenkapitalquoten verftgt die Volkswagen Bank GmbH tber einen Kapitalplanungspro-
zess, der die Erfullung der aufsichtsrechtlichen Mindestquoten auch bei steigendem Geschiftsvolumen sicher-
stellt. In diesen Kapitalplanungsprozess ist auch die Uberwachung der Verschuldungsquote eingebettet. Die Ein-
haltung der Liquiditdtskennzahlen wird im Rahmen der Liquiditdtssteuerung gewdhrleistet.

Die relevanten Schliisselparameter zur Ermittlung der Mindestquoten fur Eigenkapital, Liquiditdt und Verschul-
dung sowie weitere relevante Informationen werden in der nachfolgenden Ubersicht tabellarisch zusammenge-
fasst. Diese Tabelle beinhaltet zum einen Informationen aus der sog. COREP-Meldung zum aufsichtsrechtlichen
Eigenkapital, zum Gesamtrisikobetrag und zu den Kapitalquoten sowie zur kombinierten Kapitalpuffer- und Ge-
samtkapitalanforderung. Zum anderen werden Angaben zur Verschuldungsquote, Liquiditdtsdeckungsquote
(LCR) und zur strukturellen Liquiditdtsquote (NSFR) dargestellt.

Die Volkswagen Bank GmbH ist verpflichtet, den Offenlegungsbericht quartalsweise zu veroffentlichen. Die in

der Tabelle dargestellten Schllisselparameter beziehen sich daher auf die aktuelle Berichtsperiode (Spalte A) zum
Stichtag 30. Juni 2023 sowie auf die jeweiligen Vorquartale (Spalte B bis E).

Volkswagen Bank GmbH / Offenlegungsbericht 30. Juni 2023



Offenlegungsbericht

TABELLE 1: EU KM1 - KEY METRICS TEMPLATE

Offenlegung von Schliisselparametern

A B C D E
in Mio. € 30.06.2023 31.03.2023 31.12.2022 30.09.2022 30.06.2022
I ] —
Verfiigbare Eigenmittel (Betrage)
1 Hartes Kernkapital (CET1) 9.237,2 9.255,1 9.220,3 8.669,6 8.799,8
2 Kernkapital (T1) 9.237,2 9.255,1 9.220,3 8.669,6 8.799,8
3 Gesamtkapital 9.240,2 9.259,6 9.226,3 8.677,3 8.809,1
Risikogewichtete Positionsbetrige
4 Gesamtrisikobetrag 52.970,6 50.956,3 50.535,0 48.865,0 49.521,4
Kapitalquoten (in % des risikogewichteten
Positionsbetrags)
5 Harte Kernkapitalquote (CET1-Quote) (%) 17,44% 18,16% 18,25% 17,74% 17,77%
6 Kernkapitalquote (%) 17,44% 18,16% 18,25% 17,74% 17,77%
7 Gesamtkapitalquote (%) 17,44% 18,17% 18,26% 17,76% 17,79%
Zusitzliche Eigenmittelanforderungen fiir andere Risi-
ken als das Risiko einer iibermaRigen Verschuldung
(in % des risikogewichteten Positionsbetrags)
Zusatzliche Eigenmittelanforderungen fiir andere Risi-
EU7a  ken als das Risiko einer iibermaRigen Verschuldung (%) 2,25% 2,25% 2,25% 2,25% 2,25%
Davon: in Form von CET1 vorzuhalten
EU7b (Prozentpunkte) 1,27% 1,27% 1,27% 1,27% 1,27%
Davon: in Form von T1 vorzuhalten
EU7c (Prozentpunkte) 1,69% 1,69% 1,69% 1,69% 1,69%
EU7d  SREP-Gesamtkapitalanforderung (%) 10,25% 10,25% 10,25% 10,25% 10,25%
Kombinierte Kapitalpuffer- und Gesamtkapital-
anforderung (in % des risikogewichteten
Positionsbetrags)
8 Kapitalerhaltungspuffer (%) 2,50% 2,50% 2,50% 2,50% 2,50%
Kapitalerhaltungspuffer aufgrund von
Makroaufsichtsrisiken oder Systemrisiken auf Ebene ei-
EU8a  nes Mitgliedstaats (%) 0,00% 0,00% 0,00% 0,00% 0,00%
9 Institutsspezifischer antizyklischer Kapitalpuffer (%) 0,56% 0,44% 0,06% 0,01% 0,01%
EU9a  systemrisikopuffer (%) 0,00% 0,00% 0,00% 0,00% 0,00%
10 Puffer fiir global systemrelevante Institute (%) 0,00% 0,00% 0,00% 0,00% 0,00%
EU10a  puffer fiir sonstige systemrelevante Institute (%) 0,00% 0,00% 0,00% 0,00% 0,00%
1 Kombinierte Kapitalpufferanforderung (%) 3,06% 2,94% 2,56% 2,51% 2,51%
EUlla  Gesamtkapitalanforderungen (%) 13,31% 13,19% 12,81% 12,76% 12,76%
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A B C D E

in Mio. € 30.06.2023 31.03.2023 31.12.2022 30.09.2022 30.06.2022
—_— L. T . . T E—

Nach Erfiillung der SREP-Gesamtkapitalanforderung ver-

12 fiighares CET1 (%) 7,19% 7,92% 8,01% 7,51% 7,54%
Verschuldungsquote

13 GesamtrisikopositionsmessgréRe 72.607,6 67.026,5 62.797,1 61.862,6 65.934,7

14 Verschuldungsquote (%) 12,72% 13,81% 14,68% 14,01% 13,35%

Zusiatzliche Eigenmittelanforderungen fiir das Risiko ei-
ner iiberméRigen Verschuldung (in % der
GesamtrisikopositionsmessgréRe)

Zusatzliche Eigenmittelanforderungen fiir das Risiko ei-

EU14a  ner ibermaRigen Verschuldung (%) 0,00% 0,00% 0,00% 0,00% 0,00%
Davon: in Form von CET1 vorzuhalten

EU 14b (Prozentpunkte) 0,00% 0,00% 0,00% 0,00% 0,00%

EUl4c  SREP-Gesamtverschuldungsquote (%) 3,00% 3,00% 3,00% 3,00% 3,00%

Anforderung fiir den Puffer bei der Verschuldungsquote
und die Gesamtverschuldungsquote (in % der
GesamtrisikopositionsmessgréRe)
EU14d  pyffer bei der Verschuldungsquote (%) 0,00% 0,00% 0,00% 0,00% 0,00%
EUl4e  Gesamtverschuldungsquote (%) 3,00% 3,00% 3,00% 3,00% 3,00%
Liquiditatsdeckungsquote
Liquide Aktiva hoher Qualitat (HQLA) insgesamt

15 (gewichteter Wert — Durchschnitt) 9.690,0 9.712,7 11.845,9 13.567,2 14.383,8
EU16a  Mittelabfliisse — Gewichteter Gesamtwert 7.363,1 7.271,4 7.802,8 8.326,4 8.789,3
EU16b  Mmittelzufliisse — Gewichteter Gesamtwert 2.984,4 2.857,3 2.768,1 2.696,3 2.665,0
16 Nettomittelabfliisse insgesamt (angepasster Wert) 4.378,6 44141 5.034,7 5.630,0 6.124,3
17 Liquiditatsdeckungsquote (%) 223,47% 221,99% 236,52% 244,59% 239,64%
Strukturelle Liquiditdtsquote
18 Verfiigbare stabile Refinanzierung, gesamt 60.322,0 52.415,9 54.993,4 55.164,9 55.402,9
19 Erforderliche stabile Refinanzierung, gesamt 45.021,2 43.961,3 45.479,2 44.946,0 45.197,3
20 Strukturelle Liquidititsquote (NSFR) (%) 133,99% 119,23% 120,92% 122,74% 122,58%

Das Gesamtkapital der Volkswagen Bank GmbH in Hohe von 9.240,2 Mio. € setzt sich aus dem harten Kernkapital
(CET1) in Hohe von 9.237,2 Mio. € sowie dem Erginzungskapital (T2) in Hohe von 2,9 Mio. € zusammen. Der
Anstieg der Eigenmittel im Vergleich zum 31. Dezember 2022 ist auf den Anstieg des harten Kernkapitals zurtick-
zufithren. Die Verdnderungen im harten Kernkapital werden in einem separaten Kapitel beschrieben.

Der Gesamtrisikobetrag in Héhe von 52.970,6 Mio. € stieg im Vergleich zum 31. Dezember 2022 um 2.435,6
Mio. € volumenbedingt im Rahmen der iblichen Geschiftstatigkeit.

Die Verschuldungsquote sinkt im Vergleich zum 31. Dezember 2022 um 1,96 Prozentpunkte auf 12,72 %, wo-
bei der Riickgang im Wesentlichen auf den Anstieg der Gesamtrisikopositionsmessgrofie zuriickzufithren ist.

Die Liquiditdtsdeckungsquote (Liquidity Coverage Ratio — LCR) betrachtet mit einem 30-Tage-Horizont das
Verhiltnis von vorhandenen hochliquiden Aktiva zu den Netto-Liquiditatsabfliissen (Differenz zwischen Mittel-
abfluss und dem Mittelzufluss) der Volkswagen Bank GmbH. Die Liquiditidtsdeckungsquote darf 100 % nicht un-
terschreiten. Die Daten in der obigen Tabelle zeigen die Betrdge zu den jeweiligen Stichtagen.

Die strukturelle Liquidititsquote (Net Stable Funding Ratio — NSFR) betrachtet mit einem Zeithorizont von
uber einem Jahr die Refinanzierung der Volkswagen Bank GmbH. Die NSFR setzt den verfugbaren Betrag an stabi-
ler Refinanzierung ins Verhdltnis zum erforderlichen Betrag an stabiler Refinanzierung. Die Quote darf 100 %
nicht unterschreiten. Die Daten in der obigen Tabelle zeigen die Betrdge zu den jeweiligen Stichtagen.

Volkswagen Bank GmbH / Offenlegungsbericht 30. Juni 2023
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GESONDERTE WURDIGUNG FUR AUSSCHLUSS AUFGRUND VON WESENTLICHKEIT — AUFSICHTSRECHTLICHE
BETRACHTUNG

Entgegen den Anforderungen des Art. 433a CRR i. V. m. Art. 434a CRR werden folgende Informationen nicht of-
fengelegt:

Es erfolgt keine anderweitige Berechnung der Kapitalquoten mithilfe von Eigenmittelbestandteilen als die
der in der CRR festgelegten Grundlage. Daher kann auf eine Offenlegung gemif3 Art. 437 Bst. f CRR verzichtet
werden.

Die Institutsgruppe unterliegt nicht den Anforderungen des Art. 92 oder 92b CRR, daher erfolgt keine Offen-
legung der Informationen gemaf3 Art. 437a CRR.

Spezialfinanzierungen im Sinne des Art. 438 Bst. e CRR werden nicht getdtigt, daher entfillt die Offenlegung
der jeweiligen Informationen (EU CR10).

Die Informationen nach Art. 438 Bst. f sowie g CRR sind fir die Institutsgruppe nicht einschldgig. Daher ent-
fillt die Offenlegung der Informationen (EU INS1, EU INS2).

Es werden keine internen Modelle fur die risikogewichteten Positionsbetrdge verwendet, somit ist die Offen-
legung gemifs Art. 438 Bst. h CRR obsolet (EU CR8, EU CCR7, EU MR2-B, EU CCR6).

Die Institutsgruppe der Volkswagen Bank GmbH tatigt keine Geschifte in Kreditderivaten. Von der Moglich-
keit, Aufrechnungsvereinbarungen fur Derivate zu schliefien, hat die Institutsgruppe keinen Gebrauch gemacht.
Damit kann auf eine Offenlegung der Informationen gemaif3 Art. 439 Bst. j CRR verzichtet werden.

Die Anforderungen der Offenlegung der Informationen des Art. 439 Bst. k CRR sind nicht gegeben. Es erfolgt
daher keine Offenlegung (EU CCR1).

Eine Offenlegung des Art. 439 Bst.1 CRR i. V. m. Art. 452 CRR erfolgt nicht, da die Institutsgruppe risikogewich-
tete Positionsbetrage nicht nach dem IRB-Ansatz berechnet (EU CCR4, EU CR6, EU CR6-A, EU CR9, EU CR9.1). Dar-
Uber hinaus entfdllt die Offenlegung nach Art. 453 Bst. j CRR (EU CR7) sowie Art. 453 Bst. g CRR (CR7-A).

Die Volkswagen Bank GmbH ist kein global systemrelevantes Institut (G-SRI), damit entfdllt die Offenlegung
des Art. 441 CRR.

Die Volkswagen Bank GmbH liegt mit 2,87 % NPL-Quote (FINREP) unter dem Schwellenwert von 5 %, die Of-
fenlegung der quantitativen Informationen gemaf3 Art. 442 CRR erfolgt daher nur entsprechend den Vorgaben
zur Offenlegung (keine Offenlegung der Templates EU CQ7, EU CR2a, EU CQ2, EU CQ6, EU CQ8).

Es wird kein fortgeschrittener Messansatz oder die teilweise Anwendung fur Operationelle Risiken verwendet.
Eine Offenlegung nach Art. 446 Bst. b sowie ¢ CRR erfolgt daher nicht.

Auf eine Offenlegung nach Art. 449 Bst. k i) CRR wird aufgrund der Wesentlichkeit gemaf3 Art. 432 Abs. 1 CRR
verzichtet (EU SEC2).

Die quantitativen Daten zur Vergiitungspolitik gemif3 Art. 450 CRR werden ver6ffentlicht, sobald die Daten
zur Verfiigung stehen (EU REM1, EU REM2, EU REM3, EU REM4, EU REM5).

Eine Offenlegung geméf3 Art. 451 Abs. 2 CRR ist nicht vorzunehmen (EU LR2).

Fir das Operationelle Risiko wird nicht ein fortgeschrittener Messansatz verwendet, eine Offenlegung nach
Art. 454 CRR ist nicht vorzunehmen (EU OR1). Ebenso kann auf eine Offenlegung im Sinne des Art. 455 CRR ver-
zichtet werden, da keine internen Modelle fir das Marktrisiko angewandt werden (EU MR2-A, EU MR3, EU MR4).

Die Angaben zur Darlegung der Energieeffizienz der Immobilien, die als Sicherheit dienen, nimmt die Volks-
wagen Bank GmbH mit Verweis auf die Nichtwesentlichkeit des Anteils der Immobiliensicherheiten am gesam-
ten Sicherheitenportfolio der Volkswagen Bank GmbH nicht vor (Art. 432 Abs. 1 CRR — Template 2 der
EBA/ITS/2022/01).

Die Volkswagen Bank GmbH hilt keine Finanzierungen oder Anleihen, die nach anderen als EU-Standards
(d. h. nach den Green Bond Principles, Green Loan Principles, Sustainability Linked Loan Principles 0. A.) begeben
worden sind. Daher entfillt die Offenlegung des Template 10 der EBA/ITS/2022/01.

Volkswagen Bank GmbH / Offenlegungsbericht 30. Juni 2023
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Eigenmittelausstattung

SAULE-1-ANFORDERUNGEN

Die Eigenmittelausstattung eines Instituts bzw. einer Institutsgruppe wird anhand der aufsichtsrechtlichen Ka-
pitalquoten gemessen. In diesem Zusammenhang hat die Volkswagen Bank GmbH sowohl auf Institutsebene als
auch auf konsolidierter Ebene der Institutsgruppe die Mindestkapitalquoten geméf3 Art. 92 CRR einzuhalten.
Hiernach sind eine harte Kernkapitalquote von mindestens 4,5 %, eine Kernkapitalquote von mindestens 6 %
und eine Gesamtkapitalquote von mindestens 8 % einzuhalten.

Dariiber hinaus hat die Volkswagen Bank GmbH die aufsichtsrechtlich festgelegten Kapitalpufferanforderun-
gen zu erfiillen. Diese beinhalten einen Kapitalerhaltungspuffer von 2,5 % sowie den institutsspezifischen, anti-
zyklischen Kapitalpuffer. Der antizyklische Kapitalpuffer liegt im Regelfall zwischen 0 % und 2,5 %. Dieser wird
als gewogener Durchschnitt aus den in den einzelnen Lindern, in denen die maf3geblichen Risikopositionen be-
legen sind, festgelegten antizyklischen Kapitalpufferquoten ermittelt.

Die Kapitalpuffer fiir global systemrelevante oder anderweitig systemrelevante Institute finden bei der Volks-
wagen Bank GmbH keine Anwendung.

SAULE-1I-ANFORDERUNG
Uber die gesetzlichen Mindestkapitalquoten und Kapitalpufferanforderungen hinaus kann die Europiische Zent-
ralbank (EZB) als zustindige Aufsichtsbehorde der Volkswagen Bank GmbH im Rahmen des aufsichtlichen Uber-
priifungs- und Bewertungsprozesses (SREP) einen Kapitalzuschlag beschliefen. Die rechtliche Grundlage fiir die-
sen Kapitalzuschlag bzw. die sogenannte Siule-II-Anforderung (P2R) ist in Art. 16 der Verordnung (EU) Nr.
1024/2013 zur Ubertragung besonderer Aufgaben im Zusammenhang mit der Aufsicht Giber Kreditinstitute ko-
difiziert. Der Beschluss der EZB sieht zum Berichtsstichtag fir die Volkswagen Bank GmbH auf konsolidierter
Ebene eine SREP-Gesamtkapitalanforderung (TSCR) von mindestens 10,25 % bzw. eine Sdule-1I-Anforderung von
2,25 % vor. Die Sdule-II-Anforderung ist mindestens mit 56,25 % in Form von hartem Kernkapital (CET1) vorzu-
halten. Die restliche Sdule-II-Anforderung kann mit zusitzlichem Kernkapital (AT1) und Erginzungskapital (T2)
erfullt werden.

Die Volkswagen Bank GmbH hat simtliche Mindestanforderungen sowohl auf Einzelinstitutsebene als auch
auf konsolidierter Ebene zu jedem Zeitpunkt im Berichtszeitraum eingehalten.
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Eigenmittelstruktur

OFFENLEGUNG VON EIGENMITTELN
Die Pflicht zur Offenlegung der Eigenmittel mit dem Ziel, die Marktdisziplin zu erhohen, ergibt sich aus den Of-
fenlegungsvorschriften der CRR. Die Offenlegung der Eigenmittel bzw. der Eigenmittelanforderungen ermoglicht
es den Marktteilnehmern, einen Einblick in das Risikoprofil und in die Angemessenheit der Eigenkapitalausstat-
tung der Volkswagen Bank GmbH zu erhalten.

Die Eigenmittel geméfd Art. 72 CRR bestehen bei der Institutsgruppe aus hartem Kernkapital und
Ergdnzungskapital. Zusdtzliches Kernkapital wurde weder von der Volkswagen Bank GmbH noch von den
gruppenangehorigen Unternehmen des aufsichtsrechtlichen Konsolidierungskreises begeben.

Die Volkswagen Bank GmbH nimmt die aufsichtsrechtlichen Ubergangsvorschriften fir die Erst-
anwendungseffekte aus IFRS 9 gemaf3 Art. 473a CRR ,,Quick Fix“ derzeit nicht in Anspruch. Die Angaben zu den
Kapital- und Verschuldungsquoten bertcksichtigen die vollstindigen Auswirkungen der Einfihrung von IFRS 9.

Ebenso werden durch die Volkswagen Bank GmbH die Ubergangsbestimmungen gemif Art. 468 CRR ,,Quick
Fix“ nicht angewendet. Die Angaben zu den Kapital- und Verschuldungsquoten spiegeln folglich die
vollstindigen Auswirkungen von zeitwertbilanzierten, im sonstigen Ergebnis erfassten, nicht realisierten
Gewinnen und Verlusten wider.
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EIGENMITTELZUSAMMENSETZUNG
Die einzelnen Eigenmittelbestandteile sowie die regulatorischen Anpassungen zum aktuellen Berichtsstichtag
werden tabellarisch in der folgenden Ubersicht gezeigt.

Die Informationen in der Tabelle beziehen sich dabei auf die Institutsgruppe der Volkswagen Bank GmbH
und basieren auf der Rechnungslegung nach IFRS.

TABELLE 2: EU CC1 — ZUSAMMENSETZUNG DER AUFSICHTSRECHTLICHEN EIGENMITTEL

Offenlegungsbericht

A B
Quelle nach Referenznummern/
-buchstaben der Bilanz im
aufsichtsrechtlichen
in Mio. € Betrige Konsolidierungskreis
B — ———————
Hartes Kernkapital
(CET1): Instrumente
und Riicklagen
1 Kapitalinstrumente und das mit ihnen verbundene Agio 0,0 a)
davon: Art des Instruments 1 0,0 kA.
davon: Art des Instruments 2 0,0 kA.
davon: Art des Instruments 3 0,0 kA
2 Einbehaltene Gewinne 1.858,1 b)
3 Kumuliertes sonstiges Ergebnis (und sonstige Riicklagen) 8.532,6 q)
EU-3a Fonds fiir allgemeine Bankrisiken 0,0 kA.
Betrag der Posten im Sinne von Artikel 484 Abs. 3 CRR zuziiglich des
damit verbundenen Agios, dessen Anrechnung auf das CET1
4 auslauft 0,0 kA.
Minderheitsbeteiligungen (zuldssiger Betrag in konsolidiertem
5 CET1) 0,0 k.A.
Von unabhéngiger Seite gepriifte Zwischengewinne, abziiglich aller
EU-5a vorhersehbaren Abgaben oder Dividenden 0,0 kA
6 Hartes Kernkapital (CET1) vor regulatorischen Anpassungen 10.390,7 kA.
Hartes Kernkapital
(CET1):
regulatorische
Anpassungen
7 Zusdtzliche Bewertungsanpassungen (negativer Betrag) -4,0 kA.
Immaterielle Vermogenswerte (verringert um entsprechende
8 Steuerschulden) (negativer Betrag) -75,8 d)
9 Entfallt.
Von der kiinftigen Rentabilitat abhangige latente Steueranspriiche
mit Ausnahme jener, die aus temporaren Differenzen resultieren
(verringert um entsprechende Steuerschulden, wenn die
Bedingungen nach Artikel 38 Abs. 3 CRR erfiillt sind) (negativer
10 Betrag) 0,0 e)
Riicklagen aus Gewinnen oder Verlusten aus zeitwertbilanzierten
Geschéften zur Absicherung von Zahlungsstromen fiir nicht
11 zeitwertbilanzierte Finanzinstrumente 6,6 k.A.
Negative Betrdge aus der Berechnung der erwarteten
12 Verlustbetrige 0,0 k.A.
Anstieg des Eigenkapitals, der sich aus verbrieften Aktiva ergibt
13 (negativer Betrag) 0,0 kA.
Durch Veranderungen der eigenen Bonitat bedingte Gewinne oder
Verluste aus zum beizulegenden Zeitwert bewerteten eigenen
14 Verbindlichkeiten 0,0 kA.
Vermégenswerte aus Pensionsfonds mit Leistungszusage
15 (negativer Betrag) 0,0 kA
Direkte, indirekte und synthetische Positionen eines Instituts in
16 eigenen Instrumenten des harten Kernkapitals (negativer Betrag) 0,0 kA
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Eigenmittelstruktur

in Mio. €

A B

Quelle nach Referenznummern/
-buchstaben der Bilanz im
aufsichtsrechtlichen

Betrige Konsolidierungskreis
] T
Direkte, indirekte und synthetische Positionen des Instituts in
Instrumenten des harten Kernkapitals von Unternehmen der
Finanzbranche, die eine Uberkreuzbeteiligung mit dem Institut
eingegangen sind, die dem Ziel dient, dessen Eigenmittel kiinstlich
17 zu erhdhen (negativer Betrag) 0,0 kA.
Direkte, indirekte und synthetische Positionen des Instituts in
Instrumenten des harten Kernkapitals von Unternehmen der
Finanzbranche, an denen das Institut keine wesentliche Beteiligung
halt (mehr als 10 % und abziiglich anrechenbarer
18 Verkaufspositionen) (negativer Betrag) 0,0 kA.
Direkte, indirekte und synthetische Positionen des Instituts in
Instrumenten des harten Kernkapitals von Unternehmen der
Finanzbranche, an denen das Institut eine wesentliche Beteiligung
halt (mehr als 10 % und abzuiglich anrechenbarer
19 Verkaufspositionen) (negativer Betrag) 0,0 kA.
20 Entfallt.
Risikopositionsbetrag aus folgenden Posten, denen ein
Risikogewicht von 1.250 % zuzuordnen ist, wenn das Institut als
Alternative jenen Risikopositionsbetrag vom Betrag der Posten des
EU-20a harten Kernkapitals abzieht 0,0 kA
davon: aus qualifizierten Beteiligungen auRRerhalb des
EU-20b Finanzsektors (negativer Betrag) 0,0 kA.
EU-20c davon: aus Verbriefungspositionen (negativer Betrag) 0,0 kA
EU-20d davon: aus Vorleistungen (negativer Betrag) 0,0 kA
Latente Steueranspriiche, die aus temporaren Differenzen
resultieren (iiber dem Schwellenwert von 10 %, verringert um
entsprechende Steuerschulden, wenn die Bedingungen von
21 Artikel 38 Abs. 3 CRR erfiillt sind) (negativer Betrag) -923,0 f)
Betrag, der iiber dem Schwellenwert von 17,65 % liegt (negativer
22 Betrag) 0,0 kA.
davon: direkte, indirekte und synthetische Positionen des
Instituts in Instrumenten des harten Kernkapitals von
Unternehmen der Finanzbranche, an denen das Institut eine
23 wesentliche Beteiligung hilt 0,0 kA
24 Entfallt.
davon: latente Steueranspriiche, die aus temporaren Differenzen
25 resultieren 0,0 k.A.
EU-25a Verluste des laufenden Geschiftsjahres (negativer Betrag) 0,0 kA
Vorhersehbare steuerliche Belastung auf Posten des harten
Kernkapitals, es sei denn, das Institut passt den Betrag der Posten
des harten Kernkapitals in angemessener Form an, wenn eine
solche steuerliche Belastung die Summe, bis zu der diese Posten zur
Deckung von Risiken oder Verlusten dienen kdnnen, verringert
EU-25b (negativer Betrag) 0,0 kA
26 Entfallt.
Betrag der von den Posten des zusétzlichen Kernkapitals in Abzug
zu bringenden Posten, der die Posten des zusatzlichen Kernkapitals
27 des Instituts iiberschreitet (negativer Betrag) 0,0 kA.
27a Sonstige regulatorische Anpassungen -157,3 kA.
Regulatorische Anpassungen des harten Kernkapitals (CET1)
28 insgesamt -1.153,4 kA.
29 Hartes Kernkapital (CET1) 9.237,2 kA.
Zusatzliches
Kernkapital (AT1):
Instrumente
30 Kapitalinstrumente und das mit ihnen verbundene Agio 0,0 kA.
davon: gemafR anwendbaren Rechnungslegungsstandards als
31 Eigenkapital eingestuft 0,0 kA
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Offenlegungsbericht

A B
Quelle nach Referenznummern/
-buchstaben der Bilanz im
aufsichtsrechtlichen
in Mio. € Betrige Konsolidierungskreis
] T
davon: gemal anwendbaren Rechnungslegungsstandards als
32 Passiva eingestuft 0,0 kKA.
Betrag der Posten im Sinne von Artikel 484 Abs. 4 CRR zuziiglich des
damit verbundenen Agios, dessen Anrechnung auf das zusétzliche
33 Kernkapital auslduft 0,0 k.A.
Betrag der Posten im Sinne von Artikel 494a Abs. 1 CRR, dessen
EU-33a Anrechnung auf das zusétzliche Kernkapital ausl3uft 0,0 kA.
Betrag der Posten im Sinne von Artikel 494b Abs. 1 CRR, dessen
EU-33b Anrechnung auf das zusitzliche Kernkapital auslauft 0,0 kA.
Zum konsolidierten zusatzlichen Kernkapital zéhlende Instrumente
des qualifizierten Kernkapitals (einschlieRlich nicht in Zeile 5
enthaltener Minderheitsbeteiligungen), die von
Tochterunternehmen begeben worden sind und von Drittparteien
34 gehalten werden 0,0 k.A.
davon: von Tochterunternehmen begebene Instrumente, deren
35 Anrechnung ausl3uft 0,0 k.A.
36 Zusétzliches Kernkapital (AT1) vor regulatorischen Anpassungen 0,0 kA
Zusatzliches
Kernkapital (AT1):
regulatorische
Anpassungen
Direkte, indirekte und synthetische Positionen eines Instituts in
eigenen Instrumenten des zusétzlichen Kernkapitals (negativer
37 Betrag) 0,0 k.A.
Direkte, indirekte und synthetische Positionen des Instituts in
Instrumenten des zusatzlichen Kernkapitals von Unternehmen der
Finanzbranche, die eine Uberkreuzbeteiligung mit dem Institut
eingegangen sind, die dem Ziel dient, dessen Eigenmittel kiinstlich
38 zu erhéhen (negativer Betrag) 0,0 k.A.
Direkte, indirekte und synthetische Positionen des Instituts in
Instrumenten des zusatzlichen Kernkapitals von Unternehmen der
Finanzbranche, an denen das Institut keine wesentliche Beteiligung
hélt (mehr als 10 % und abzuglich anrechenbarer
39 Verkaufspositionen) (negativer Betrag) 0,0 kA.
Direkte, indirekte und synthetische Positionen des Instituts in
Instrumenten des zusatzlichen Kernkapitals von Unternehmen der
Finanzbranche, an denen das Institut eine wesentliche Beteiligung
halt (abzuglich anrechenbarer Verkaufspositionen) (negativer
40 Betrag) 0,0 k.A.
41 Entfallt.
Betrag der von den Posten des Erganzungskapitals in Abzug zu
bringenden Posten, der die Posten des Erganzungskapitals des
42 Instituts liberschreitet (negativer Betrag) 0,0 kA
42a Sonstige regulatorische Anpassungen des zusatzlichen Kernkapitals 0,0 kA
Regulatorische Anpassungen des zusatzlichen Kernkapitals (AT1)
43 insgesamt 0,0 k.A.
44 Zusitzliches Kernkapital (AT1) 0,0 kA.
45 Kernkapital (T1 = CET1 + AT1) 9.237,2 kA
Ergdnzungskapital
(T2): Instrumente
46 Kapitalinstrumente und das mit ihnen verbundene Agio 2,9 8
Betrag der Posten im Sinne von Artikel 484 Abs. 5 CRR zuziiglich des
damit verbundenen Agios, dessen Anrechnung auf das
Erganzungskapital nach MaRgabe von Artikel 486 Abs. 4 CRR
47 auslauft 0,0 k.A.
Betrag der Posten im Sinne von Artikel 494a Abs. 2 CRR, dessen
EU-47a Anrechnung auf das Ergéinzungskapital auslauft 0,0 kA
Betrag der Posten im Sinne von Artikel 494b Abs. 2 CRR, dessen
EU-47b Anrechnung auf das Ergénzungskapital auslauft 0,0 kA
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A B
Quelle nach Referenznummern/
-buchstaben der Bilanz im
aufsichtsrechtlichen
in Mio. € Betrige Konsolidierungskreis
| 1
Zum konsolidierten Ergdnzungskapital zahlende qualifizierte
Eigenmittelinstrumente (einschlieBlich nicht in Zeile 5 oder Zeile 34
dieses Meldebogens enthaltener Minderheitsbeteiligungen bzw.
Instrumente des zusétzlichen Kernkapitals), die von
Tochterunternehmen begeben worden sind und von Drittparteien
48 gehalten werden 0,0 k.A.
davon: von Tochterunternehmen begebene Instrumente, deren
49 Anrechnung ausl3uft 0,0 k.A.
50 Kreditrisikoanpassungen 0,0 kA.
51 Erginzungskapital (T2) vor regulatorischen Anpassungen 2,9 kA.
Erganzungskapital
(T2): regulatorische
Anpassungen
Direkte, indirekte und synthetische Positionen eines Instituts in
eigenen Instrumenten des Erganzungskapitals und nachrangigen
52 Darlehen (negativer Betrag) 0,0 kA
Direkte, indirekte und synthetische Positionen des Instituts in
Instrumenten des Erganzungskapitals und nachrangigen Darlehen
von Unternehmen der Finanzbranche, die eine
Uberkreuzbeteiligung mit dem Institut eingegangen sind, die dem
Ziel dient, dessen Eigenmittel kiinstlich zu erhdhen (negativer
53 Betrag) 0,0 kA.
Direkte, indirekte und synthetische Positionen des Instituts in
Instrumenten des Erganzungskapitals und nachrangigen Darlehen
von Unternehmen der Finanzbranche, an denen das Institut keine
wesentliche Beteiligung halt (mehr als 10 % und abziiglich
54 anrechenbarer Verkaufspositionen) (negativer Betrag) 0,0 kA
54a Entfallt.
Direkte, indirekte und synthetische Positionen des Instituts in
Instrumenten des Erganzungskapitals und nachrangigen Darlehen
von Unternehmen der Finanzbranche, an denen das Institut eine
wesentliche Beteiligung hlt (abzliglich anrechenbarer
55 Verkaufspositionen) (negativer Betrag) 0,0 kA
56 Entfallt.
Betrag der von den Posten der beriicksichtigungsfahigen
Verbindlichkeiten in Abzug zu bringenden Posten, der die Posten
der beriicksichtigungsfahigen Verbindlichkeiten des Instituts
EU-56a liberschreitet (negativer Betrag) 0,0 kA
EU-56b Sonstige regulatorische Anpassungen des Erginzungskapitals 0,0 kA
Regulatorische Anpassungen des Erganzungskapitals (T2)
57 insgesamt 0,0 k.A.
58 Erginzungskapital (T2) 2,9 kA
59 Gesamtkapital (TC = T1 + T2) 9.240,2 kA
60 Gesamtrisikobetrag 52.970,6 kA.
Kapitalquoten und
-anforderungen
einschlieRlich Puffer
61 Harte Kernkapitalquote 17,44% kA.
62 Kernkapitalquote 17,44% kA.
63 Gesamtkapitalquote 17,44% kA.
Anforderungen an die harte Kernkapitalquote des Instituts
64 insgesamt 8,83% kA.
davon: Anforderungen im Hinblick auf den
65 Kapitalerhaltungspuffer 2,50% kA.
davon: Anforderungen im Hinblick auf den antizyklischen
66 Kapitalpuffer 0,56% kA.
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in Mio. €

A B

Quelle nach Referenznummern/
-buchstaben der Bilanz im
aufsichtsrechtlichen

Betrige Konsolidierungskreis
] T
67 davon: Anforderungen im Hinblick auf den Systemrisikopuffer 0,00% k.A.
davon: Anforderungen im Hinblick auf die von global
systemrelevanten Instituten (G-SIl) bzw. anderen systemrelevanten
EU-67a Instituten (O-Sll) vorzuhaltenden Puffer 0,00% k.A.
davon: zusatzliche Eigenmittelanforderungen zur Eindimmung
EU-67b anderer Risiken als des Risikos einer iiberm&Rigen Verschuldung 1,27% k.A.
Harte Kernkapitalquote (ausgedriickt als Prozentsatz des
Risikopositionsbetrags) nach Abzug der zur Erfiillung der
68 Mindestkapitalanforderungen erforderlichen Werte 7,19% kA
69 Entfillt.
70 Entfillt.
71 Entfillt.
Betrdge unter den
Schwellenwerten fiir
Abziige (vor
Risikogewichtung)
Direkte und indirekte Positionen in Eigenmittelinstrumenten oder
Instrumenten beriicksichtigungsfahiger Verbindlichkeiten von
Unternehmen der Finanzbranche, an denen das Institut keine
wesentliche Beteiligung halt (weniger als 10 % und abziiglich
72 anrechenbarer Verkaufspositionen) 20,5 k.A.
Direkte und indirekte Positionen des Instituts in Instrumenten des
harten Kernkapitals von Unternehmen der Finanzbranche, an
denen das Institut eine wesentliche Beteiligung halt (unter dem
Schwellenwert von 17,65 % und abziiglich anrechenbarer
73 Verkaufspositionen) 0,0 k.A.
74 Entfillt.
Latente Steueranspriiche, die aus temporaren Differenzen
resultieren (unter dem Schwellenwert von 17,65 %, verringert um
den Betrag der verbundenen Steuerschulden, wenn die
75 Bedingungen von Artikel 38 Abs. 3 CRR erfiillt sind) 1.031,8 kA
Anwendbare
Obergrenzen fiir die
Einbeziehung von
Wertberichtigungen
in das
Ergdnzungskapital
Auf das Erganzungskapital anrechenbare Kreditrisikoanpassungen
in Bezug auf Forderungen, fiir die der Standardansatz gilt (vor
76 Anwendung der Obergrenze) 0,0 kA
Obergrenze fiir die Anrechnung von Kreditrisikoanpassungen auf
77 das Ergidnzungskapital im Rahmen des Standardansatzes 601,4 kA
Auf das Erganzungskapital anrechenbare Kreditrisikoanpassungen
in Bezug auf Forderungen, fiir die der auf internen Beurteilungen
78 basierende Ansatz gilt (vor Anwendung der Obergrenze) 0,0 kA
Obergrenze fiir die Anrechnung von Kreditrisikoanpassungen auf
das Erganzungskapital im Rahmen des auf internen Beurteilungen
79 basierenden Ansatzes 0,0 kA.
Eigenkapital-
instrumente, fiir die
die Auslauf-
regelungen gelten
(anwendbar nur vom
1.Januar 2014 bis
zum 1. Januar 2022)
Derzeitige Obergrenze fiir Instrumente des harten Kernkapitals, fiir
80 die Auslaufregelungen gelten 0,0 kA
Wegen Obergrenze aus dem harten Kernkapital ausgeschlossener
81 Betrag (Betrag liber Obergrenze nach Tilgungen und Filligkeiten) 0,0 kA
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A B
Quelle nach Referenznummern/
-buchstaben der Bilanz im
aufsichtsrechtlichen
in Mio. € Betrige Konsolidierungskreis
] T
Derzeitige Obergrenze fiir Instrumente des zusatzlichen
82 Kernkapitals, fiir die Auslaufregelungen gelten 0,0 kA.
Wegen Obergrenze aus dem zusatzlichen Kernkapital
ausgeschlossener Betrag (Betrag tiber Obergrenze nach Tilgungen
83 und Filligkeiten) 0,0 k.A.
Derzeitige Obergrenze fiir Instrumente des Ergédnzungskapitals, fir
84 die Auslaufregelungen gelten 0,0 kA.
Wegen Obergrenze aus dem Ergidnzungskapital ausgeschlossener
85 Betrag (Betrag iiber Obergrenze nach Tilgungen und Filligkeiten) 0,0 kA.
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HARTES KERNKAPITAL
Das harte Kernkapital enthélt im Wesentlichen das bilanzielle Eigenkapital nach IFRS. Das bilanzielle Eigenkapital
setzt sich wiederum aus dem Stammkapital und den offenen Riicklagen zusammen. Das Stammkapital der
Volkswagen Bank GmbH ist voll eingezahlt und steht unbefristet zur Verfligung. Allerdings erfullt der
Ergebnisabfiihrungsvertrag zwischen der Volkswagen Bank GmbH und der Volkswagen AG nicht die Kriterien
der CRR, sodass das Stammkapital der Volkswagen Bank GmbH in Hohe von 318,3 Mio. € aktuell beim harten
Kernkapital nicht in Anrechnung gebracht wird. Um die Anrechnungskriterien der CRR zukiinftig zu erfillen,
haben die Volkswagen Bank GmbH und die Volkswagen AG den Wortlaut des Ergebnisabfiihrungsvertrags
angepasst. Die Anrechenbarkeit des Stammkapitals ist damit ab dem 21. Juli 2023 wieder gegeben.

Die offenen Riicklagen umfassen die Kapital- und Gewinnriicklagen. Des Weiteren werden beim harten
Kernkapital einbehaltene Gewinne beruicksichtigt, soweit diese gebilligt wurden und nicht fur voraussichtliche
Gewinnausschiittungen oder fir vorhersehbare Abgaben (z. B. Steueraufwendungen) gebunden sind. Ein bei der
Volkswagen Bank GmbH gebildeter Sonderposten fur allgemeine Bankrisiken nach § 340g HGB wird unter den
anrechenbaren offenen Riicklagen ausgewiesen.

Der Anstieg des harten Kernkapitals in Hohe von 16,9 Mio. € im Vergleich zum 31. Dezember 2022 ist im
Wesentlichen auf die Anforderungen der CRR an eine Mindestdeckung fir notleidende Kredite (sog. NPE-
Backstop) zurlckzufithren. Ziel der Regelung ist, den Bestand an notleidenden Krediten in Bankbilanzen
abzubauen bzw. durch eine ausreichende Risikovorsorge abzudecken. Bei Unterschreitung der
Mindestdeckungsanforderung ist der Differenzbetrag gemif$ Art. 36 Abs. 1 Bst. m) CRR vom harten Kernkapital
in Abzug zu bringen. Die Neuregelung ist auf notleidende Risikopositionen, die seit dem 26. April 2019 neu
begriindet worden sind, anzuwenden. Der Abzugsbetrag vom harten Kernkapital fur die notleidenden Kredite ist
im Vergleich zum 31. Dezember 2022 um 33,3 Mio. € gesunken. Zusdtzliche Abziige des harten Kernkapitals
aufgrund von Art. 3 CRR sind im Vergleich zum Vorquartal jedoch um 6,7 Mio. € gestiegen. Ein weiterer
wesentlicher Effekt ist mit dem Abzugsbetrag fur die immateriellen Vermogensgegenstande verbunden. Dieser
minimiert das harte Kernkapital im Vergleich zum 31. Dezember 2022 um weitere 8,9 Mio. €.

ERGANZUNGSKAPITAL
Das Ergdnzungskapital setzt sich zusammen aus den ldngerfristigen nachrangigen Verbindlichkeiten, vermindert
um die Amortisationsbetrige gemaf3 Art. 64 CRR.

Die marktgerecht verzinsten Nachrangverbindlichkeiten haben eine Ursprungslaufzeit von 20 Jahren und sind
bis spdtestens 2024 fallig. Teilweise besteht ein vertraglich vereinbartes Kiindigungsrecht seitens der Volkswagen
Bank GmbH bei Eintritt bestimmter Ereignisse, das gemdf$ Art. 78 CRR lediglich mit Zustimmung der Aufsichts-
behorden ausgetibt werden kann. Die Investoren verfugen tUber kein Kiindigungsrecht.

Die Verringerung des Erganzungskapitals im Vergleich zum 31. Dezember 2022 ist auf die Amortisation ge-
mafd Art. 64 CRR zuruckzufthren.

HAUPTMERKMALE VON EIGENMITTELINSTRUMENTEN

Zur Anrechnung von Instrumenten des harten Kernkapitals mussen die Bedingungen des Art. 28 CRR erfiillt sein.
Bei der Volkswagen Bank GmbH werden aktuell lediglich zwei Nachranganleihen bei den Eigenmitteln als Instru-
mente des Erginzungskapitals angerechnet (Instrument 1 und 2). Die Anrechnungsvoraussetzungen gemaf Art.
63 CRR werden erfullt. Zu den Voraussetzungen gehoren insbesondere die Nachrangigkeit gegentber Insolvenz-
gldubigern und eine Ursprungslaufzeit von mindestens finf Jahren. Beide Nachranganleihen wurden 6ffentlich
platziert und kdnnen anhand ihrer internationalen Wertpapierkennnummer (ISIN) identifiziert werden.
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Eigenmittelanforderungen

OFFENLEGUNG VON EIGENMITTELANFORDERUNGEN UND RISIKOGEWICHTETEN POSITIONSBETRAGEN

Grundlage fir die Bestimmungen der Eigenmittelanforderungen bilden die regulatorischen Vorschriften gemaf3
Art. 92 CRR. In diesem Zusammenhang ist der Gesamtrisikobetrag zu ermitteln, der sich aus der Berechnung der
risikogewichteten Aktiva (RWA) fiir das Kreditrisiko einschlief$lich des Gegenparteiausfallrisikos sowie das ope-
rationelle Risiko, das Marktrisiko und fiir die kreditrisikobezogenen Bewertungsanpassungen (CVA) ergibt. Das
Kreditrisiko ohne Gegenparteiausfallrisiko stellt dabei mit einem Anteil von 90,8 % am Gesamtrisikobetrag die
grofdte Risikoart dar.

Die nachfolgende Tabelle zeigt eine Ubersicht zur Aufteilung des Gesamtrisikobetrags und der Eigenmittelanfor-
derungen. Vor dem Hintergrund, dass fur die Volkswagen Bank GmbH die Verpflichtung zur quartalsweisen Of-
fenlegung besteht, beziehen sich die Werte in der Tabelle auf die aktuelle Berichtsperiode zum Stichtag 30. Juni
2023 sowie auf das Vorquartal zum Stichtag 31. Mdrz 2023.
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TABELLE 3: EU OV1 — UBERSICHT UBER DIE GESAMTRISIKOBETRAGE

EIGENMITTEL-
ANFORDERUNGEN
GESAMTRISIKOBETRAG (TREA) INSGESAMT
a b c
in Mio. € 30.06.2023 31.03.2023 30.06.2023

Kreditrisiko (ohne

1 Gegenparteiausfallrisiko) 48.101,0 46.996,4 3.848,1
2 Davon: Standardansatz 48.101,0 46.996,4 3.848,1
3 Davon: IRB-Basisansatz (F-IRB) 0,0 0,0 0,0
4 Davon: Slotting-Ansatz 0,0 0,0 0,0
Davon: Beteiligungspositionen
nach dem einfachen
EU4a  Risikogewichtungsansatz 0,0 0,0 0,0
Davon: Fortgeschrittener IRB-
5 Ansatz (A-IRB) 0,0 0,0 0,0
6 Gegenparteiausfallrisiko — CCR 22,5 16,3 18
7 Davon: Standardansatz 8,7 8,8 0,7
Davon: Auf einem internen
8 Modell beruhende Methode (IMM) 0,0 0,0 0,0
Davon: Risikopositionen
EUBa  gegeniiber einer CCP 0,8 0,5 01
Davon: Anpassung der
EU8b  Kreditbewertung (CVA) 13,0 7,0 1,0
9 Davon: Sonstiges CCR 0,0 0,0 0,0
10 Entfallt
1 Entfallt
12 Entfallt
13 Entfallt
14 Entfallt
15 Abwicklungsrisiko 0,0 0,0 0,0
Verbriefungspositionen im
Anlagebuch (nach Anwendung der
16 Obergrenze) 171,9 172,7 13,8
17 Davon: SEC-IRBA 0,0 0,0 0,0
18 Davon: SEC-ERBA (einschl. IAA) 171,9 172,7 13,8
19 Davon: SEC-SA 0,0 0,0 0,0
EU 19a Davon: 1.250 % 0,0 0,0 0,0
Positions-, Wahrungs- und
20 Warenpositionsrisiken (Marktrisiko) 1.146,9 242,6 91,8
21 Davon: Standardansatz 1.146,9 242,6 91,8
22 Davon: IMA 0,0 0,0 0,0
EU22a  GroRkredite 0,0 0,0 0,0
23 Operationelles Risiko 3.528,3 3.528,3 282,3
EU23a  Davon: Basisindikatoransatz 0,0 0,0 0,0
EU23b  pavon: Standardansatz 3.528,3 3.528,3 282,3
Davon: Fortgeschrittener
EU 23c Messansatz 0,0 0,0 0,0
Betrdge unter den
Abzugsschwellenwerten (mit einem
24 Risikogewicht von 250 %) 2.579,4 2.580,4 206,4
25 Entfallt
26 Entfallt
27 Entfallt
28 Entfallt

29 Gesamt 52.970,6 50.956,3 4.237,6
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Das Kreditrisiko ohne Gegenparteiausfallrisiko lag per 30. Juni 2023 bei 48.101,0 Mio. € und mit einem Anstieg
von 1.104,6 Mio. € tiber dem Niveau des Vorquartals. Zur Quantifizierung der Kreditrisiken verwendet die Volks-
wagen Bank GmbH den sog. Kreditrisikostandardansatz (KSA). Weitere Informationen zur Zusammensetzung
des Kreditrisikos ohne Gegenparteiausfallrisiko konnen den Tabellen 13 und 14 entnommen werden.

Der Anstieg des Gegenparteiausfallrisikos von 16,3 Mio. € auf 22,5 Mio. € ist im Wesentlichen auf die Anpas-
sung der Kreditbewertung (CVA) zuriickzufiihren. Weitere Informationen zur Zusammensetzung des Gegenpar-
teiausfallrisikos konnen den Tabellen 16 bis 20 entnommen werden.

Das operationelle Risiko in Hohe von 3.528,3 Mio. € blieb aufgrund der Anwendung des statischen Prinzips
im Vergleich zum Vorquartal konstant. In diesem Zuge findet der Standardansatz bei der Volkswagen Bank GmbH
Anwendung.

Nahere Angaben zum Marktrisiko und zu den Verbriefungspositionen werden in einem separaten Kapitel
dargestellt.

OFFENLEGUNG VON ANTIZYKLISCHEN KAPITALPUFFERN
Der antizyklische Kapitalpuffer (CCyB) wurde als makroprudenzielles Instrument der Bankenaufsicht eingefthrt.
Dieser dient dazu, die Widerstandsfahigkeit von Kreditinstituten durch zusitzliche Kapitalanforderungen zu er-
hohen. In diesem Zuge sollen Banken in Zeiten eines tibermafiigen Kreditwachstums einen zusdtzlichen Kapital-
puffer aufbauen, der in Krisenzeiten zur Deckung von Verlusten aufgezehrt werden darf. Der Aufbau eines Kapi-
talpuffers soll dabei das ubermaifdige Kreditwachstum bremsen, wahrend in Zeiten des Abschwungs einer
krisenverschirfenden Kreditklemme entgegengewirkt werden soll. Die Festsetzung der Kapitalpuffer erfolgt
dementsprechend antizyklisch.

Die Kapitalpufferanforderungen basieren auf Regelungen der CRD IV bzw. auf den in deutsches Recht trans-
formierten Vorschriften des § 10d KWG. Die Festlegung des Kapitalpuffers wird von der zustandigen Behorde
zwischen 0 % und 2,5 % festgelegt. Die Berechnung des antizyklischen Kapitalpuffers erfolgt jedoch institutsspe-
zifisch. Das bedeutet, dass jedes Kreditinstitut den Prozentsatz des institutsspezifischen antizyklischen Kapital-
puffers als einen gewichteten Durchschnitt der festgelegten Kapitalpufferquoten aus den jeweiligen Landern bil-
det, in denen die maf3geblichen Risikopositionen des Kreditrisikos belegen sind. Relevant ist folglich der Sitz des
Kreditnehmers und nicht der Sitz des Kreditinstituts.

Die nachfolgende Tabelle zeigt die geografische Verteilung der fiir die Berechnung des antizyklischen Kapi-
talpuffers maf3geblichen Risikopositionen.

Volkswagen Bank GmbH / Offenlegungsbericht 30. Juni 2023



22

TABELLE 4: EU CCYB1 — GEOGRAFISCHE

Eigenmittelanforderungen

VERTEILUNG DER FUR DIE BERECHNUNG DES ANTIZYKLISCHEN KAPITALPUFFERS WESENTLICHEN KREDITRISIKOPOSITIONEN

Offenlegungsbericht

A B C D E F G H I J K L M
Wesentliche Kre-
Allgemeine Kre- ditrisikopositio-
ditrisikopositio- nen — Marktri- Eigenmittelan-
in Mio. € nen siko forderungen
Summe der
Kauf- und Ver-
kaufspositionen
der Risikopositi- Wert der Risi- Verbriefungsrisi- Wesentliche Kre-
onenimHan- kopositionen im kopositionen — Wesentliche Kre- Wesentliche Kre-  ditrisikopositio- Gewichtungen
Risikopositions-  Risikopositions- delsbuch nach  Handelsbuch (in-  Risikopositions- ditrisikopositio- ditrisikopositio- nen — Verbrie- Risikogewich-  der Eigenmittel- ~ Quote des anti-
Aufschliisselung ~ wert nachdem  wert nach dem dem Standar- terne  wertim Anlage-  Risikopositions- nen — Kreditri- nen — Marktri- fungspositionen tete Positions-  anforderungen  Zyklischen Kapi-
010 nach Lindern  Standardansatz IRB-Ansatz dansatz Modelle) buch gesamtwert siko siko  im Anlagebuch Insgesamt beitrige (in%) talpuffers (in %)
[EE—— W ____________W N W W W W N N W W i ________ |
DE 26.592,5 0,0 0,0 0,0 0,0 26.592,5 1.667,8 0,0 0,0 1.667,8 20.846,9 45,80% 0,75%
ES 4.308,6 0,0 0,0 0,0 0,0 4.308,6 280,5 0,0 0,0 280,5 3.506,3 7,70% 0,00%
FR 8.237,8 0,0 0,0 0,0 0,0 8.237,8 557,8 0,0 0,0 557,8 6.973,0 15,32% 0,50%
GB 2.535,7 0,0 0,0 0,0 496,3 3.032,0 195,4 0,0 13,8 209,2 2.614,4 5,74% 1,00%
GR 324,0 0,0 0,0 0,0 0,0 324,0 18,6 0,0 0,0 18,6 2319 0,51% 0,00%
IT 6.500,1 0,0 0,0 0,0 0,0 6.500,1 391,0 0,0 0,0 391,0 4.888,1 10,74% 0,00%
NL 3.262,0 0,0 0,0 0,0 0,0 3.262,0 261,3 0,0 0,0 261,3 3.266,3 7,18% 1,00%
PL 1.215,1 0,0 0,0 0,0 0,0 1.215,1 85,6 0,0 0,0 85,6 1.070,5 2,35% 0,00%
PT 614,7 0,0 0,0 0,0 0,0 614,7 40,8 0,0 0,0 40,8 510,6 1,12% 0,00%
SK 616,4 0,0 0,0 0,0 0,0 616,4 42,0 0,0 0,0 42,0 525,5 1,15% 1,00%
Sonstige 1.479,1 0,0 0,0 0,0 0,0 1.479,1 86,4 0,0 0,0 86,4 1.079,6 2,37% 0,24%
020 Total 55.686,2 0,0 0,0 0,0 496,3 56.182,4 3.627,3 0,0 13,8 3.641,1 45.513,2 100,00%
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Die Eigenmittelanforderungen fiir Deutschland in H6he von 1.667,8 Mio. € machen mit 45,8 % den grof3ten An-
teil zur Ermittlung des antizyklischen Kapitalpuffers aus. Die aufgefiihrten Linder decken mehr als 97 % der Ei-
genkapitalanforderungen der Volkswagen Bank GmbH ab. Auf die weitere Aufschliisselung der unter Zeile ,Sons-
tige“ aufgefiihrten Lander wird aus Griinden der Materialitdt verzichtet.

TABELLE 5: EU CCYB2 — HOHE DES INSTITUTSSPEZIFISCHEN ANTIZYKLISCHEN KAPITALPUFFERS

in Mio. € 2
— W ]
1 Gesamtrisikobetrag 52.970,6
2 Quote des institutsspezifischen antizyklischen Kapitalpuffers 0,5610 %
3 Anforderung an den institutsspezifischen antizyklischen Kapitalpuffer 297,2

Der institutsspezifische antizyklische Kapitalpuffer der Volkswagen Bank GmbH auf konsolidierter Ebene ist von
0,0579 % per 31. Dezember 2022 auf 0,5610 % per 30. Juni 2023 gestiegen. Dies ist im Wesentlichen darauf zu-
ruckzufiihren, dass die zustdndigen Behdrden in den meisten Landern inklusive Deutschland im Rahmen der
COVID-19-Pandemie den antizyklischen Kapitalpuffer auf 0 % festgelegt hatten und die antizyklischen Kapital-
puffer seit dem zweiten Halbjahr des Jahres 2022 in verschiedenen Lindern wieder angehoben werden.
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Kreditrisiko und
Kreditrisikominderung

QUANTITATIVE OFFENLEGUNG DES KREDIT- UND DES VERWASSERUNGSRISIKOS
In Tabelle EU CR1-A wird fiir Darlehen und Kredite sowie Schuldverschreibungen der Netto-Risikopositionswert nach
Restlaufzeiten unterteilt per 30. Juni 2023 dargestellt.

TABELLE 6: EU CR1-A — RESTLAUFZEIT VON RISIKOPOSITIONEN

A B C D E F

Netto-Risikopositionswert

Keine angegebene

in Mio. € Jederzeit kiindbar < 1Jahr > 1 Jahr £ 5 Jahre > 5 Jahre Restlaufzeit Insgesamt
. 0000 0000000 0090909090000 N 0090909090900 N 0909090909090 090909090000}
Darlehen und
1 Kredite 165,6 19.639,4 18.410,8 413,5 12.696,3 51.3257
Schuld-
2 verschreibungen 0,0 513,3 2.201,8 658,4 539,8 3.913,4
3 Insgesamt 165,6 20.152,8 20.612,6 1.071,9 13.236,1 55.239,0

NOTLEIDENDE UND GESTUNDETE RISIKOPOSITIONEN
Die Volkswagen Bank GmbH liegt mit 2,87 % NPL-Quote (FINREP) unter dem Schwellenwert von 5 %.
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TABELLE 7: EU €CQ1 — KREDITQUALITAT GESTUNDETER RISIKOPOSITIONEN

Kreditrisiko und Kreditrisikominderung

005
010
020

030
040

050

060
070

080
090

E F

Bruttobuchwert/Nominalbetrag der Risikopositionen mit
StundungsmaBnahmen

Kumulierte Wertminderung,

kumulierte negative Anderungen

beim beizulegenden Zeitwert

aufgrund von Ausfallrisiken und

Riickstellungen

Empfangene Sicherheiten und
empfangene Finanzgarantien fiir
gestundete Risikopositionen

Notleidend gestundet

Bei vertrags-

Davon:
Empfangene
Sicherheiten

und Finanz-
garantien fiir

gemiR notleidende
bedienten  Bei notleidend Risiko-
VertragsgemiR gestundeten gestundeten positionen mit
bedient Davon: Davon: wert- Risiko- Risiko- Stundungs-
in Mio. € gestundet ausgefallen gemindert positionen positionen mafnahmen
 —— —— E——— E—— E—— E— E——— — E— —
Guthaben bei
Zentralbanken und
Sichtguthaben 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Darlehen und Kredite 131,0 197,5 184,9 185,1 -53,8 -46,6 268,2 235,2
Zentralbanken 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Sektor Staat 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Kreditinstitute 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Sonstige finanzielle
Kapitalgesellschaften 30,7 0,2 0,1 0,1 -0,1 0,0 30,8 01
Nichtfinanzielle
Kapitalgesellschaften 95,9 135,3 123,8 123,8 -29,6 -23,1 201,5 201,5
Haushalte 44 62,1 61,0 61,2 24,1 -23,5 35,9 336
Schuldverschreibungen 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Erteilte Kreditzusagen 8,3 113,5 112,6 112,6 0,0 0,0 0,0 0,0
Insgesamt 139,3 311,0 297,5 297,7 -53,8 -46,6 268,2 235,2

100

Die Tabelle gibt einen Uberblick tber die Kreditqualitit gestundeter Risikopositionen der Volkswagen Bank
GmbH. Es werden die Bruttobuchwerte der Risikopositionen dargestellt sowie die damit verbundenen Wertmin-

derungen, Ruckstellungen und erhaltenen Sicherheiten.
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Offenlegungsbericht

TABELLE 8: EU CQ3 — KREDITQUALITAT VERTRAGSGEMAR BEDIENTER UND NOTLEIDENDER RISIKOPOSITIONEN NACH

UBERFALLIGKEIT IN TAGEN

005

010
020
030
040

050

060
070
080

090
100
110
120

130

140

150
160
170
180

190

200
210
220

A B C D E F G H | J K L
Bruttobuchwert/Nominalbetrag
VertragsgemaR bediente
Risikopositionen Notleidende Risikopositionen
Wahrschein-
licher
Zahlungs-
ausfall bei
Risikoposi-
tionen, die
nicht
Nicht iiberfallig
iiberfallig oder
oder Uberfillig <90 Tage Uberfillig Uberfillig Uberfillig Uberfillig Uberfillig
<30Tage >30Tage iiberfillig >90 Tage >180 Tage >1Jahr >2Jahre >5Jahre Uberfillig Davon:
in Mio. € iiberfallig <90 Tage sind <180 Tage <1Jahr <2 Jahre <5 Jahre <7 Jahre > 7 Jahre ausgefallen
I & —&u —— 5 3 & 5§ N —
Guthaben bei
Zentralbanken
und
Sichtguthaben 11.477,3 11.477,3 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Darlehen und
Kredite 51.268,4 51.092,2 176,2  1.514,2 942,5 461,5 1,7 98,3 5,9 0,0 43 14244
Zentralbanken 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Sektor Staat 2,4 2,4 0,0 0,2 0,0 0,1 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 01
Kreditinstitute 95,7 95,7 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Sonstige
finanzielle
Kapital-
gesellschaften 536,4 536,4 0,0 3,8 2,5 1,3 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 3,5
Nichtfinanzielle
Kapital-
gesellschaften 21.513,4 21.339,2 174,2 694,7 464,2 138,0 0,9 83,4 44 0,0 3,7 663,1
Davon: KMU 4.246,1 4.243,9 2,2 159,3 118,7 24,4 0,3 12,4 3,4 0,0 0,0 154,8
Haushalte 29.120,4 29.118,3 2,1 815,5 475,8 322,0 0,8 14,9 1,5 0,0 0,5 757,6
Schuld-
verschreibungen 3.913,4 3.913,4 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Zentralbanken 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Sektor Staat 2.078,3 2.078,3 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Kreditinstitute 1.335,2 1.335,2 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Sonstige
finanzielle
Kapital-
gesellschaften 499,9 499,9 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Nichtfinanzielle
Kapital-
gesellschaften 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
AuBerbilanzielle
Risikopositionen 24.543,4 388,1 327,0
Zentralbanken 10.711,2 0,0 0,0
Sektor Staat 1,3 0,2 0,0
Kreditinstitute 154,7 0,0 0,0
Sonstige
finanzielle
Kapital-
gesellschaften 81,6 0,5 0,0
Nichtfinanzielle
Kapital-
gesellschaften 5.223,2 32,2 8,4
Haushalte 8.371,5 355,3 318,5
Insgesamt 79.725,1 55.005,5 1762  1.902,3 942,5 461,5 1,7 98,3 5,9 0,0 43 17514
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Die Tabelle gibt einen Uberblick tiber die Bruttobuchwerte vertragsgemif bedienter und notleidender Risikopo-
sitionen der Volkswagen Bank GmbH aufgeteilt nach Verzugstagen.

TABELLE 9: EU CQ4 — QUALITAT NOTLEIDENDER RISIKOPOSITIONEN NACH GEOGRAFISCHEM GEBIET

A B C D E F G

Kumulierte

negative

Riickstellungen fiir Anderungen beim
auRerbilanzielle beizulegenden
Verbindlichkeiten ~ Zeitwert aufgrund
aus Zusagen und von Ausfallrisiken

bei notleidenden

Kumulierte erteilte
Bruttobuchwert/Nominalbetrag Wertminderung Finanzgarantien Risikopositionen
Davon: notleidend
Davon: der Wert-
minderung
in Mio. € Davon: ausgefallen unterliegend
| 2000000 0000000 N 009090000000 N 0090 @@ O 00909090 O O 009090900 OO 0090909090 O 00|
Bilanzwirksame
010  Risikopositionen 68.173,2 1.514,2 1.424,4 67.162,7 -1.456,9 0,0
020  peutschland 39.924,8 993,0 919,9 39.419,5 -707,4 0,0
030  Frankreich 6.899,4 264,8 253,9 6.899,4 -303,3 0,0
040 Italien 6.657,2 40,2 38,6 6.657,2 -85,2 0,0
050  spanien 5.141,4 86,4 86,3 5.141,4 -199,0 0,0
060  Niederlande 3.539,0 47,1 47,0 3.539,0 -22,4 0,0
070  sonstige 6.011,4 82,8 78,6 5.506,2 -139,6 0,0
AuBerbilanzielle
080  Risikopositionen 24.931,5 388,1 327,0 75,1
090  peutschland 18.300,5 351,2 318,7 65,4
100  Frankreich 2.057,0 20,3 0,4 2,2
Vereinigtes
110 Kénigreich 1.905,3 0,1 0,1 1,8
120 Niederlande 1.046,8 7,9 4,5 1,6
130  ftalien 505,5 2,2 2,2 1,6
140 sonstige 1.116,4 6,5 1,1 2,6
150  |nsgesamt 93.104,7 1.902,3 1.751,4 67.162,7 -1.456,9 75,1 0,0

In der Tabelle sind die notleidenden Risikopositionen aufgeteilt nach geografischen Gebieten dargestellt. Die
Mehrheit dieser Positionen entfillt auf die Region Deutschland.

Volkswagen Bank GmbH / Offenlegungsbericht 30. Juni 2023



28 Kreditrisiko und Kreditrisikominderung Offenlegungsbericht

TABELLE 10: EU CQ5 — KREDITQUALITAT VON DARLEHEN UND KREDITEN AN NICHTFINANZIELLE KAPITALGESELLSCHAF-
TEN NACH WIRTSCHAFTSZWEIG

A B C D E F
Kumulierte negative

Anderungen beim bei-

zulegenden Zeitwert
aufgrund von Ausfallri-
siken bei notleidenden

Kumulierte
Bruttobuchwert Wertminderung Risikopositionen
Davon: der Wertmin-
derung unterliegende
Davon: notleidend Darlehen und Kredite
in Mio. € Davon: ausgefallen
Land- und Forst-
wirtschaft,
010  Fischerei 73,1 2,4 2,2 73,1 -2,7 0,0
Bergbau und Ge-
winnung von Stei-
020  nen und Erden 2,3 0,0 0,0 2,3 -0,1 0,0
030  Herstellung 1.426,9 58,4 56,2 1.426,9 -9,4 0,0
040  Energieversorgung 6,6 0,0 0,0 6,6 -0,2 0,0
050  wasserversorgung 23,0 0,9 0,8 23,0 -0,9 0,0
060  Baugewerbe 549,2 31,2 29,0 549,2 -33,7 0,0
070  Handel 16.252,1 508,3 489,3 16.252,1 -358,8 0,0
Transport und La-
080  gerung 318,7 28,0 25,5 318,7 -25,1 0,0
Gastgewerbe/ Be-
herbergung und
090  Gastronomie 134,0 5,6 4,9 134,0 -6,2 0,0
Information und
100 Kommunikation 67,7 4,5 4,2 67,7 -4,5 0,0
Erbringung von Fi-
nanz- und Versiche-
rungs-dienstleis-
110  tungen 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Grundstiicks- und
120 wohnungswesen 148,8 9,2 8,9 148,8 -8,1 0,0
Erbringung von
freiberuflichen,
wissenschaftlichen
und technischen
130  Dienstleistungen 1.382,3 14,9 13,7 1.382,3 -87,6 0,0
Erbringung von
sonstigen
wirtschaftlichen
140  Dienstleistungen 1.102,3 18,5 174 1.102,3 -25,8 0,0
Offentliche Verwal-
tung, Verteidigung;
150  sozialversicherung 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
160  Bildung 60,6 18 1,5 60,6 -2,2 0,0
Gesundheits- und
170 sozialwesen 2513 43 3,5 251,3 -5,1 0,0
Kunst, Unterhal-
180  tungund Erholung 31,3 0,38 0,7 31,3 -1,2 0,0
Sonstige
190  Dienstleistungen 377,8 58 53 377,8 -13,9 0,0

200  |nsgesamt 22.208,1 694,7 663,1 22.208,1 -585,6 0,0
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Fur nichtfinanzielle Kapitalgesellschaften zeigt die Tabelle den Anteil notleidender Forderungen und darauf ent-
fallender Wertminderungen aufgegliedert nach Wirtschaftszweigen. Die iberwiegende Mehrheit entfillt auf den
Wirtschaftszweig Handel.

Die Veridnderung des Bestands notleidender Darlehen und Kredite zeigt sich wie folgt:

TABELLE 11: EU CR2 - VERANDERUNG DES BESTANDS NOTLEIDENDER DARLEHEN UND KREDITE

A
in Mio. € Bruttobuchwert
.|

010 Urspriinglicher Bestand notleidender Darlehen und Kredite 1.505,3
020 Zufliisse zu notleidenden Portfolios 288,4
030 Abfliisse aus notleidenden Portfolios -279,5
040 Abfliisse aufgrund von Abschreibungen 0,0
050 Abfluss aus sonstigen Griinden -279,5
060 Endgiiltiger Bestand notleidender Darlehen und Kredite 1.514,2

Fur die Volkswagen Bank GmbH stellen sich die vertragsgemaif} bedienten und notleidenden Risikopositionen
und damit verbundene Ruickstellungen wie folgt dar:
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TABELLE 12: EU CR1 - VERTRAGSGEMAR BEDIENTE UND NOTLEIDENDE RISIKOPOSITIONEN UND DAMIT VERBUNDENE RUCKSTELLUNGEN

A B C D E F G H I J K L M N o
Kumulierte
Kumulierte Wertminderung, kumulierte negative Anderungen beim beizulegenden Zeitwert teilweise Ab-  Empfangene Sicherheiten
Bruttobuchwert/Nominalbetrag aufgrund von Ausfallrisiken und Riickstellungen schreibung und Finanzgarantien

Notleidende Risikopositionen — kumulierte
Wertminderung, kumulierte negative Ande-
rungen beim beizulegenden Zeitwert auf-

VertragsgemaB bediente Risikopositionen — ku- grund von Ausfallrisiken und
VertragsgemaB bediente Risikopositionen Notleidende Risikopositionen mulierte Wertminderung und Riickstellungen Riickstellungen
Bei vertrags-
gemiR be- Bei notlei-

) dienten Ri- denden Ri-
'n. Davon Davon Davon Davon Davon Davon Davon Davon siko-positio- ~ Siko-positio-
Mio. € Stufe 1 Stufe 2 Stufe 2 Stufe 3 Stufe 1 Stufe 2 Stufe 2 Stufe 3 nen nen

IS S B S S S B B B S T S B S

Guthaben bei Zentral-

banken und
005  Sichtguthaben 11.477,3  11.464,6 12,7 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
010  parlehen und Kredite 51.268,4  37.156,0  13.930,3 1.514,2 81,8 1.164,3 -800,3 -345,6 -468,5 -656,6 -16,2 -604,9 2,8  38.587,3 841,9
020  zentralbanken 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
030  sektor Staat 2,4 1,2 1,3 0,2 0,0 0,1 -0,1 0,0 -0,1 0,0 0,0 0,0 0,0 2,0 01
040 Kreditinstitute 95,7 95,1 0,6 0,0 0,0 0,0 -0,2 -0,2 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,3 0,0

Sonstige finanzielle Ka-
050 pitalgesellschaften 536,4 419,9 116,5 3,8 0,3 3,1 -4,0 -1,4 -2,6 2,2 0,0 2,1 0,0 105,5 16

Nichtfinanzielle Kapital-
060  gesellschaften 21.513,4  15.858,1 5.494,1 694,7 29,7 485,7 -360,5 -192,8 -170,8 -225,1 3,8 -189,1 02 211529 469,5
070 Davon: KMU 4.246,1 3.217,2 1.016,8 159,3 3,9 134,2 -65,6 -27,9 -38,0 -40,8 -0,7 -35,0 0,0 3.890,3 118,6
080  Haushalte 29.120,4 20.781,7 8.317,7 815,5 51,8 675,4 -435,6 -151,2 -295,1 -429,2 -12,3 -413,7 -2,6 17.326,6 370,6
090  schuldverschreibungen 3.913,4 1.614,8 1.798,7 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 7.826,7
100 zentralbanken 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
110 sektor Staat 2.078,3 377,8 1.700,4 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
120 Kreditinstitute 1.335,2 1.237,0 98,2 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0

Sonstige finanzielle Ka-
130 pitalgesellschaften 499,9 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0

Nichtfinanzielle Kapital-
140 gesellschaften 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0

AuBerbilanzielle
150  Risikopositionen 2.078,3 377,8 1.700,4 0,0 0,0 0,0 29,0 15,8 13,2 46,1 0,0 46,1 824,7 84
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Mio. €

160
170
180

190

200
210
220

G

J

M N

o}

Bruttobuchwert/Nominalbetrag

Kumulierte Wertminderung, kumulierte negative Anderungen beim beizulegenden Zeitwert
aufgrund von Ausfallrisiken und Riickstellungen

Kumulierte

teilweise Ab-  Empfangene Sicherheiten

schreibung und Finanzgarantien

VertragsgemaR bediente Risikopositionen

Notleidende Risikopositionen

VertragsgemaB bediente Risikopositionen — ku-
mulierte Wertminderung und Riickstellungen

Notleidende Risikopositionen — kumulierte
Wertminderung, kumulierte negative Ande-
rungen beim beizulegenden Zeitwert auf-
grund von Ausfallrisiken und

Riickstellungen

Bei vertrags-

gemiR be- Bei notlei-
dienten Ri- denden Ri-
Davon Davon Davon Davon Davon Davon Davon Davon siko-positio- ~ Siko-positio-
Stufe 1 Stufe 2 Stufe 2 Stufe 3 Stufe 1 Stufe 2 Stufe 2 Stufe 3 nen nen
I E— — — — IS S EE—
Zentralbanken 29.120,4 20.781,7 8.317,7 815,5 51,8 675,4 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Sektor Staat 24,3 21,7 2,6 0,9 0,0 0,8 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Kreditinstitute 24.429,8 19.020,5 5.392,4 644,4 42,8 531,5 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Sonstige finanzielle Ka-
pitalgesellschaften 63.282,1 49.040,5 14.059,4 1.518,0 82,1 1.167,4 0,1 0,0 0,1 0,0 0,0 0,0 7,3 0,0
Nichtfinanzielle
Kapitalgesellschaften 24.926,9 17.472,9 7.292,8 694,7 29,7 485,7 7,5 3,9 3,7 2,1 0,0 2,1 119,5 5,5
Haushalte 4.246,1 3.217,2 1.016,8 159,3 3,9 134,2 214 11,9 9,5 44,1 0,0 44,0 697,8 29
Insgesamt 68.737,3  50.613,2  17.442,0 1.514,2 81,8 1.164,3 -771,3 -329,9 -455,3 -610,4 -16,1  39.411,9 2,8  39.4119 8.677,0
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QUANTITATIVE OFFENLEGUNG DER VERWENDUNG DES STANDARDANSATZES

Die nachfolgende Tabelle zeigt quantitative Informationen zur Verwendung des Kreditrisikostandardansatzes.
Zur Ermittlung der risikogewichteten Aktiva zur Quantifizierung des Adressenausfallrisikos werden Risi-

kopositionen mit einem pauschalen Risikogewicht in Abhdngigkeit der jeweiligen Forderungsklassen gemaf3 Art.

112 CRR gewichtet. Zu diesem Zwecke werden in der folgenden Tabelle die Kreditrisikopositionen nach Forde-

rungsklassen und Risikogewichten aufgegliedert.
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TABELLE 13: EU CR5 - STANDARDANSATZ
RISIKOGEWICHT
Ohne Ra-
in Mio. € 0% 2% 4% 10% 20% 35% 50 % 70 % 75% 100 % 150 % 250 % 370% 1.250 % Sonstige Summe ting
Risikopositionsklassen a b C d e f g h i j k | m n o p q
I SN S S S S B B B B S S B B B B S
Zentralstaaten oder
1_ Zentralbanken 12.326,6 0,0 0,0 0,0 40,2 0,0 11,6 0,0 0,0 2,0 0,0 1.031,8 0,0 0,0 0,0 134122 0,0
Regionale oder lokale
2_ Gebietskorperschaften 985,7 0,0 0,0 0,0 1,6 0,0 0,0 0,0 0,0 0,2 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 987,5 0,0
3_ Offentliche Stellen 996,4 0,0 0,0 0,0 53 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 1.001,8 0,0
Multilaterale Entwicklungs-
4_ banken 47,1 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 47,1 47,1
Internationale
5_ Organisationen 99,1 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 99,1 99,1
6 Institute 0,0 0,0 0,0 0,0 763,0 0,0 73 0,0 0,0 0,3 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 770,7 0,0
7 Unternehmen 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 19.961,0 0,3 0,0 0,0 0,0 00 19.961,3 19.9613
Risikopositionen aus dem
8  Mengengeschift 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 44,1 0,0 0,0 30.968,9 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 31.013,0 310130
Durch Grundpfandrechte auf
Immobilien besicherte Risi-
9 kopositionen 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
& Ausgefallene Positionen 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 266,1 669,3 0,0 0,0 0,0 0,0 935,4 9354
Mit besonders hohem Risiko
£ verbundene Risikopositionen 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Gedeckte
12 schuldverschreibungen 0,0 0,0 0,0 293,1 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 293,1 233
Risikopositionen gegeniiber
Instituten und Unternehmen
mit kurzfristiger
i Bonitdtsbeurteilung 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Anteile an Organismen fiir
i gemeinsame Anlagen 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
15  Beteiligungspositionen 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 20,5 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 20,5 20,5
16 sonstige Posten 1.554,2 0,0 0,0 0,0 122,6 0,0 0,0 0,0 0,0 4309 0,0 0,0 0,0 00 13613 34691 3.469,1
17 Insgesamt 16.009,3 0,0 0,0 293,1 932,8 44,1 18,9 0,0 309689 20.681,0 669,7  1.031,8 0,0 00 1361,3 72.010,9 55.568,9
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Die folgende Tabelle stellt das Kreditrisiko und die Wirkung von Kreditminderungstechniken dar. Hierzu werden
die bilanziellen und die auf8erbilanziellen Risikopositionen vor Kreditumrechnungsfaktoren und Kreditrisikom-
inderung den entsprechenden Werten nach Kreditumrechnungsfaktoren und Kreditrisikominderung in einer
Ubersicht gegentibergestellt. Erginzt werden diese Informationen mit den Werten zu den risikogewichteten Ak-
tiva (RWA) und der RWA-Dichte. Die RWA-Dichte beschreibt dabei das durchschnittliche Risikogewicht einer Risi-
koposition pro Forderungsklasse.
TABELLE 14: EU CR4 — STANDARDANSATZ — KREDITRISIKO UND WIRKUNG DER KREDITRISIKOMINDERUNG
RISIKOPOSITIONEN VOR KREDITUM-
RECHNUNGSFAKTOREN (CCF) UND KRE- RISIKOPOSITIONEN NACH CCF UND RISIKOGEWICHTETE AKTIVA (RWA)
DITRISIKOMINDERUNG (CRM) CRM UND RWA-DICHTE
Bilanzielle  AuBerbilanzielle Risi- Bilanzielle  AuBerbilanzielle Risi- Risikogewichtete Ak-
Risikopositionsklassen Risikopositionen kopositionen Risikopositionen kopositionen tiva (RWA) RWA-Dichte (in %)
in Mio. € a b c d e f
JE— I . . . .  ——
Zentralstaaten oder
Zentralbanken 13.412,2 1,0 13.412,2 0,0 2.595,2 193 %
Regionale oder lo-
kale Gebietskorper-
2 schaften 987,5 0,8 987,5 0,0 0,5 0,1%
3 Offentliche Stellen 1.000,3 0,0 1.001,8 0,0 1,1 0,1%
Multilaterale Ent-
4 wicklungsbanken 47,1 0,0 47,1 0,0 0,0 0,0%
Internationale Orga-
5  nisationen 99,1 0,0 99,1 0,0 0,0 0,0%
6 Institute 769,4 355,6 769,4 13 156,6 20,3 %
7 Unternehmen 20.925,2 9.671,4 19.593,3 368,0 19.296,6 96,7 %
8  Mengengeschift 30.188,6 3.552,6 30.188,6 824,4 23.167,8 74,7 %
Durch Hypotheken
auf Immobilien besi-
9 chert 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 %
Ausgefallene
10 positionen 990,2 255,9 926,8 8,6 1.270,1 1358 %
Mit besonders ho-
hem Risiko verbun-
dene Risikopositio-
11 nen 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0%
Gedeckte Schuldver-
12 schreibungen 293,1 0,0 293,1 0,0 29,3 10,0 %
Institute und Unter-
nehmen mit kurz-
fristiger Bonitats-be-
13 urteilung 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 %
Organismen fiir ge-
meinsame
14 Anlagen 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0%
15 Beteiligungen 20,5 0,0 20,5 0,0 20,5 100,0 %
16 Sonstige Posten 1.793,4 0,0 3.187,2 281,9 1.563,3 451%
17  Insgesamt 70.526,7 13.837,4 70.526,7 1.484,2 48.101,0 66,8 %

Fiur Zwecke der Eigenkapitalunterlegung wird nur in Einzelfillen von Kreditrisikominderungstechniken Ge-
brauch gemacht. In solchen Fillen ist sichergestellt, dass die Mindestanforderungen an die Anerkennung dieser
Kreditminderungstechnik gemif3 CRR eingehalten sind.
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Zurzeit wird in den folgenden Fillen eine Kreditrisikominderung im Sinne des Art. 192 ff. CRR in Anrechnung
gebracht:

- Bareinlagen bei Kreditengagements der Volkswagen Bank GmbH im Sinne des Art. 197 Abs. 1
Bst.a CRR

- Sicherheiten beziehungsweise Haftungsanteile der KfW im Rahmen der Kreditvergabe von
Corona-Schnellkrediten

Von der Moglichkeit, Aufrechnungsvereinbarungen im Sinne des Art. 205 ff. CRR kreditrisikomindernd bei der
Eigenkapitalberechnung zu berticksichtigen, wird im geringen Umfang Gebrauch gemacht.

OFFENLEGUNG DER VERWENDUNG VON KREDITRISIKOMINDERUNGSTECHNIKEN
Nachfolgende Tabelle EU CR3 zeigt — unterteilt nach Art der Schuldtitel - an, wie hoch die Besicherung im Portfo-
lio ist. Dabei wird nach Art der Sicherheiten differenziert.

TABELLE 15: EU CR3 — UBERSICHT UBER KREDITRISIKOMINDERUNGSTECHNIKEN: OFFENLEGUNG DER VERWENDUNG
VON KREDITRISIKOMINDERUNGSTECHNIKEN

EU-5

UNBESICHERTE BESICHERTE
RISIKOPOSITIONEN - RISIKOPOSITIONEN -
BUCHWERT BUCHWERT

Davon durch Sicherheiten Davon durch
besichert  Finanzgarantien besichert

Davon durch
Kreditderivate besichert

in Mio. € a b c d €
I N S
Darlehen und Kredite 24.830,6 39.429,2 39.192,5 236,7 0,0
Schuldverschreibungen 3.913,4 0,0 0,0 0,0 0,0
Summe 28.744,0 39.429,2 39.192,5 236,7 0,0
Davon
notleidende
Risikopositionen 672,2 841,9 840,1 1,9 0,0
Davon
ausgefallen 98,2 721,3 721,3 0,0 0,0
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G tei fallrisik
QUANTITATIVE OFFENLEGUNG DES GEGENPARTEIAUSFALLRISIKOS
Das Gegenparteiausfallrisiko beschreibt das Risiko, dass ein Geschidftspartner die Riickzahlung seiner Forderung
und/oder seiner Zinsen nicht mehr vertragsgemif$ erbringen kann. Dieses Risiko als Teil des Adressenausfallri-
sikos ist gemdf3 den Vorgaben der CRR mit Eigenkapital zu unterlegen.
Die Volkswagen Bank GmbH sichert ihr Gegenparteiausfallrisiko aus Derivatgeschdften ab, indem sie mit ih-
ren Geschiftspartnern Marginvereinbarungen abschlief3t. Taglich werden die Werte der Initial Margins bezie-
hungsweise der Variation Margins ermittelt. Auf dieser Basis werden den Geschiftspartnern die erforderlichen
Barsicherheiten zur Verfiigung gestellt bzw. von den Geschiftspartnern hinterlegt.
Die folgende Tabelle zeigt die Zusammensetzung der Sicherheiten, die hinterlegt oder gestellt wurden, um das
Gegenparteiausfallrisiko im Zusammenhang mit Derivatgeschiften abzudecken oder zu reduzieren.
TABELLE 16: EU CCR5 — ZUSAMMENSETZUNG DER SICHERHEITEN FUR CCR-RISIKOPOSITIONEN
A B C D E F G
Sicherheit(en) fiir Derivatgeschifte Sicherheit(en) fiir Wertpapierfinanzierungsgeschafte
Beizulegender Zeitwert der empfan-  Beizulegender Zeitwert der gestellten  Beizulegender Zeitwert der empfan-  Beizulegender Zeitwert der gestellten
in Mio. € genen Sicherheiten Sicherheiten genen Sicherheiten Sicherheiten
Art der Sicher-
heit(en) Getrennt Nicht getrennt Getrennt Nicht getrennt Getrennt Nicht getrennt Getrennt Nicht getrennt
—— I U  — .| L] I
Bar — Landes-
1  wihrung 0,0 0,0 0,0 177,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Bar —andere
2 Wshrungen 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Inldndische
3 Staatsanleihen 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Andere Staats-
4 anleihen 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Schuldtitel 6f-
fentlicher An-
5 leger 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Unterneh-
6 mensanleihen 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Dividenden-
7 werte 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Sonstige Si-
8  cherheiten 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
9  Insgesamt 0,0 0,0 0,0 177,0 0,0 0,0 0,0 0,0

Im Rahmen der iiberarbeiteten Capital Requirements Regulation (CRR II) wurde unter anderem die Methodik zur
Berechnung des Risikopositionswerts hinsichtlich des Gegenparteiausfallrisikos fur Derivatgeschifte, der neue
Standardansatz (SA-CCR), in Anwendung gebracht. Der SA-CCR beinhaltet weiterhin den Wiedereindeckungsauf-
wand und den potenziellen zukiinftigen Wiederbeschaffungswert sowie einen Multiplikator. Aufserdem wird
zwischen Margin- und Nicht-Margin-Geschiften sowie anerkanntem Netting, Absicherungsleistungen und Besi-
cherungen unterschieden. Bei der Volkswagen Bank GmbH wird seit dem Stichtag 30. Juni 2021 ausschlief8lich
der SA-CCR fiuir die Ermittlung des Risikopositionswerts fir Derivate angesetzt. Die folgende Tabelle zeigt die Zu-
sammensetzung der nach dem SA-CCR ermittelten Risikopositionsbetrage.
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Risikopositionen, die iiber zentrale Gegenparteien (CCP) abgewickelt werden, sind in Tabelle 17 separat darge-

stellt.

TABELLE 17: EU CCR1 — ANALYSE DER CCR-RISIKOPOSITION NACH ANSATZ

A B C D E F G
Zur Berechnung
des aufsichtli-
Potenzieller chen Risiko-posi-

kiinftiger Risi-

Wiederbeschaf-  kopositionswert
in Mio. € fungskosten (RC) (PFE) EEPE
| . . 2 00000 |

tionswerts ver-
wendeter Alpha-
Wert

Risikopositions-

wert vor CRM
. ]

Risiko-positions-

wert nach CRM
. ]

Risikopositions-
wert

EU — Ursprungs-risi-
komethode
EUL  (fiir Derivate) 0,0 0,0

14

0,0

0,0

0,0

EU — Vereinfachter
SA-CCR
EU2  (fiir Derivate) 0,0 0,0

1,4

0,0

0,0

0,0

0,0

SA-CCR
(fiir Derivate) 5,5 25,5

[y

14

43,3

43,3

43,3

8,7

IMM (fiir Derivate
und SFTs) 0,0

N

0,0

0,0

0,0

0,0

0,0

Davon Netting-
Satze aus Wertpa-
pierfinanzierungs-
22 geschiften 0,0

0,0

0,0

0,0

0,0

Davon Netting-
Satze aus Derivaten
und Geschaften mit
langer Abwick-
2b  lungsfrist 0,0

0,0

0,0

0,0

0,0

Davon aus vertrag-
lichen produktiiber-
greifenden Netting-
2¢  Sdtzen 0,0

0,0

0,0

0,0

0,0

Einfache Methode
zur Beriicksichti-
gung finanzieller Si-
cherheiten

(fiir SFTs)

w

0,0

0,0

0,0

0,0

Umfassende Me-
thode zur Beriick-
sichtigung finanzi-
eller Sicherheiten
(fir SFTs)

0,0

0,0

0,0

0,0

VaR fiir SFTs

0,0

0,0

0,0

0,0

e

Insgesamt

43,3

43,3

43,3

8,7

Mit der Einfuhrung der neuen Berechnungsmethode gemaf} dem SA-CCR zur Ermittlung von Risikopositions-
werten bei Derivaten hinsichtlich des Gegenparteiausfallrisikos dndert sich dartiber hinaus die Grundlage fur die
Ermittlung des Risikos aus einer Anpassung der Kreditbewertung (CVA-Risiko). Die Risikopositionsbetrige sowie
die Eigenmittelanforderungen fur kreditrisikobezogene Bewertungsanpassungen werden in der folgenden Ta-

belle dargestellt.
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Gegenparteiausfallrisiko (CCR)

TABELLE 18: EU CCR2 — EIGENMITTELANFORDERUNGEN FUR DAS CVA-RISIKO

Offenlegungsbericht

‘N ‘H

‘h‘w

EU4

w

in Mio. €

Gesamtgeschafte nach der

Risikopositionswert

RWEA

fortgeschrittenen Methode 0,0 0,0
(i) VaR-Komponente (einschlieRlich
Dreifach-Multiplikator) 0,0
(if) VaR-Komponente unter

Stressbedingungen (sVaR)

(einschlieRlich Dreifach-Multiplikator) 0,0
Geschifte nach der Standardmethode 16,7 13,0
Geschéafte nach dem alternativen Ansatz
(auf Grundlage der
Ursprungsrisikomethode) 0,0 0,0
Gesamtgeschafte mit
Eigenmittelanforderungen fiir das CVA-

Risiko 16,7 13,0
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Gegenparteiausfallrisiko (CCR)

Die Volkswagen Bank GmbH wickelt einen Teil der Zinsderivate indirekt iber Clearing Members bzw. tiber die
EUREX ab. Die EUREX ist als qualifizierte zentrale Gegenpartei gemaf$ Art. 4 Abs. 88 CRR anerkannt. Der Umfang
dieser Geschifte gestaltet sich zum Berichtsstichtag folgendermafien:

TABELLE 19: EU CCR8 — RISIKOPOSITIONEN GEGENUBER ZENTRALEN GEGENPARTEIEN (CCPS)

[y

[ B B BN < T e B N o))
= | O

in Mio. €

Risikopositionen gegeniiber qualifizierten

Risikopositionswert

RWEA

CCPs (insgesamt) 0,8
Risikopositionen aus Geschaften bei
qualifizierten CCPs (ohne
Ersteinschusszahlungen und Beitrage zum
Ausfallfonds). Davon: 41,8 0,8
(i) OTC-Derivate 41,8 0,8
(ii) Bérsennotierte Derivate 0,0 0,0
(iii) SFTs 0,0 0,0
(iv) Netting-Satze, bei denen
produktiibergreifendes Netting
zugelassen wurde 0,0 0,0
Getrennte Ersteinschiisse 0,0
Nicht getrennte Ersteinschiisse 30,0 0,0
Vorfinanzierte Beitrdge zum Ausfallfonds 0,0 0,0
Nicht vorfinanzierte Beitrage zum
Ausfallfonds 0,0 0,0
Risikopositionen gegeniiber nicht
qualifizierten Gegenparteien (insgesamt) 0,0
Risikopositionen aus Geschaften bei nicht
qualifizierten Gegenparteien (ohne
Ersteinschusszahlungen und Beitrdge zum
Ausfallfonds) Davon: 0,0 0,0
(i) OTC-Derivate 0,0 0,0
(i) Bérsennotierte Derivate 0,0 0,0
(iii) SFTs 0,0 0,0
(iv) Netting-Sétze, bei denen
produktiibergreifendes Netting
zugelassen wurde 0,0 0,0
Getrennte Ersteinschiisse 0,0
Nicht getrennte Ersteinschiisse 0,0 0,0
Vorfinanzierte Beitrage zum Ausfallfonds 0,0 0,0
Nicht vorfinanzierte Beitrage zum
Ausfallfonds 0,0 0,0

Alle Gegenparteien, mit denen die Volkswagen Bank GmbH Derivate abgeschlossen hat, sind der regulatorischen
Forderungsklasse ,Institute“ zuzuordnen. Die folgende Tabelle stellt die Risikopositionswerte nach Kreditrisi-
kominderung, aufgeschlusselt nach Risikogewicht und regulatorischer Forderungsklasse, dar.
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Gegenparteiausfallrisiko (CCR)

TABELLE 20: EU CCR3 — STANDARDANSATZ — CCR-RISIKOPOSITIONEN NACH REGULATORISCHER RISIKOPOSITIONSKLASSE UND RISIKOGEWICHT

Offenlegungsbericht

RISIKOGEWICHT

in Mio. € a b 4 d e f g h i j k
Wert der

Risikopositions- Risikoposition
klassen 0% 2% 4% 10 % 20 % 50 % 70 % 75% 100 % 150 % Sonstige insgesamt
Zentralstaaten
oder Zentral-

1 banken 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Regionale oder
lokale Gebiets-

2 kérperschaften 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Offentliche

3 Stellen 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Multilaterale
Entwicklungs-

4 banken 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Internationale

5 Organisationen 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0

6 Institute 0,0 41,8 0,0 0,0 43,3 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 85,1

7 Unternehmen 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Mengen-ge-

8 schift 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Institute und
Unternehmen
mit kurzfristi-
ger Bonitats-

9 beurteilung 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Sonstige Positi-

10 onen 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Wert der Risi-
koposition ins-

11 gesamt 0,0 41,8 0,0 0,0 43,3 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 85,1
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Marktrisiko

Alle Gesellschaften in der Institutsgruppe der Volkswagen Bank GmbH sind als Nicht-Handelsbuchinstitute qua-
lifiziert. Ein Handelsbuch wird in der Institutsgruppe nicht gefiithrt. Im Bereich der Marktrisiken geht die Insti-
tutsgruppe gegenwirtig Wihrungsrisiken ein. Die Eigenmittelanforderung belduft sich auf 91,8 Mio.€. Eigene
Risikomodelle werden derzeit nicht verwendet.

Das Marktrisiko als Teil des Gesamtrisikobetrags ist nach den Vorgaben geméf$ Art. 92 Abs. 3 Bst. ¢) CRR zu quan-
tifizieren und mit Eigenmitteln zu unterlegen. Im Rahmen der Berechnung der Eigenmittelanforderungen fiir
das Marktrisiko sind bei der Volkswagen Bank GmbH lediglich Fremdwéhrungsrisiken unterlegungspflichtig.
Handelsbuchgeschifte bestehen bei der Volkswagen Bank GmbH als Nicht-Handelsbuchinstitut nicht, sodass
hierfur keine Eigenmittel vorzuhalten sind.

Die Eigenmittelanforderung fir Fremdwihrungsrisiken multipliziert mit dem Faktor 12,5 zeigt per 30. Juni 2023
einen Betrag in Hohe von 1.146,9 Mio. €. Dies entspricht 2,2 % des Gesamtrisikobetrags.

TABELLE 21: EU MR1 — MARKTRISIKO BEIM STANDARDANSATZ

A

in Mio. € Risikogewichtete Positionsbetrage (RWEAs)
_ Outright-Termingeschafte
1 Zinsrisiko (allgemein und spezifisch) 0,0
2 Aktienkursrisiko (allgemein und spezifisch) 0,0
3 Fremdwihrungsrisiko 1.146,9
4 Warenpositionsrisiko 0,0
_ Optionen
5 Vereinfachter Ansatz 0,0
6 Delta-Plus-Ansatz 0,0
7 Szenario-Ansatz 0,0
8  Verbriefung (spezifisches Risiko) 0,0
9  Gesamtsumme 1.146,9

Die Fremdwidhrungsrisiken ergeben sich im Wesentlichen aus der Umrechnung des Dotationskapitals der beiden
Filialen in Polen und Grof3britannien in fremder Wihrung in Euro sowie Darlehen und Derivaten in fremder
Wahrung in Euro. Der Anstieg der Fremdwidhrungsrisiken um 904,3 Mio. € von 242,6 Mio. € auf 1.146,9 Mio. €
resultiert im Wesentlichen aus dem Abschluss und der Filligkeit von Darlehen und Derivaten in fremder Wih-
rung, aus Anderungen in der Hohe des Dotationskapitals und aus Wechselkursschwankungen.
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Liquiditit

QUALITATIVE OFFENLEGUNG VON LIQUIDITATSANFORDERUNGEN
Das Liquiditatsrisiko ist das Risiko einer negativen Abweichung zwischen den tatsdchlichen und den erwarteten
Ein- und Auszahlungen.

Unter Liquiditétsrisiko wird das Risiko verstanden, fillige Zahlungsverpflichtungen nicht vollstandig oder
zeitgerecht zu erfillen oder — im Falle einer Liquiditdtskrise — Refinanzierungsmittel nur zu erh6hten Markt-
sdtzen beschaffen oder Aktiva nur mit Abschligen zu den Marktpreisen verduflern zu kénnen. Resultierend
hieraus wird zwischen Zahlungsunfihigkeitsrisiko (Dispositives Liquiditdtsrisiko inklusive Abruf- und
Terminrisiko), Refinanzierungsrisiko (Strukturelles Liquiditdtsrisiko) und Marktliquiditétsrisiko unterschieden.

Oberstes Ziel des Liquiditatsmanagements in der Volkswagen Bank GmbH Gruppe ist die Gewdhrleistung der
jederzeitigen Zahlungsfahigkeit. Daftr halt die Volkswagen Bank GmbH Gruppe Liquiditdtsreserven in Form von
Wertpapieren im Dispositionsdepot bei der Deutschen Bundesbank. Daneben stehen zur Sicherung unerwarteter
Schwankungen der Liquiditdt Stand-by-Linien anderer Kreditinstitute zur Verfigung. Eine Inanspruchnahme
von Stand-by-Linien ist grundsdtzlich nicht vorgesehen. Sie dienen ausschlieBlich als
Liquiditatssicherungsmafinahme.

Bei der Refinanzierung der gruppenangehoérigen Unternehmen setzt die Volkswagen Bank GmbH Gruppe
auf eine Diversifikation der Refinanzierungsquellen. Diese bestehen neben Direktbankeinlagen bei der Volks-
wagen Bank GmbH im Wesentlichen aus Geld- und Kapitalmarktprogrammen sowie aus Asset-Backed
Security-Transaktionen (ABS). Diese Diversifikation der Refinanzierungsinstrumente trigt dabei zur Verbesse-
rung der Bilanzstruktur und zur Reduzierung der Abhdngigkeit von einzelnen Mdrkten und Produkten bei.
Zur Reduzierung des Refinanzierungsrisikos wird die Kapitalbeschaffung der Gesellschaften tiberwiegend lauf-
zeitenkongruent vorgenommen.

Fir den Fall eines schlagend werdenden Liquiditdtsrisikos treten beim Refinanzierungsrisiko erhohte Kosten
und beim Marktliquiditdtsrisiko geringere Verkaufspreise von Vermogensgegenstinden ein, die beide in eine Be-
lastung der Ertragslage munden. Das Zahlungsunfahigkeitsrisiko birgt als Konsequenz im schlimmsten Fall die
Insolvenz wegen Illiquiditat, fur deren Vermeidung das Liquiditatsrisikomanagement in der Volkswagen Bank
GmbH Gruppe sorgt.

ZUSAMMENSETZUNG DES LIQUIDITATSPUFFERS

Der normative Liquiditdtspuffer (HQLA) der Volkswagen Bank GmbH Gruppe setzt sich aus LCRLevel 1-Wert-
papieren und dem Zentralbankguthaben bei der Deutschen Bundesbank zusammen. In der 6konomischen
Betrachtung wird der Liquiditatspuffer noch um den unbelasteten Anteil im EZB-Pfanddepot erganzt.

KONZENTRATION VON FINANZIERUNGS- UND LIQUIDITATSQUELLEN

Die Refinanzierung der Volkswagen Bank GmbH Gruppe erfolgt im Wesentlichen durch Direktbankeinlagen so-
wie mittels Kapitalmarkt- und Asset-Backed Security-Programmen. Zusdtzlich partizipiert die Volkswagen Bank
GmbH opportunistisch an den gezielten langfristigen Refinanzierungsgeschiften (TLTRO) der EZB.

Neben einer breit diversifizierten Anzahl an Refinanzierungsquellen weist die Volkswagen Bank GmbH
Gruppe zwei Refinanzierungskonzentrationen auf: bei der Deutschen Bundesbank (TLTRO) sowie im Volkswa-
gen Konzern (Barsicherheiten und Einlagen von Tochtergesellschaften, in der Funktion als Hausbank).

Parallel zur reinen Refinanzierung verfolgt die Volkswagen Bank GmbH Gruppe einen zentralen Ansatz zur
Schaffung von Liquiditdtsreserven zur Sicherstellung einer tiglichen Zahlungsfihigkeit und der jederzeitigen
Einhaltung interner Liquiditatsrisiko-Kennzahlen und aufsichtsrechtlicher Kennzahlen (u. a. LCR, NSFR).

DERIVATEPOSITIONEN UND POTENZIELLE BESICHERUNGSAUFFORDERUNGEN
Innerhalb der Volkswagen Bank GmbH Gruppe werden Zins- und Wihrungsswaps gehandelt, die in die LCR-
Berechnung einbezogen werden. Die Absicherung der OTC-Derivatekontrakte erfolgt tiber Sicherheiten in Form
von Collaterals firr jeden einzelnen Geschéftspartner. Derivate, die Giber eine zentrale Gegenpartei (CCP) abge-
wickelt werden, sind durch Sicherheiten in Form von Variation und Initial Margins besichert.

Aus Derivaten sind nur geringfugige Liquidititseffekte zu erwarten.

WAHRUNGSINKONGRUENZ IN DER LIQUIDITATSDECKUNGSQUOTE

Gemaf der Delegierten Verordnung (EU) 2015/61 der Kommission vom 10. Oktober 2014 ist die Volkswagen
Bank GmbH Gruppe verpflichtet, fur die in der LCR-Meldung kalkulierten Nettoliquiditdtsabfliisse innerhalb
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der kommenden 30 Kalendertage ausreichend hochliquide Aktiva (HQLA) in der entsprechenden Wihrung zu
hinterlegen. Es wird kein , Perfect Match” beziiglich der Wiahrungskongruenz der HQLA und der Denomination
der Nettoliquiditatsabfliisse verfolgt. Vielmehr werden strategisch HQLA in den wesentlichen Wahrungen sowie
den aufsichtsrechtlich erforderlichen Wahrungen gehalten. Entsprechende Schwankungen und Wihrungen, die
nicht als zu kaufende Wihrungen ermittelt werden, werden durch HQLA in Euro ausgeglichen.

BESCHREIBUNG DES ZENTRALISIERUNGSGRADS DES LIQUIDITATSMANAGEMENTS UND DER INTERAKTION ZWISCHEN
DEN EINZELNEN INSTITUTEN DER GRUPPE

Die LCR-Steuerung der Volkswagen Bank GmbH Gruppe erfolgt zentral durch Group Treasury der Volkswagen
Bank GmbH. Die HQLA fiir den aufsichtsrechtlichen Konsolidierungskreis der Volkswagen Bank GmbH Gruppe
werden zentral gehalten und ebenfalls durch Group Treasury gesteuert.

Sonstige Positionen in der LCR-Berechnung, die nicht in der LCR-Offenlegungsvorlage erfasst sind, aber auf-
grund des Liquidititsprofils als relevant betrachtet werden, sind geplante Liquiditidtszuflisse (z. B. ABS- oder
Kapitalmarktemissionen), die jedoch nicht als juristische Cashflows im Sinne der LCR angerechnet werden kon-
nen.

QUANTITATIVE OFFENLEGUNG VON LIQUIDITATSANFORDERUNGEN

Die Berechnung der Liquidity Coverage Ratio (LCR), zu quantitativen Informationen iiber die LCR, basiert auf ein-
fachen Durchschnittswerten der Meldungen am Monatsende tiber die zwOlf Monate vor dem Ende eines jeden
Quartals.
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TABELLE 22: EU LIQ1 - QUANTITATIVE ANGABEN ZUR LCR

A B C D E F G H

in Mio. € Ungewichteter Gesamtwert (Durchschnitt) Gewichteter Gesamtwert (Durchschnitt)

EUla  quartal endet am 30.06.2023 31.03.2023 31.12.2022 30.09.2022 30.06.2023 31.03.2023 31.12.2022 30.09.2022

Anzahl der bei der Berechnung der Durchschnittswerte
EU1b verwendeten Datenpunkte 12 12 12 12 12 12 12 12

HOCHWERTIGE LIQUIDE VERMOGENSWERTE
Hochwertige liquide Vermdgenswerte insgesamt

1 (HQLA) 9.690,0 9.712,7 11.845,9 13.567,2
MITTELABFLUSSE
Privatkundeneinlagen und Einlagen von kleinen
2 Geschiftskunden, davon: 24.907,4 23.902,2 23.988,7 24.039,5 1.415,5 1.330,9 1.335,6 1.327,9
3 Stabile Einlagen 15.306,6 15.546,6 15.746,1 15.735,2 765,3 777,3 787,3 786,8
4 Weniger stabile Einlagen 5.571,6 4.764,8 4.725,8 4.676,2 558,2 4773 473,5 468,7
5 Unbesicherte groRvolumige Finanzierung 5.396,0 5.243,3 5.543,3 6.032,1 3.603,6 3.529,1 3.885,5 4.385,8
Operative Einlagen (alle Gegenparteien) und Einlagen in
6 Netzwerken von Genossenschaftsbanken 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
7 Nicht operative Einlagen (alle Gegenparteien) 5.214,8 5.105,9 5.430,4 5.869,7 3.422,3 3.391,6 3.772,5 4.223,4
8 Unbesicherte Schuldtitel 181,3 1374 112,9 162,4 181,3 137,4 112,9 162,4
9 Besicherte grofivolumige Finanzierung 0,0 0,0 0,0 0,0
10 Zusitzliche Anforderungen 4.884,4 5.108,8 5.287,5 5.291,0 657,7 694,7 726,3 736,1
Abfliisse im Zusammenhang mit Derivate-Risikopositio-
11 nen und sonstigen Anforderungen an Sicherheiten 77,1 66,9 74,2 73,9 58,3 55,3 58,5 56,8
Abfliisse im Zusammenhang mit dem Verlust an
12 Finanzmitteln aus Schuldtiteln 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
13 Kredit- und Liquiditdtsfazilitdten 4.807,3 5.042,0 5.213,3 5.217,1 599,5 639,4 667,8 679,2
14 Sonstige vertragliche Finanzierungsverpflichtungen 1.616,2 1.624,9 1.749,9 1.759,4 1.132,4 1.145,5 1.269,5 1.273,0
15 Sonstige Eventualfinanzierungsverpflichtungen 10.088,9 10.405,2 10.673,4 10.994,8 553,9 571,2 586,0 603,6

16 GESAMTMITTELABFLUSSE 7.363,1 7.271,4 7.802,8 8.326,4
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A B D F G H
in Mio. € Ungewichteter Gesamtwert (Durchschnitt) Gewichteter Gesamtwert (Durchschnitt)
EUla quartal endet am 30.06.2023 31.03.2023 31.12.2022 30.09.2022 30.06.2023 31.03.2023 31.12.2022 30.09.2022
MITTELZUFLUSSE
17 Besicherte Kreditvergabe (z. B. Reverse Repos) 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Zufliisse von in vollem Umfang bedienten
18 Risikopositionen 3.588,2 3.441,4 3.279,3 3.109,7 1.958,0 1.880,8 1.801,5 17136
19 Sonstige Mittelzufliisse 1.658,0 1.470,5 1.393,1 1.364,4 1.026,4 976,5 966,6 982,8
(Differenz zwischen der Summe der gewichteten Zu-
fliisse und der Summe der gewichteten Abfliisse aus
EU-  Drittlandern, in denen Transferbeschrankungen gelten,
192 oder die auf nicht konvertierbare Wahrungen lauten) 0,0 0,0 0,0 0,0
EU-  (Uberschiissige Zufliisse von einem verbundenen spezi-
19b  alisierten Kreditinstitut) 0,0 0,0 0,0 0,0
20 GESAMTMITTELZUFLUSSE 5.246,2 4.911,9 4.672,3 4.474,2 2.984,4 2.857,3 2.768,1 2.696,3
EU-
202 vollstindig ausgenommene Zufliisse 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
EU-
20b  Zzuflisse mit der Obergrenze von 90 % 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
EU-
20c  Zufliisse mit der Obergrenze von 75 % 5.246,2 4.911,9 4.672,3 4.474,2 2.984,4 2.857,3 2.768,1 2.696,3
BEREINIGTER GESAMTWERT
21 LIQUIDITATSPUFFER 9.690,0 9.712,7 11.845,9 13.567,2
22 GESAMTE NETTOMITTELABFLUSSE 4.378,6 4.414,1 5.034,7 5.630,0
23 LIQUIDITATSDECKUNGSQUOTE (in %) 2235% 222,0% 236,5% 244,6 %

Veranderungen der LCR im Zeitablauf

Die quartalsweisen Durchschnittswerte der LCR liegen auf einem hohen Niveau und tberschreiten die geforderte Mindestquote in Héhe von 100 % zu jedem Stichtag erheblich.
Innerhalb des Betrachtungszeitraums kam es zu einem Riickgang der HQLA, in Form von Zentralbankguthaben und der LCR Level 1-Wertpapiere. Gleichzeitig konnte eine riick-
laufige Entwicklung der Abflisse beobachtet werden, wahrend die Zuflisse nahezu unverdndert blieben.
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TABELLE 23: EU LIQ2 - STRUKTURELLE LIQUIDITATSQUOTE

Offenlegungsbericht

B C E
Ungewichteter Wert nach Restlaufzeit Gewichteter Wert
in Mio. € Keine < 6 Monate 6 Monate bis < 1 Jahr 21]Jahr
Posten der verfiigbaren stabilen Refinanzierung (ASF)

|

1 Kapitalposten und -instrumente 10.390,7 0,0 0,0 0,0 10.390,7
2 Eigenmittel 10.390,7 0,0 0,0 0,0 10.390,7
3 Sonstige Kapitalinstrumente 0,0 0,0 0,0 0,0
4 Privatkundeneinlagen 26.935,4 2.454,4 2.443,1 29.790,7
5 Stabile Einlagen 16.350,4 1.584,8 1.685,0 18.723,4
6 Weniger stabile Einlagen 10.585,0 869,6 758,1 11.067,3
7 GroBvolumige Finanzierung: 8.216,0 4.443,3 11.226,1 16.356,4
8 Operative Einlagen 0,0 0,0 0,0 0,0
9 Sonstige groRvolumige Finanzierung 8.216,0 4.443,3 11.226,1 16.356,4
10 Interdependente Verbindlichkeiten 0,0 0,0 0,0 0,0
11 Sonstige Verbindlichkeiten: 161,0 2.331,7 103,1 3.732,7 3.784,2
12 NSFR fiir Derivatverbindlichkeiten 161,0

Samtliche anderen Verbindlichkeiten und Kapitalinstrumente, die nicht in den vorstehenden Kategorien

13 enthalten sind 2.331,7 103,1 3.732,7 3.784,2
14 Verfiigbare stabile Refinanzierung (ASF) insgesamt 60.322,0
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A B C E
Ungewichteter Wert nach Restlaufzeit Gewichteter Wert
in Mio. € Keine < 6 Monate 6 Monate bis < 1 Jahr >1 Jahr
Posten der erforderlichen stabilen Refinanzierung (RSF)
15 Hochwertige liquide Vermdgenswerte insgesamt (HQLA) 27,3
EU-
15a Mit einer Restlaufzeit von mindestens einem Jahr belastete Vermégenswerte im Deckungspool 0,0 0,0 0,0 0,0
16 Einlagen, die zu operativen Zwecken bei anderen Finanzinstituten gehalten werden 0,0 0,0 0,0 0,0
17 VertragsgemiR bediente Darlehen und Wertpapiere: 13.657,3 7.250,3 28.267,5 35.607,0
VertragsgemaR bediente Wertpapierfinanzierungsgeschafte mit Finanzkunden, durch HQLA der Stufe 1 besichert,
18 auf die ein Haircut von 0 % angewandt werden kann 0,0 0,0 0,0 0,0
VertragsgemaR bediente Wertpapierfinanzierungsgeschafte mit Finanzkunden, durch andere Vermégenswerte
19 und Darlehen und Kredite an Finanzkunden besichert 293,2 95,0 527,9 604,7
Vertragsgemal bediente Darlehen an nichtfinanzielle Kapitalgesellschaften, Darlehen an Privat- und kleine
20 Geschiftskunden und Darlehen an Staaten und &ffentliche Stellen, davon: 9.897,1 4.384,2 19.484,1 23.702,2
21 Mit einem Risikogewicht von héchstens 35 % nach dem Standardansatz fiir Kreditrisiko laut Basel II 0,0 0,0 0,0 0,0
22 VertragsgemiR bediente Hypothekendarlehen auf Wohnimmobilien, davon: 0,0 0,0 0,0 0,0
23 Mit einem Risikogewicht von héchstens 35 % nach dem Standardansatz fiir Kreditrisiko laut Basel II 0,0 0,0 0,0 0,0
Sonstige Darlehen und Wertpapiere, die nicht ausgefallen sind und nicht als HQLA infrage kommen, einschlieBlich
24 bérsengehandelter Aktien und bilanzwirksamer Posten fiir die Handelsfinanzierung 3.466,9 27711 8.255,5 11.300,1
25 Interdependente Aktiva 0,0 0,0 0,0 0,0
26 Sonstige Aktiva 2.082,1 330,2 7.249,2 8.476,4
27 Physisch gehandelte Waren 0,0 0,0
28 Als Einschuss fiir Derivatekontrakte geleistete Aktiva und Beitrige zu Ausfallfonds von CCPs 30,1 0,0 0,0 25,6
29 NSFR fiir Derivateaktiva 0,0 0,0
30 NSFR fiir Derivatverbindlichkeiten vor Abzug geleisteter Nachschiisse 0,0 0,0
31 Alle sonstigen Aktiva, die nicht in den vorstehenden Kategorien enthalten sind 2.052,0 330,2 7.249,2 8.450,9
32 AuRerbilanzielle Posten 11.605,5 0,0 36,8 910,5
33 RSF insgesamt 45.021,2
34 Strukturelle Liquidititsquote (%) 133,99%
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Zinsrisiken aus nicht im
Handelsbuch gehaltenen
Positionen

OFFENLEGUNG DER ZINSRISIKEN AUS NICHT IM HANDELSBUCH GEHALTENEN POSITIONEN
Fir die Anlagebticher der Gruppe werden nach aufsichtsrechtlichen Vorgaben monatlich die Auswirkungen von
Zinsanderungsschocks auf den 6konomischen Wert und quartalsweise auf den periodischen Wert berechnet.
Entsprechend der Bankenrichtlinie haben die BaFin und die EZB fur alle Institute u. a. sechs Szenarien fur ein-
heitliche, plotzliche und unerwartete Zinséinderungen vorgegeben (Parallel- sowie Drehungsszenarien unter Be-
riicksichtigung einer Zinsuntergrenze) und lassen sich tiber die Ergebnisse vierteljihrlich unterrichten.

TABELLE 24: EU IRRBB1 — ZINSRISIKEN BEI GESCHAFTEN DES ANLAGEBUCHS

A B C D
Aufsichtliche Zinsschockszenarios Anderungen des wirtschaftlichen Werts des Eigenkapitals Anderungen der Nettozinsertrige
in Mio. € Laufender Zeitraum Letzter Zeitraum Laufender Zeitraum Letzter Zeitraum

Paralleler
1 Aufwértsschock -384,0 -264,0 -302,7 -101,1
2 Paralleler Abwirtsschock 410,2 282,4 262,0 97,8
3 Steepener-Schock 97,7 38,1
4 Flattener-Schock -162,2 -84,2

Aufwartsschock bei den
5 kurzfristigen Zinsen -265,8 -157,1

Abwartsschock bei den
6 kurzfristigen Zinsen 283,1 165,6

Der dargestellte ,letzte Zeitraum® entspricht den Werten zum Stand 31. Dezember 2022. Die wesentliche Verdn-
derung im Nettozinsertrag resultiert aus einer methodischen Weiterentwicklung im Passivgeschift. Zudem er-
folgten methodische Anpassungen in der Nettozinsbetrachtung aufgrund der Neuerungen aus dem RTS on Su-
pervisory Outlier Tests (EBA/RTS/2022/10).
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Risiko aus
Verbriefungspositionen

QUALITATIVE OFFENLEGUNG DES RISIKOS AUS VERBRIEFUNGSPOSITIONEN
Die Verbriefungsaktivititen gemaf$ Art. 242 ff. CRR beschrdnken sich bei der Volkswagen Bank GmbH Gruppe auf
die Nutzung von Asset-Backed Securities (forderungsbesicherte Wertpapiere). Investitionen in Verbriefungen der
Volkswagen Bank GmbH Gruppe erfolgen ausschlie8lich im Anlagebuch. Die Anlagepolitik der Volkswagen Bank
GmbH sowie gruppenangehoriger Institutionen schliefit die Ubernahme beziehungsweise Zurtickbehaltung von
Wiederverbriefungspositionen aus.

Im Verbriefungsprozess iibernimmt die Volkswagen Bank GmbH Gruppe, unter Beachtung der rechtlichen Rah-
menbedingungen fir Verbriefungstransaktionen, klar abgegrenzte Rollen. Als , Originator” generiert sie Forde-
rungen in Form von Finanzierungsvertragen. Der Strukturierungs- und Verkaufsprozess beinhaltet die Auswahl
und Separierung des Portfolios und die Kontaktaufnahme zu externen Partnern sowie die Gesamtkoordination
der Transaktion (Rechtsanwilte, Investmentbanken, Ratingagenturen, Swap-Partner, Wirtschaftspriifer, Auf-
sichtsbehorden). Weiterhin Gibernimmt sie die Verwaltung des verkauften Vertragspools (Forderungseinzug und
Mahnwesen) und leitet die darin begriindeten Zahlungen an die Zweckgesellschaft (sogenannte SPV) weiter (,Ser-
vicer”).  SchlieBlich  werden auch das Reporting an die Investoren, Banken und
Ratingagenturen sowie die regulatorisch vorgeschriebenen Offenlegungsanforderungen ubernommen. Die
Volkswagen Bank GmbH Gruppe ist auch als Investor in Verbriefungspositionen aus eigenen ABS-Transaktionen
sowie von dem Volkswagen Financial Services AG Teilkonzern titig, um diese Wertpapiere als Sicherheit zur Re-
finanzierung bei der EZB nutzen zu konnen.

Alle Verbriefungstransaktionen, bei denen die Volkswagen Bank GmbH Gruppe entweder als Originator oder als
Investor beteiligt ist, sind traditionelle Verbriefungen.

QUANTITATIVE OFFENLEGUNG DES RISIKOS AUS VERBRIEFUNGSPOSITIONEN
Die folgende Tabelle zeigt den Umfang der im Bestand befindlichen Verbriefungspositionen. Die Spalten fur die
Rollen Originator und Sponsor (A bis K) beinhalten auch Betrdge von zuriickbehaltenen Positionen selbst fiir
Verbriefungen, fir die kein signifikanter Risikotransfer (SRT) erreicht wurde. Diese Betrige reprisentieren den
regulatorischen Ruckbehalt an unserem Anteil an den als Originator oder Sponsor verbrieften Volumina. Die
ausgewiesenen Betrage sind die Nominalwerte, wenn kein SRT erreicht wurde, und sonst die regulatorischen Ri-
sikopositionswerte.
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I e

‘ ~

A B C D E F G H | ) K L M N o
Institut tritt als Originator auf Institut tritt als Sponsor auf Institut tritt als Anleger auf
Zwischen-
Traditionelle Verbriefung Synthetische Verbriefung summe Traditionelle Verbriefung Traditionelle Verbriefung
STS Nicht-STS
davon Uber-
tragung eines
signifikanten Synthetische Zwischen- Synthetische Zwischen-

in Mio. € davon SRT davon SRT Risikos (SRT) STS Nicht-STS  Verbriefung summe STS Nicht-STS  Verbriefung summe

& " & B N ] I I I S
Gesamtrisikopo-
sition 11.808,5 0,0 458,1 0,0 0,0 0,0 12.266,6 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 496,3 0,0 496,3
Mengengeschaft
(insgesamt) 11.808,5 0,0 458,1 0,0 0,0 0,0 12.266,6 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Hypotheken-
kredite fir
Wohnimmobi-
lien 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Kreditkarten 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Sonstige Risi-
kopositionen
aus dem Men-
gengeschaft 11.808,5 0,0 458,1 0,0 0,0 0,0 12.266,6 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Wiederverbrie-
fung 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
GroRRkundenkre-
dite
(insgesamt) 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 496,3 0,0 496,3
Kredite an Un-
ternehmen 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
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A B C D E F G H | ] K L M N o
Institut tritt als Originator auf Institut tritt als Sponsor auf Institut tritt als Anleger auf
Zwischen-
Traditionelle Verbriefung Synthetische Verbriefung summe Traditionelle Verbriefung Traditionelle Verbriefung
STS Nicht-STS
davon Uber-
tragung eines
signifikanten Synthetische Zwischen- Synthetische Zwischen-
in Mio. € davon SRT davon SRT Risikos (SRT) STS Nicht-STS Verbriefung summe STS Nicht-STS Verbriefung summe
- 5 N " 5 5 N "B & ‘N "N I S S E—
Hypotheken-
darlehen auf
Gewerbeim-
9 mobilien 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Leasing und
10 Forderungen 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 496,3 0,0 496,3
Sonstige
GroRkunden-
11 kredite 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Wiederver-
12 briefung 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
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Die folgenden zwei Tabellen zeigen eine Untergliederung der Verbriefungspositionen, die einbehalten (Originator-Positionen) oder erworben (Investor-Positionen) wurden, aufgeschlisselt

nach Risikogewichtungsbdndern sowie Regulierungsansitzen.

TABELLE 26: EU SEC3 — VERBRIEFUNGSPOSITIONEN IM ANLAGEBUCH UND DAMIT VERBUNDENE EIGENKAPITALANFORDERUNGEN — INSTITUT, DAS ALS ORIGINATOR ODER SPONSOR AUFTRITT

ot I R i el e i

R
5[5

iy
N

A B C D E F G H | J K L M N [¢] [ Q
Risikopositionswerte
(nach Risikogewichtungsbandern (RW)/Abziigen) Risikopositionswerte (nach Regulierungsansatz) RWEA (nach Regulierungsansatz) Kapitalanforderung nach Obergrenze
>100 % bis 1250 % SEC-ERBA 1250 % SEC-ERBA SEC-ERBA
>20 % bis >50 % bis <1250 % RW/ (einschlieR- RW/ (einschlieB- (einschlieR-
in Mio. € <20%RW  50%RW 100 %RW RW Abziige  SEC-IRBA lich IAA) SEC-SA Abziige  SEC-IRBA lich 1AA) SEC-SA 1250 %RW  SEC-IRBA lich IAA) SEC-SA 1250 % RW
— I S S S S S S S e S S S S S e S | E—
Gesamtrisikoposition 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Traditionelle
Geschafte 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Verbriefung 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Mengengeschaft 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Davon STS 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
GroBkundenkredite 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Davon STS 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Wiederverbriefung 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Synthetische
Geschifte 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Verbriefung 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Mengengeschaft 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
GroBkundenkredite 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Wiederverbriefung 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0

iy
w
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TABELLE 27: EU SEC4 — VERBRIEFUNGSPOSITIONEN IM ANLAGEBUCH UND DAMIT VERBUNDENE EIGENKAPITALANFORDERUNGEN — INSTITUT, DAS ALS ANLEGER AUFTRITT
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iy

‘\“m

‘ o3}

=

0

A B C D E F G H | ] K L M N o] P Q
Risikopositionswerte (nach Risikogewichtungsbindern (RW)/Abziigen) Risikopositionswerte (nach Regulierungsansatz) RWEA (nach Regulierungsansatz) Kapitalanforderung nach Obergrenze
SEC-ERBA SEC-ERBA SEC-ERBA
>20 % bis >50 % bis >100 % bis 1250 % (einschlieB- 1250 % (einschlieB- (einschlieR-
in Mio. € £20% RW 50 % RW 100 % RW <1250 % RW RW/Abziige SEC-IRBA lich 1AA) SEC-SA  RW/Abziige SEC-IRBA lich 1AA) SEC-SA 1250 % RW SEC-IRBA lich IAA) SEC-SA 1250 % RW
 ——— E—— E—— S E—— " S S S S EE—— E— —— — — — S—
Gesamtrisi-
koposition 0,0 496,3 0,0 0,0 0,0 0,0 496,3 0,0 0,0 0,0 171,9 0,0 0,0 0,0 13,8 0,0 0,0
Traditionelle
Verbriefung 0,0 496,3 0,0 0,0 0,0 0,0 496,3 0,0 0,0 0,0 171,9 0,0 0,0 0,0 13,8 0,0 0,0
Verbriefung 0,0 496,3 0,0 0,0 0,0 0,0 496,3 0,0 0,0 0,0 171,9 0,0 0,0 0,0 13,8 0,0 0,0
Mengen-
geschaft 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Davon STS 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
GroRkun-
den-kre-
dite 0,0 496,3 0,0 0,0 0,0 0,0 496,3 0,0 0,0 0,0 171,9 0,0 0,0 0,0 13,8 0,0 0,0
Davon STS 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Wieder-
verbrie-
fung 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Synthetische
Verbriefung 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Verbriefung 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Mengen-
geschaft 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
GroRkun-
den-kre-
dite 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Wieder-
verbrie-
fung 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
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Die folgende Tabelle stellt alle ausstehenden Nominalwerte dar, fiir welche die Volkswagen Bank GmbH Gruppe
als Originator auftritt, zusammen mit den Risikopositionen, welche gemif3 Art. 178 CRR als ausgefallen gelten,
und die zugehorigen spezifischen Kreditrisikoanpassungen geméf3 Art. 110 CRR.

TABELLE 28: EU SEC5 — VOM INSTITUT VERBRIEFTE RISIKOPOSITIONEN — AUSGEFALLENE RISIKOPOSITIONEN UND SPE-
ZIFISCHE KREDITRISIKOANPASSUNGEN

iy
o

PR
R

A B

Vom Institut verbriefte Risikopositionen — Institut tritt als Originator oder Sponsor auf

Ausstehender Gesamtnominalbetrag

Davon ausgefallene

Gesamtbetrag der spezifischen
Kreditrisikoanpassungen im

in Mio. € Risikopositionen Zeitraum
Gesamtrisikoposition 15.447,9 255,3 147,1
Mengengeschift (insgesamt) 15.447,9 255,3 147,1
Hypothekenkredite fiir
Wohnimmobilien 0,0 0,0 0,0
Kreditkarten 0,0 0,0 0,0
Sonstige Risikopositionen aus
dem Mengengeschift 15.447,9 255,3 1471
Wiederverbriefung 0,0 0,0 0,0
GroRkundenkredite (insgesamt) 0,0 0,0 0,0
Kredite an Unternehmen 0,0 0,0 0,0
Hypothekendarlehen auf
Gewerbeimmobilien 0,0 0,0 0,0
Leasing und Forderungen 0,0 0,0 0,0
Sonstige GroRkundenkredite 0,0 0,0 0,0
Wiederverbriefung 0,0 0,0 0,0

Der ausstehende Gesamtnominalbetrag fur verbriefte Forderungen in der Rolle als Originator betrigt per 30. Juni
2023 15,4 Mrd. €. Davon gelten 255,3 Mio. € beziehungsweise 1,7 % als ausgefallen.
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Umwelt-, Sozial- und Unter-
nehmensfiuhrungsrisiken
ESG-Risiken)

QUALITATIVE BERICHTERSTATTUNG
Sowohl Finanzindustrie als auch Automobilindustrie sind zentrale Sektoren der Transformation von Gesell-
schaft und Wirtschaft zu mehr Nachhaltigkeit. Wir als Volkswagen Bank GmbH (Gruppe) besetzen die Schliissel-
rolle, die Transformation des Volkswagen Konzerns europaweit zu unterstitzen, zu begleiten und im Rahmen
unseres Geschédftsmodells zu finanzieren: eine Herausforderung —aber auch eine grof3e Chance.

Dabei haben die Bedurfnisse und Erwartungen der Kunden des Volkswagen Konzerns fur uns oberste Priori-
tat. Daher bleibt es neben der Transformationsfinanzierung fir Geschéiftskunden oder der Finanzierung emissi-
onsfreier Mobilitdt fir Privatkunden weiterhin unsere Aufgabe, die Fahrzeuge des Konzerns innerhalb unseres
klassischen Geschifts zu finanzieren. Solange Neufahrzeuge mit konventionellen Verbrenner-modellen nachge-
fragt werden, bieten wir passende Finanzierungslosungen an. Gleiches gilt fir Geschdfte mit Gebrauchtwagen.
Parallel gilt es, die Erwartungen unserer Kunden, Investoren und weiterer Stakeholder an unsere eigene Transfor-
mation und die unseres Geschaftsmodells zu Klimaneutralitat zu erfillen.

Entsprechend den mit dem Green Deal beschlossenen Zielsetzungen der Europédischen Union und den im , Fit
for 55“-Paket festgelegten Zwischenzielen fur 2030 orientieren wir uns als Captive an den Emissionsreduktions-
zielen fur den Mobilitatssektor. Den Zielen nach sollen die Emissionen von Automobilen bis 2030 um 55 % ge-
genuber den Emissionen von 1990 sinken und ab 2035 keine Neufahrzeuge mit Verbrennungsmotor in der EU
mehr zugelassen werden.

Wie im Aktionsplan Finanzierung nachhaltigen Wachstums der Europédischen Kommission verankert, soll
der Finanzsektor bei Green-Deal-Vorhaben eine zentrale Rolle einnehmen. Die Erwartungen der EZB (Expecta-
tions for banks) stellen hierbei den vorldufigen Rahmen fiir die Integration von Klima- und Umweltrisiken in
Risikomanagement und Offenlegung dar. Die Erfullung dieser Erwartungen ist fir uns ein wichtiger Schritt, um
klimarelevante Aspekte in Geschiaftsstrategie und -betrieb abzubilden. Gleichzeitig ist zu erwarten, dass die An-
forderungen der Aufsicht eher zu- als abnehmen.

Mit der engen Bindung unseres Geschifts an die Absatzplanung des Volkswagen Konzerns sind wir Teil der
automobilen Transformation. Eine Herausforderung fiir die Volkswagen Bank GmbH (Gruppe) liegt in der Neu-
ausrichtung der Vertriebsstrategien fiir Elektrofahrzeuge, englisch Battery Electric Vehicle (BEV) sowie der stei-
genden Kundennachfrage nach Leasingangeboten bei BEVs. Daher wird der Anteil an Elektrofahrzeugen inner-
halb des klassischen Finanzierungsgeschifts der Volkswagen Bank GmbH (Gruppe) mittelfristig gering sein.
Kombiniert mit der sukzessiven Ausphasung der Verbrenner wird sich das klassische Finanzierungsgeschaft im
Retailsegment dementsprechend riickldufig entwickeln. Ausgleichend werden wir zuklnftig vermehrt transito-
risches Geschift betreiben, bei dem der Verwendungszweck des Finanzierungsgegenstands direkt auf die Transi-
tion zur Klimaneutralitdt einzahlt.
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Als herstellergebundenes Finanzdienstleistungsunternehmen und Absatzférderer des Volkswagen Konzerns
folgt die Volkswagen Bank GmbH (Gruppe) als hundertprozentige Tochtergesellschaft der Volkswagen AG den
Automobilmarken des Konzerns und unterstiitzt diese bei der MarkterschliefSung.

VOLKSWAGEN

AKTIENGESELLSCHAFT

Financial Services Division Automotive Division
Volkswagen Financial Services Scania Financial Services Porsche }'h_’l‘dm,g :q“lfl)_lllg
Financial Services
Volkswagen Volkswagen Financial Porsche Financial VW Credit Inc VW Credit
Bank GmbH Services AG Services GmbH i Canada Inc.
Volkswagen Financial Services
Digital Solutions GmbH

Abbildung 1: Financial Services Division des Volkswagen Konzerns

Mit der NEW AUTO-Strategie hat der Volkswagen Konzern seinen Fahrplan fur die Transformation zum software-
getriebenen Mobilititsunternehmen definiert. Dabei wurde der Auf- und Ausbau von Mobilitdtslésungen als ein
wichtiges Kernelement definiert. Im Rahmen dessen iibernehmen wir als Volkswagen Bank GmbH (Gruppe) eine
zentrale Rolle, weswegen unsere Strategie MOBILITY2030 eng mit den strategischen Zielen des Volkswagen Kon-
zerns verknupft ist.

Nachhaltigkeit bedeutet fur unseren Konzern, 6konomische, soziale und okologische Ziele gleichrangig und
gleichzeitig anzustreben. Wir wollen dauerhafte Werte schaffen, gute Arbeitsbedingungen bieten und sorgsam
mit Umwelt und Ressourcen umgehen.

Im Rahmen unseres Nachhaltigkeitskonzepts wollen wir sicherstellen, dass wir auf jeder Stufe des Wertschop-
fungsprozesses Risiken und Chancen in den Bereichen Umwelt, Soziales und Governance frihzeitig erkennen. So
ausgestaltet, tragen unsere Corporate-Social-Responsibility-Aktivititen dazu bei, die Reputation und den Wert
des Unternehmens langfristig zu steigern.

Nachhaltigkeit ist integraler Bestandteil der Konzernstrategie 2030 NEW AUTO sowie des Konzern-Purpose ,Mo-
bility for Generations to Come*. Wir verfolgen zudem das Ziel, die Nachhaltigkeitsstrategie immer enger mit den
Nachhaltigkeits-Entwicklungszielen der Vereinten Nationen (United Nations Sustainability Development Goals,
SDGs) zu verkniipfen.

Die sechs priorisierten Fokusbereiche (Dekarbonisierung, Kreislaufwirtschaft, Verantwortung fiir Lieferket-
ten und Wirtschaft, Vielfalt, Menschen in der Transformation und Integritit) werden jeweils hinterlegt mit Am-
bitionen, die bis 2030 verwirklicht werden sollen, konkreten, messbaren und fristbezogenen Zielstellungen, In-
dikatoren zur Messung des Entwicklungsfortschritts bezogen auf die Zielstellungen, Maf3nahmen zur Erreichung
der Zielstellungen und der Entwicklung und Umsetzung von Programmen und Initiativen.

ESG (Environmental, Social, Governance) beschreibt die Grundprinzipien nachhaltigen Wirtschaftens. Sta-
keholder des Konzerns (zum Beispiel Investoren, Beschiftigte, Kunden, NGOs) haben hohe Erwartungen an die
ESG-Performance des Unternehmens, unter anderem an Themenfelder wie Dekarbonisierung und Integritit. Die
ESG-Performance beeinflusst deshalb direkt die Marktkapitalisierung und die Kapitalkosten des Konzerns, ge-
nauso wie beispielsweise die Attraktivitdat als Arbeitgeber. Ziel der ESG-Konzerninitiative ist es deshalb, die ESG-
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Leistung des Konzerns zu verbessern, um unter anderem die Investitionsfahigkeit zu sichern und Kapitalkosten
zu optimieren.

Wir als Volkswagen Bank GmbH (Gruppe) haben zur Umsetzung unserer Vision ,Wir sind der Schlissel zur
Mobilitdt“ und unserer Mission ,Wir erfiillen die Mobilititsbedarfe unserer Kunden mit nachhaltigen Losungen
entlang des gesamten Fahrzeugzyklus“ im Rahmen unserer Strategie MOBILITY2030 fiinf strategische Dimensi-
onen definiert: Kundenloyalitdt, Fahrzeug, Leistung, Daten & Technologie und Nachhaltigkeit.

Mit der expliziten Aufnahme der strategischen Dimension Nachhaltigkeit in unsere Gesamtstrategie MOBI-
LITY2030 unterstreichen wir als Volkswagen Bank GmbH (Gruppe) die hohe Relevanz des Themas fiir unser Un-
ternehmen - auch unseren Kunden, Mitarbeitern und weiteren Stakeholdern gegeniiber. Energisch treiben wir
den Ubergang zur emissionsfreien Mobilitit voran. Dabei konzentrieren wir uns insbesondere auf umwelt-
freundliche Produkte, Betriebsabldaufe und IT sowie das langfristige Erreichen von Netto-Null-Emissionen.

Wir entwickeln uns vom Absatzforderer hin zum Forderer von Nachhaltigkeit bzw. Forderer nachhaltiger Mobi-
litdt im Volkswagen Konzern. Konkret bedeutet dies fiir uns, den klaren Fokus auf die Reduzierung der CO»-Emis-
sionen zu setzen. Sowohl unsere Produkte als auch unser Geschiftsbetrieb und unsere IT werden bis 2030 CO»-
neutral (inkl. Kompensation).

Der Fortschritt auf dem Weg zur CO,-Neutralidt soll jeweils durch einen spezifischen Key Performance Indi-
cator (KPI) gemessen werden, um die Effektivitit der initiierten Mainahmen und Initiativen zu beurteilen. Fiir
das Erreichen eines CO,—neutralen Geschiftsbetriebs und IT nutzen wir als KPI den berechneten CO,-Fuf3abdruck.
Europaweit wollen wir bis 2025 die Emissionen unseres eigenen Geschdftsbetriebs und unserer IT um 50% ge-
genlber 2022 reduzieren und hier bis spatesten 2030 in allen unseren Mirkten insgesamt Klimaneutralitit (in-
klusive Kompensation) erreicht haben.

Ausgangspunkt der MafSnahmen, um bis 2030 CO,-neutral zu werden, ist die Erhebung der relevanten CO,-Fuf3-
abdrucke fir unsere klassischen Produkte sowie fur unseren Geschaftsbetrieb und unsere IT.

Innerhalb unserer klassischen Produkte unterscheiden wir Fahrzeugfinanzierungen im Retail-Segment
(Haushalte und Unternehmenskunden) von den Geschiftskundenfinanzierungen im Corporate-Segment. Die
entsprechenden CO»-Fufiabdrucke stellen im Bereich Retail auf die Emissionen der finanzierten Fahrzeuge, im
Bereich Corporate auf die Emissionen der finanzierten Betriebe ab.

Nach einer Ersterhebung der CO,-Emissionen wird deutlich, dass einerseits die Wertschopfungskette der Ge-
schaftspartner und andererseits die Fahrzeugfinanzierungen von Privatkunden die zwei grofdten CO,-Anteile
ausmachen. Dementsprechend gilt es, diese beiden Segmente konkreter zu betrachten, um entsprechende Maf3-
nahmen zu definieren.

Grundlage unserer Planung sind die Zahlen der langfristen Produktions- und Absatzplanung der Marken des
Volkswagen Konzerns. So begleiten wir im Segment der klassischen Neu- und Gebrauchtwagenfinanzierungen
die Absatzziele sowohl fiir Verbrenner- als auch fir Elektrofahrzeuge. Die von uns finanzierten BEVs stof3en keine
Treibhausgase aus. Entsprechend sind die spezifischen CO,-Emissionen null. Deshalb bezeichnen wir diese Fahr-
zeuge im Hinblick auf die von diesen Fahrzeugen ausgestofienen CO,-Emissionen als Null-Emissionsfahrzeuge
bzw. emissionsfrei.

Um Mobilitdt fur alle Kundengruppen zu ermoglichen, bieten wir weiterhin die Finanzierung von ICEs (internal
combustion engine) als Neu- und Gebrauchtwagen an. Dieses Portfolio wird allerdings bedingt durch die sinken-
den Produktionsplanungszahlen von ICEs bis spdtestens 2035 fiir Neuwagen und entsprechend zeitlich versetzt
fur Gebrauchtwagen auslaufen. Parallel werden sich die CO,-Emissionen fur das Retail-Segment sukzessive auf
null reduzieren. Fur das Ziel, unsere Produkte bis 2030 CO,-neutral zu gestalten, bedeutet dies, bis zu deren Aus-
lauf die CO2-Emissionen der relevanten Fahrzeuge entsprechend zu kompensieren.

Schon heute liegt die CO,-Intensitdt der von der Volkswagen Bank GmbH (Gruppe) finanzierten Fahrzeuge im
Durchschnitt unterhalb des vom Net Zero 2050-Szenario der IEA vorgegebenen Dekarbonisierungspfads. Hier
gilt es, durch Begleitung der Absatzpolitik des Volkswagen Konzerns auf dem bereits eingeschlagenen Pfad zu
bleiben.
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Abbildung 2: Dekarbonisierungspfad PKW

Im engen Schulterschluss mit dem Umweltleitbild ,goTOzero“ des Volkswagen Konzerns gilt es, insbesondere
unsere Handler in ihrer Transformation aktiv zu begleiten. Zur Reduktion des hdandlereigenen CO,-Fuf3abdrucks
bieten wir u. a. attraktive Finanzierungen von Ladeinfrastruktur (inkl. Photovoltaikanlagen) oder Investitionen
in energetisches Bauen und Sanieren an. Hier planen wir ein jdhrlich steigendes Geschidftsvolumen. Dadurch
werden wir unseren Anteil griiner Finanzierungen in unserem klassischen Geschéift kontinuierlich steigern.

In die Zukunft blickend fokussieren wir bei unseren neuen Geschidftsfeldern von Anfang an auf moglichst
klimaneutrale Transitionsprodukte. Hierzu gehoren Angebote im Bereich Mobility as a Service (MaaS), Transpor-
tation as a Service (TaaS) und Rental Car. Diese fassen wir unter dem Begriff , griine Produkte“ zusammen. Weitere
Geschiftsfeldideen umfassen die Mittelstandsfinanzierung von Solarparks, urbaner und landlicher Ladeinfra-
struktur sowie Ladedienstleistungen.

Fir die Zielerreichung eines COz-neutralen Geschéftsbetriebs/Operations bis spdtestens 2030 nutzen wir ein
Umweltmanagementsystem (UMS) nach der Norm DIN EN ISO 14001. Die entsprechende Berichterstattung der
COy-Werte basiert auf dem Standard der ISO 14064.

Fir unsere Operations fokussieren wir auf folgende Haupttreiber der CO»-Emissionen:

1. die aus unserem Stromverbrauch resultierenden Emissionen,
2. die Wiarmeerzeugung unserer Standorte (insbesondere Rechenzentrum),
3. die Emissionen unserer eigenen Flotte an Geschaftsfahrzeugen.

Dementsprechend ergeben sich drei primdre Stellschrauben zur Reduktion der Emissionen unseres Ge-

schiftsbetriebs: griiner Strom, griine Wiarme, griine Geschdftsfahrzeuge. Diese zu verfolgen ist ein seit 2015 etab-

lierter und konstanter Prozess, den wir im Rahmen unserer MOBILITY2030-Strategie konsequent weiterverfolgen.

Am Campus Braunschweig, als grofite Liegenschaft innerhalb der Volkswagen Bank GmbH (Gruppe), wurde
bereits auf Naturstrom umgestellt und so die CO,-Emissionen fur diesen Bereich auf null reduziert. Um trotzdem
die Verbrauche weiter zu reduzieren, gibt es Initiativen wie Leuchtmittelaustausch, den Austausch von Klimaan-
lagen oder die Optimierung der Gebdudeautomation.

Fir den Bereich Warmeerzeugung konnten wir unsere Emissionen durch die Umstellung von Gas auf bio-
massebetriebene Fernwdarme in 2022 deutlich reduzieren. Zudem wurde das energetisch am schlechtesten aufge-
stellte Gebdude am Campus stillgelegt, Gebdudehiillen saniert und ein heizolbetriebenes Objekt abgemietet.

Um die Emissionen unserer eigenen Geschidftsfahrzeugflotte zu reduzieren, setzen aktuelle Initiativen An-
reize fiir eine nachhaltigere Mitarbeitermobilitdt. Zudem starten wir in unseren Auslandsmarkten in den Nieder-
landen, Grofibritannien und Irland Piloten mit dem Ziel eines klimaneutralen Geschiftsbetriebs.

Nicht vermeidbare Restemissionen werden wir im Rahmen der Net-Zero-Initiative kompensieren, sodass wir spi-

testens 2030 eine CO»-Neutralitdt fir unseren gesamten nationalen und internationalen Geschiftsbetrieb und
unsere IT erreichen.
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Folgende Initiativen stehen beispielhaft fir die Bandbreite unserer Aktivitdten zur Erreichung der strategischen
Nachhaltigkeitsziele.

1. Unterstutzung der Sustainable Development Goals der Vereinten Nationen
Wir unterstiitzen die Ziele fiir nachhaltige Entwicklung (Sustainable Development Goals, SDGs) der Ver-
einten Nationen. Durch unsere Nachhaltigkeitsstrategie und unsere konkreten nachhaltigen Geschifts-
aktivitdten, sowohl nach aufden als auch nach innen, zahlen wir insbesondere auf folgende SDGs ein: 5.
Geschlechtergleichheit, 7. Bezahlbare und saubere Energie, 8. Menschenwiirdige Arbeit und Wirt-
schaftswachstum, 11. Nachhaltige Stidte und Gemeinden sowie 13. Mafdnahmen zum Klimaschutz.

2. Projekt Nachhaltigkeit

Einen entscheidenden Beitrag, um wichtige Mafsnahmen rund um Nachhaltigkeit anzustof3en und um-
zusetzen, leistet das Mitte 2021 initiierte Projekt Nachhaltigkeit. Der Fokus liegt dabei auf ESG-relevan-
ten Risiko-, Daten- und Regulatorikthemen. Das Projekt adressiert insbesondere die Integration ESG-
relevanter Aspekte in den Geschiftsbetrieb der Volkswagen Bank GmbH (Gruppe), beispielsweise die
schrittweise Implementierung von Klimastresstests im Stresstestprogramm der Bank. Um Anforderun-
gen von Aufsicht und Regulator fristgerecht zu erfillen, wurden fur jedes Teilprojekt und die aus dem
Projekt heraus entstandenen Arbeitsgruppen Meilensteine und Kernergebnisse definiert.

3. Arbeitsgemeinschaft CO,-Footprint

Fir die komplexen Fragestellungen rund um das Thema CO.-Fufdabdruck wurde 2022 die Arbeitsge-
meinschaft CO,-Footprint gegrundet. Auftrag der Arbeitsgruppe ist die erstmalige Quantifizierung der
finanzierten Emissionen der Volkswagen Bank GmbH (Gruppe) gemif$ dem PCAF-Standard. Dariiber
hinaus liegen die Zielsetzungen der Arbeitsgruppe in der Entwicklung von Methoden und Losungen,
welche die unterschiedlichen Perspektiven und Bedarfe im Kontext CO,-Emissionen aus Banksicht ab-
decken. Neben dem CO,-Footprint nach PCAF-Standard stehen hier insbesondere die Anforderungen
der Offenlegung und der (Stakeholder-) Kommunikation im Fokus. Darliber hinaus dienen die Erkennt-
nisse der Arbeitsgemeinschaft als Basis fur die anstehende Entwicklung eines konkreten CO;-Abbau-
pfads nach internationalen Standards.

4.  Green Product Management
Weiterhin unterstreichen wir die Relevanz des Geschaftsfelds Gruner Finanzierungen mit der Etablie-
rung eines speziellen Green Product Managements innerhalb der Produktentwicklungseinheit der
Volkswagen Bank GmbH (Gruppe). Die Schwerpunkte liegen auf der (Weiter-)Entwicklung griiner Aktiv-
und Passivprodukte, dem Ausbau von relevanten Kooperationen und der Etablierung von Rahmenbe-
dingungen zur Erreichung unserer gesetzten griinen Volumenziele.

5. Zusammenarbeit mit der Volkswagen Initiative goTOzero Retail

Um die Autohdndler des Volkswagen Konzerns bei ihrer Reduzierung von CO»-Emissionen zu unterstiit-
zen, hat Volkswagen eine speziell auf den Handel abgestimmte Initiative ,goTOzero Retail” gestartet.
Autohduser spielen eine entscheidende Rolle im ganzheitlichen Transformationsprozess, da hier fir
immer mehr Menschen die Reise in eine neue, klimaschonende Mobilitdtswelt beginnt. Wir als Volks-
wagen Bank GmbH (Gruppe) unterstiitzen diese kundengruppenspezifische Initiative europaweit ins-
besondere durch unser Finanzierungsangebot bei mittel- und langfristigen Investitionen z. B. fur die
Eigenproduktion von Griinstrom, fur effizientere Gebdudetechnologien oder beim Neubau und der Sa-
nierung von Gebduden und Aufdenanlagen. Insbesondere unser Auslandsmarkt Niederlande berdt be-
reits seit 2020 seine nationalen Handler toolbasiert zur Reduktion des CO,-Fuf3abdrucks des jeweiligen
Handelsbetriebs.
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6. Kooperation mit dem Naturschutzbund Deutschland eV. (NABU)

Neben unseren bankspezifischen Initiativen engagieren wir uns auch fiir den Umwelt- und Klimaschutz.

Aus diesem Grund kooperieren die Volkswagen Financial Services und Volkswagen Bank GmbH bereits
seit 2008 mit dem NABU im Rahmen einer Projekt- und Dialogpartnerschaft. Unser gemeinsamer Fokus
liegt dabei auf dem Moorschutz als hochwirksame Klimaschutzmafinahme inklusive positiver Effekte
fur die Biodiversitdt. Seit Start der Zusammenarbeit wurden ca. 6 Mio. € in nationale und internationale
Moorschutzprojekte investiert. Zusdtzlich konnten alleine mit der Initiative #tMailfuersMoor, deren Ziel
die Reduzierung versandter Briefe ist, in den Jahren 2021 und 2022 mehr als 100.000 € fiir den Moor-
schutz generiert werden. Neben dem Moorschutz engagieren sich die Volkswagen Financial Services
und Volkswagen Bank GmbH gemeinsam mit dem NABU ebenfalls fiir die Renaturierung von Flief3ge-
wassern. Ein konkretes Projekt ist beispielsweise die Renaturierung der Aller bei Verden in Niedersach-
sen. Ziel ist die Verbesserung der Biodiversitit und des Hochwasserschutzes. Das gemeinsame Engage-
ment wurde bereits mehrfach mit nationalen und internationalen Umweltpreisen ausgezeichnet.

7. ESG-Marktmonitoring durch Marktforschung und -analyse
Um konstant tiber die dynamischen Entwicklungen im Kontext ESG informiert zu sein, betreiben wir
aktive Marktforschung und -analyse. Diese umfasst neben einer allgemeinen Marktbeobachtung zu den
Themen Nachhaltigkeit und E-Mobilitit die differenzierte Betrachtung von Strategien, Kundenerwar-
tungen, Produkten und Wettbewerbsinitiativen. Zudem integrieren wir sukzessive das Thema Nachhal-
tigkeit in eigene Kundenbefragungen, auch auf europdischer Ebene. Erweitert wird diese Marktiberwa-
chung durch die Aktivititen des Bereichs , Political Affairs*

Zusammenfassend unterstreichen die aufgefuhrten Aktivititen und Initiativen unseren Auftrag als Captive un-
seren Mutterkonzern in der Transformation zum Mobilitdtsunternehmen zu begleiten und zu unterstiitzen. Aus
Sicht der Volkswagen Bank GmbH handelt es sich bei der Finanzierung von Automobilen um mobile Glter. Fur
diese sind physische Risiken kein dominanter Risikotreiber und spielen daher bei der geschaftspolitischen Aus-
richtung eine untergeordnete Rolle. Gleichwohl werden auch physische Risiken innerhalb des Risikomanage-
ments betrachtet.

Die Transformation von Gesellschaft und Wirtschaft zu mehr Nachhaltigkeit birgt neben den damit verbunde-
nen Chancen sowohl fiir die Finanzindustrie als auch die Automobilindustrie diverse Risiken. Diese gilt es fur die
Volkswagen Bank GmbH Gruppe zu identifizieren und entsprechend zu steuern.

Dementsprechend hat die Volkswagen Bank GmbH die Risiken im Zusammenhang mit Klima & Umwelt, So-
ziales und Governance schrittweise als integralen Bestandteil des Risikomanagement-Rahmenwerks integriert.

Da das Themenfeld der ESG-Risiken Interdependenzen zu allen Risikoarten aufweist und insofern nicht iso-
liert betrachtet werden soll, hat die Geschiaftsfithrung der Volkswagen Bank GmbH beschlossen, die Themen der
ESG-Risiken in die aktuelle Governance-Struktur bzw. in die Komitee-/Linienverantwortung zu integrieren. So
werden Doppelstrukturen vermieden und zudem alle Mitarbeiter in ihren bestehenden Rollen in ESG-Themen
involviert.

Sowohl innerhalb des Eigenkapital- und Risikokomitees, des Stresstestkomitees als auch des ALM-Komitees wur-
den spezifische ESG-Themen integriert. Themen werden anlassbezogen in den reguliren Komitees thematisiert.
Innerhalb des Marktes sind die Operationalisierung der Strategie, das Geschifts- und Risikomanagement mit Be-
zug auf Preisgestaltung und Umsetzung der Strategie und die Datenverfassung verortet. Die Nachhaltigkeitsstra-
tegie der Volkswagen Bank GmbH selbst wird durch den Bereich Geschiftsstrategie und Markt verantwortet. Dies
umfasst auch die Entwicklung von KPIs. Das Backoffice ist fir die Entwicklung von Richtlinien fir ESG-Pricing-
Prozesse und -Methoden zustdndig. Die Kommunikation kiimmert sich um die allgemeine Marktwahrnehmung
der Bank in Bezug auf ESG-Aspekte. Innerhalb des Risikomanagements sind die Anpassung von Risikostrategien,
die Identifikation und Bewertung von ESG-Risiken und eine entsprechende ESG-Risikoberichterstattung verortet.
Teil von Compliance ist ein regelmiRiges RADAR-Screening, auch in Bezug auf ESG-Aspekte sowie die Uberwa-
chung gesetzlicher Nachhaltigkeitsanforderungen und Aufgaben gemafd MaRisk, MaGo und KAMaRisk. Im Rah-
men ihrer Prufungstatigkeit ist die Interne Revision fur einen angemessenen Umgang mit Nachhaltigkeitsrisiken
verantwortlich und bezieht die mit Klima- und Umweltrisiken verbundenen Aspekte in die Prifungsstrategie
und Festlegung der Priifungsziele ein.

Zusatzlich fungiert der ,Chief Risk Officer als ,Sustainability Officer”. Damit wurde die Steuerungsrelevanz von
Nachhaltigkeit auf hochster Entscheidungsebene etabliert und gleichzeitig die Grundlage geschaffen, um ESG-
Initiativen gruppenweit und geschaftsbereichstiibergreifend auszurollen. Der Sustainability Officer ist

Volkswagen Bank GmbH / Offenlegungsbericht 30. Juni 2023



62 Umwelt-, Sozial- und Unternehmensfiihrungsrisiken (ESG-Risiken) Offenlegungsbericht

beispielsweise verantwortlich fiir Aspekte der ESG-bezogenen Taxonomie, entsprechende Definitionen und fir
die ESG-Gesamtstrategie der Volkswagen Bank GmbH. Auf3erdem stiitzt er den Rahmen fiir eine konsistente und
integrierte Berichterstattung und stellt sicher, dass regulatorische und Marktentwicklungen in Bezug auf ESG-
bezogene Themen tiberwacht werden und sofern notwendig erste Auswirkungs- und Gap-Analysen initiiert wer-
den.

Das Hauptaugenmerk liegt auf der Behandlung der Klima- und Umweltrisiken, zur Strukturierung anhand einer
vollstindigen Liste potenzieller Risikotreiber auf der Grundlage 6ffentlich verfiigbarer Informationen, deren Ein-
tritt negative Folgen fiir die Vermogens-, Ertrags- und Finanzlage sowie die Reputation der Bank haben kann. Um
einen ganzheitlichen und gut dokumentierten Uberblick Giber die Auswirkungen dieser Risikotreiber zu haben,
werden die Transmissionskandle der Risikotreiber auf die existierenden Risikoarten und deren mogliche finan-
zielle Auswirkungen gemappt. Exemplarisch ist dies in der nachfolgenden Grafik dargestellt:

Risikotreiber Ubertragungskanile Finanzielle Risiken

Geringere Rentabilitat Kreditrisiko
+  Extreme Wetterereignisse
+  Klima- und
Umweltveranderungen Erhéhte Kosten fiir die Einhaltung der Marktrisiko
*  Ressourcenknappheit Vorschriften
«  Verlust der biologischen Vielfalt
«  Verschmutzung
Geringeres Haushaltsvermégen Operationelles Risiko

C02-Umstellung und CO2-Kosten

Gesetze und Vorschriften Erhéhte Rechtskosten
Technologischer Wandel

Interesse von Investoren

Interesse von Kunden

Andere umweltbedingte

Ubergangsereignisse Geringerer Immobilienwert Geschaftsrisiko (inkl. Reputationsrisiko)

Liquiditatsrisiko

Abbildung 3: Risikotreiber, Transmissionskandle und finanzielle Auswirkungen

Die aktuelle Portfoliostruktur wird dartiber hinaus analysiert, um die wichtigsten Portfolios unter Berticksichti-
gung des Geschiftsmodells und der Strategie der Volkswagen Bank GmbH sowie die finanzierten Emissionen zu
identifizieren. Dabei werden ebenfalls geografische Risiken fir die einzelnen Portfolios untersucht. Diese Infor-
mationen werden genutzt, um alle Risikotreiber in den relevanten Risikoarten unter Berticksichtigung der Trans-
missionskandle anhand von qualitativen Expertenmeinungen und quantitativen Informationen einer Rele-
vanzanalyse zu unterziehen. Fir weniger relevante Risikoarten wird eine allgemeine Risikobewertung
durchgefithrt. AbschliefSend wird die Materialitit der Risikotreiber kurzfristig (< 1 Jahr), mittelfristig (1 — 5 Jahre)
und langfristig (> 5 Jahre) bewertet. Die Materialititsbewertung dieser Risikotreiber wird im Rahmen des beste-
henden jahrlichen Inventurprozesses von der Geschaftsfiihrung beschlossen.
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Grundsitzlich sieht die Volkswagen Bank GmbH folgende wesentliche Transmissionskandle physischer und
transitorischer Risikotreiber auf die verschiedenen Risikoarten:

Risikoart

Kreditrisiko/Restwertrisiko

Transmissionskanal physischer Risiken
I —

laturkatastrophen wie Diirren,
Jberschwemmungen oder Stiirme nehmen unter
rerschiedenen Klimaszenarien an Haufigkeit zu
ind verursachen erhebliche wirtschaftliche
chdden an Hausern und Autos, welche zu
teigenden Reparaturkosten oder Totalverlusten
'on Vermogenswerten fiihren wiirden. Die
‘ahlungsfahigkeit von Gegenparteien ware
reeintrachtigt, insbesondere von solchen, die in
tark von natirlichen Ressourcen abhangigen
ektoren oder an besonders gefahrdeten
tandorten tatig sind. Das Risiko steigender Kfz-
«chaden kénnte durch (Kfz-)Versicherungen
ibgemildert werden.

Jmweltverdnderungen und Ressourcenknappheit
onnen zu steigenden Kosten fiir die Reparatur von
wtos fiihren und negative Auswirkungen auf die
ieferketten haben.

Transmissionskanal transitorischer Risiken

. ]
Die Zahlungsfahigkeit und der Vermogenswert der
Gegenparteien kénnten durch Anderungen der
Regulierung und durch die Umsetzung von
MaRnahmen zur Reduzierung der
Treibhausgasemissionen beeintrachtigt werden.
Beispielsweise konnten strengere Normen fiir CO,-
Emissionen oder hohere CO,-Preise zu steigenden
Anschaffungs- und Wartungskosten fiir Autos
fiihren oder steigende Tankkosten bedeuten.

Die EU-Verordnung, ab 2035 ausschlieRlich CO,-
freie Neuwagen zuzulassen, kann einen moglichen
Riickgang der Restwerte von Gebrauchtwagen
nach sich ziehen.

Zinsanderungsrisiko/Sonstiges
Marktpreisrisiko

xtreme Ereignisse und langfristige Klimatrends
vie Wiistenbildung und Meeresspiegelanstieg
onnten Instabilitaten auslosen, die Lieferketten
ind Rohstoffpreise beeinflussen und die Volatilitat
'on Marktvariablen induzieren.

Erwartungen in Bezug auf neue regulatorische
Rahmenbedingungen, strengere CO,-Richtlinien
oder neu entwickelte griine Technologien konnten
die Volatilitat von Marktvariablen wie z. B.
Zinssatzen beeinflussen.

Liquiditatsrisiko

Die Entwicklung der Verbraucherpraferenzen
konnte sich negativ auf den Einlagenbestand
auswirken und zu héheren Finanzierungskosten fiir
die Gruppe fiihren.

Die Durchsetzung neuer regulatorischer
Rahmenbedingungen und strenger CO,-Richtlinien
konnte sich auf den Wert von Wertpapieren
auswirken, was zur Hinterlegung zusatzlicher
Sicherheiten fiihren konnte.

Operationelles Risiko

Jnwetterereignisse konnten die
jeschéftskontinuitatsfahigkeit der Bank und ihrer
wslagerungen beeintrachtigen. Das Wohlbefinden
ler Mitarbeiter und ihre Fahigkeit, zu arbeiten und
‘dumlichkeiten zu betreten, konnten
reeintrachtigt werden.

Rechtsrisiken konnen bei Nichteinhaltung der
Gesetze und Vorschriften im Klimakontext in
Haftungsanspriichen resultieren.

Geschaftsrisiko

Die Nachfrage der Kunden konnte sich aufgrund
zukiinftiger Regelungen andern. Dies konnte zu
einer hoheren Nachfrage nach Elektroautos bei
gleichzeitig geringer Nachfrage nach gebrauchten
Verbrennerautos fiihren.

Im Ergebnis haben aus dem Bereich der physischen Risiken ,Extreme Wettereignisse“ im Kreditrisiko, Restwer-
trisiko, Liquiditatsrisiko, Operationellen Risiko und dem Geschiftsrisiko kurz-, mittel- und langfristig eine ge-
ringe Relevanz. ,Umweltverinderungen (z. B. Temperaturerh6hungen) und Ressourcenknappheit” werden fir
das Hiandlerportfolio kurzfristig mit einer geringeren, mittel- und langfristig jedoch mit einer mittleren Relevanz
eingewertet. Fiir das Restwertrisiko, Liquiditatsrisiko, Operationelle Risiko und Geschaftsrisiko werden uiber alle
Zeithorizonte ausschlieflich geringe Risiken gesehen. Weitere potenzielle Risikotreiber (Biodiversitit und Ver-
schmutzung) werden nicht als relevant eingestuft. Fir die anderen untersuchten Risikoarten sind diese Risiko-
treiber nicht von Bedeutung.

Volkswagen Bank GmbH / Offenlegungsbericht 30. Juni 2023

63



64 Umwelt-, Sozial- und Unternehmensfiihrungsrisiken (ESG-Risiken) Offenlegungsbericht

Im Bereich der transitorischen Risiken wird ,,CO,-Transition/-Kosten“ in der Hauptrisikoart, Kreditrisiko, eine
mittlere Relevanz (mittel- und langfristig) zugemessen und fir das Restwertrisiko langfristig eine geringe Rele-
vanz gesehen.

Aus dem Risikotreiber ,Gesetze/Vorschriften” werden in den Risikoarten Kreditrisiko (kurzfristig), Restwer-
trisiko, Liquiditdtsrisiko und Operationelles Risiko geringe Auswirkungen erwartet (jeweils kurz-, mittel- und
langfristig); in der langfristigen Perspektive wird beim Kreditrisiko allerdings eine mittlere Relevanz gesehen. Fir
das Geschiftsrisiko hat der Risikotreiber ebenfalls mittelfristig eine geringe und langfristig eine mittlere Risiko-
wirkung.

Weitere transitorische Risikotreiber von genereller Bedeutung sind ,technologische Veranderungen® und
,Kundeninteressen“ (,customer sentiment*). Diese haben im Kreditrisiko jedoch eine geringe Relevanz (kurz-,
mittel- und langfristig). Fiir das Restwertrisiko spielen diese Risikotreiber ebenfalls mittel- und langfristig eine
geringe Rolle.

Fur die Treiber ,Kundeninteressen® (,customer sentiment®) und ,Investoreninteressen” (,investor senti-
ment“) werden fiir das Geschiftsrisiko ebenfalls geringe Risikoauswirkungen (kurz-, mittel- und langfristig) ge-
sehen.

Fir die anderen untersuchten Risikoarten sind die transitorischen Risikotreiber nicht von signifikanter Be-
deutung.

In der Gesamtbewertung wird die Volkswagen Bank GmbH mittel- und langfristig hauptsdchlich transitori-
schen Klima- und Umweltrisikotreibern im Kredit- und Geschiftsrisiko ausgesetzt sein.

Nach vorne betrachtet gibt die Risikostrategie das Grundverstdndnis vor und zeigt mit den risikostrategischen
Leitlinien den Handlungsrahmen in diesem Themenfeld auf. Gleichzeitig wird tiber den bewussten Umgang mit
Nachhaltigkeitsrisiken und die frithzeitige aktive Einbeziehung der Mitarbeiter das Nachhaltigkeitsthema zu ei-
nem weiteren Baustein der Leitsdtze zur Risikokultur. Die in den Leitfiden der EZB kommunizierten Erwartungen
der Aufsicht zum Umgang mit Klima- und Umweltrisiken werden in dem methodischen Vorgehen genutzt.

Zur vertiefenden Analyse von Klima- und Umweltrisiken hat die Volkswagen Bank GmbH im vergangenen
Jahr im Rahmen des bankinternen Stresstestprogramms Klima-Sensitivititsanalysen durchgefiihrt. Im Zuge des-
sen wurden hypothetische, adverse Auswirkungen verschiedener Klimarisikotreiber und einzelner Effekte auf
das Risikoprofil untersucht. Im Kreditrisiko wurden sinkende Sicherheitenwerte im Zuge steigender CO,-Preise
unterstellt, zudem wurden die Auswirkungen steigender Energiekosten und sinkender Umsdtze im Neuwagen-
und Werkstattgeschaft auf die Bonitat von Kfz-Handlern simuliert. Ferner wurde die Liquiditdtssituation insbe-
sondere auf Basis von Annahmen hinsichtlich einer verdnderten Anerkennung notenbankfahiger Wertpapiere
durch die EZB gestresst. Die Auswirkungen lagen stets im Rahmen tblicher, bereits durch die Volkswagen Bank
GmbH regelmiig durchgefihrter Sensitivitdtsanalysen. Entsprechend ergaben sich keine erkennbaren Verdn-
derungen beztglich des quantitativen Risikoprofils der Volkswagen Bank GmbH. Zudem wurden die Auswirkun-
genverschiedener fiir das Reputationsrisiko relevanter Szenarien beleuchtet. Es wurden Effekte von Reputations-
problemen des Volkswagen Konzerns, im Bankensektor, Klimasanktionen, Rating Downgrades und
Verfehlungen der Klimaneutralitit auf die Refinanzierungskosten und das Neugeschift untersucht. Die Ergeb-
nisse flossen in die Materialititsbewertung mit ein.

Zudem hat die Volkswagen Bank GmbH in 2022 am Klimastresstest der EZB teilgenommen. Im Rahmen
dieser Aktivititen erfolgte insbesondere die granulare Erhebung der CO»-Emission der durch die Volkswagen
Bank GmbH direkt oder uber die Hindler indirekt finanzierten Fahrzeuge. Die Aktivititen unterstiitzen die
Umsetzungen der Volkswagen Bank GmbH zur Ermittlung der Scope-3-Emissionen im internen und externen
Carbon Accounting und der Steuerung von transitorischen Risiken.

Daruiber hinaus wurde ein Klimastresstest-Framework entwickelt, welches die standardisierte Integration
von Klima- und Umweltrisiken im Stresstestprogramm vorsieht. Die zu betrachtenden Risikotreiber und -trans-
missionskandle werden demnach im Rahmen der Risikoinventur erhoben und bewertet. Auf Basis dieser Analyse
werden Klimaszenarien und Klima-Sensitivititsanalysen definiert und umgesetzt. Die Ergebnisse flief3en wiede-
rum in die Risikoinventur ein. Das Framework wird bereits in 2023 angewendet und stltzt somit die systemati-
sche Analyse des Risikoprofils einschlief3lich der Abschidtzung potenzieller Auswirkungen durch einen Feedback-
Prozess.

Das Ziel der Volkswagen Bank GmbH ist, bei der Kreditvergabe nur ESG-Risiken zu tibernehmen, welche auf Basis
der umfassenden Expertise im Front-Office und in den Back-Office-Einheiten sehr gut eingeschitzt wurden.
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Beginnend mit dem Héndlergeschift wurden ESG-Aspekte zu einem integralen Bestandteil der Identifizierung
von ESG-Risiken. In die Kreditvergabe- und Entscheidungsverfahren wurden deshalb mehrere Instrumente ein-
gebunden. So wurde 2022 ein ESG-Fragebogen ,.ESG-Scoring light“ eingefiihrt, der die Nachhaltigkeitsaspekte in
Bezug auf ,Klima & Umwelt®, ,Soziales” und ,Governance” beriicksichtigt. Seitdem werden Nachhaltigkeitsas-
pekte von Front-Office-Mitarbeitern mit Hindlerkunden diskutiert und darauf aufbauend ein ESG-Scoring eva-
luiert. Gleiches gilt fiir die ESG-Risikobewertung, die sogenannten ,ESG-Leitfragen®, die innerhalb des Back
Offices zu erheben und zu bewerten sind. Diese ,ESG-Leitfragen“ gelten zundchst auch fir signifikante Hind-
lerengagements, die ab dem 1. November 2022 auf den Kompetenzebenen ,Vorstand“ (GF) und , Aufsichtsrat” (AR)
zu entscheiden sind. Ab dem 1. April 2023 gelten das ,ESG-Scoring light“ sowie die ,,ESG-Leitfragen® fiir alle risi-
korelevanten Unternehmenskunden, unabhingig von ihrer Kompetenzebene und unabhingig von ihrer Bran-
che. Diese Instrumente wurden ab dem 1. April 2023 auf das gesamte Unternehmensportfolio ausgedehnt und
es wird davon ausgegangen, dass bis Ende Marz 2024 alle risikorelevanten Unternehmenskunden mit dem , ESG-
Scoring light“ und den , ESG-Leitfragen” eingeschitzt worden sind.

Das ,ESG-Scoring light“ ist keine Selbsteinschidtzung, die vom Héindlerkunden durchgefiihrt wird. Dem An-
satz folgend, Hindlerkunden auf ihrem Transformationsweg zu unterstiitzen, soll das ,ESG-Scoring light“ als
Chance und Anlass fur intensive Gesprache mit Hindlerkunden zu ESG-Aspekten und deren zukunftiger Aus-
richtung und Transformation hin zu einer Nachhaltigkeitsstrategie genutzt werden. Daher muss das ,,ESG-Sco-
ring light“ vom jeweiligen Key Account/Relationship Manager auf der Front-Office Seite ausgefiillt werden. Po-
tenzielle Erkenntnisse konnen im Transformationsprozess der Hindlerkunden resultieren. Fur ein
angemessenes Risikomanagement und die Erfullung regulatorischer Erwartungen fordert die Volkswagen Bank
GmbH detaillierte ESG-relevante Informationen von Hindlerkunden an, wobei jede ESG-Sdule beachtet wird. Da-
bei umfasst das ,,ESG-Scoring light“ die drei Sdulen des ESG-Begriffs und konzentriert sich in ,Klima & Um-
welt“ auf Klimaschutz (Emissionsreduktion und Energieversorgung), Umweltschutz sowie schonenden Einsatz
von Rohstoffen und Energie. In der Sdule ,Soziales“ werden Aspekte zu Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz
sowie Mitbestimmung der Mitarbeiter berucksichtigt. Die Sdule ,Gouvernante® deckt Aspekte zu vertretbarer
Unternehmensfihrung und Compliance ab.

Ende Mirz 2023 wurden bereits 46 % der risikorelevanten Hindler mit dem , ESG-Scoring light” bewertet. Der
Anteil der bewerteten Héindler ist in Deutschland (52 %) hoher als in den anderen Markten (43 %) aufgrund des
spateren Starttermins des ,,ESG-Scoring light” in den Auslandsgesellschaften. Insgesamt zeigt sich tendenziell,
dass die meisten Hiandler als Gesamtnote eine ,grine“ oder ,gelbe“ Ampel erhalten. Die meisten Handler erhal-
ten in der Unterkategorie ,Social” eine ,grune“ Ampel, was die Gesamtnote positiv beeinflusst und den Effekt des
hoheren Anteils an ,gelben” Ampeln in der Unterkategorie ,Governance“ kompensiert.

Erginzend dazu flief3en entsprechende ,ESG-Leitfragen® zur Bewertung von ESG-Risiken in die Bonitdtsbeur-
teilung von Handlerkunden innerhalb der Volkswagen Bank GmbH ein. Diese ,ESG-Leitfragen“ umfassen alle
ESG-Sdulen vollstindig. Bei der Bewertung der ,ESG-Leitfragen“ sind die Ergebnisse des ,ESG-Scoring light“ zu
reflektieren und zu berticksichtigen.

Daruber hinaus werden die von Kreditnehmern bereits veroffentlichten Nachhaltigkeitsstrategien oder
Nachhaltigkeitsberichte bei der Kreditvergabe und Kreditentscheidung berticksichtigt.

Die im Zusammenhang mit diesen Instrumenten erstellten Richtlinien dienen als Grundlage fur die Arbeit
der Mitarbeiter und wurden im Deutschen und Europdischen Organisationshandbuch veroffentlicht. Als Teil die-
ses Integrationsprozesses veranstaltet die Volkswagen Bank GmbH mehrere interne Konferenzen und Schu-
lungsprasentationen fir Zielgruppen der drei Verteidigungslinien, einschlie8lich Front-Office, Risikomanage-
ment und Marktfolge und Revisionsfunktion. Bis heute haben mehr als 250 Mitarbeiter an diesen speziellen ESG-
Risikositzungen teilgenommen.

Die Volkswagen Bank GmbH wendet bei ihrer Geschiftstatigkeit hohe ethische Grundsitze an und hilt sich
an geltende deutsche und europdische Gesetze und Vorschriften, beispielsweise zum Konfliktmanagement, zur
Bekampfung von Geldwdsche, zur Bekimpfung von Korruption und Interessenkonflikten, und beachtet weitere
regulatorische Anforderungen. Gemifd den ESG-Kriterien der Volkswagen Bank GmbH finanziert sie keine Unter-
nehmen und Projekte, die umstrittene Geschafts- und Wirtschaftspraktiken enthalten, und schlieft diese Kun-
den folglich aus.

In diesem Zusammenhang wurden neue Richtlinien erstellt, die als vertretbare Grundlage fur Arbeitsanwei-
sungen fur die Mitarbeiter dienen, und im Deutschen und Europdischen Organisationshandbuch verdffentlicht.

Aufgrund der Tatsache, dass sich physische Risiken in erheblichen operativen Verlusten manifestieren kon-
nen, wurden alle Einheiten der Volkswagen Bank GmbH in Europa im Hinblick darauf bewertet. Die Bewertung
basierte auf Recherchen zu historischen Ereignissen, geografischen Angaben sowie moglichen physikalischen
Ereignissen in der Zukunft. Die Studie konzentrierte sich nur auf Erstrundeneffekte (Verlust von Gebduden). Die
Ergebnisse wurden in einer Heatmap visualisiert, die die Risiken, gruppiert nach Hochwasser/Niederschlag und

Volkswagen Bank GmbH / Offenlegungsbericht 30. Juni 2023



66 Umwelt-, Sozial- und Unternehmensfiihrungsrisiken (ESG-Risiken) Offenlegungsbericht

Hitze/Lauffeuer, darstellt. Die Uberwachung der physischen Risiken wird durch die wiederkehrende Aktualisie-
rung der Heatmap sichergestellt. Der Prozess wird im Betriebsrisikohandbuch dokumentiert.

Aufgrund der ,Outside-in-Perspektive“ und aufgrund der Vermdégensstruktur der Volkswagen Bank GmbH
ist derzeit nicht mit Auswirkungen bei Eintritt von grofieren physischen Risiken zu rechnen.

Die VW Bank betreibt zusdtzlich ein Business Continuity Management System (BCMS), um die Fortfiihrung
von zeitkritischen Geschdftsprozessen und den dafiir bendtigten Ressourcen im Fall von unerwarteten Stérun-
gen zu ermoglichen und sicherzustellen und regulatorische, operationelle und reputative Auswirkungen zu ver-
meiden. Um eine angemessene Handhabung und Eskalation wihrend unerwarteter Unterbrechungen sicherzu-
stellen, werden die Schadensszenarien Ausfall Gebdude/ Personal/ IT und Dienstleister betrachtet. Akute
physische Risiken sind in die-sem Ansatz bereits beriicksichtigt, da deren Auswirkungen ebenfalls direkt zu ei-
nem der genannten Ausfallszenarien fiilhren kdnnen. Eine erginzende BCM-spezifische Risikoanalyse wird an
allen BCM-relevanten Standorten durchge-fihrt.

Szenarien, die nicht durch einen Business Continuity Plan abgedeckt sind, wie z.B. komplexe Kombinationen
der Schadensszenarien oder bislang ungeplante Szenarien, werden mit Unterstiitzung des Crisis Management
Teams behandelt. Das aktive Monitoring der globalen Sicherheitslage als ein Bestandteil des Strategischen Kri-
senmanage-ments unterstitzt als vorrauschauende, praventive Mainahme die Handlungsfihigkeit der VW
Bank GmbH (Gruppe) auch in unternehmensbedrohenden Extremsituationen.

Da sich die wesentlichen Vermogenswerte der VW Bank in Braunschweig befinden, wurde fir die Zentrale eine
zweite, detailliertere Analyse durchgefiihrt. Nach Angaben des Bundesinstituts fir Bau-, Stadt- und Raumfor-
schung wurden Sturm und Starkregen als mittlere Gefahrdung fiir den Standort identifiziert. Umfassender Ver-
sicherungsschutz gegen physische Bedrohungen sowie detaillierte BCM-Pline reduzieren das Risiko erheblicher
Verluste fur die Volkswagen Bank GmbH in Braunschweig. Um die Risiken weiter zu minimieren, werden nun
jahrliche Inspektionen der Bausubstanz durchgefthrt. Das jahrliche Verfahren wird jeweils in der Richtlinie des
Facility Managements verankert.

Obwohl die bestehenden Rechenzentren in Braunschweig nicht zum Vermoégen der Bank gehoren, sind sie
fur die Geschaftskontinuitdt unerldsslich. Eine Vielzahl von Gegenmafinahmen wurden bereits in der Vergan-
genheit implementiert (wie beispielsweise technische Systeme, jihrliche Operational Risk Self Assessments oder
Tests zeitkritischer IT-Services). Diese stellen die Geschiftskontinuitdt im Falle physischer Bedrohungen sicher.
Sollte dennoch eines der Rechenzentren gestort werden, wird eine Verlagerung der Produktion innerhalb von
Stunden realisiert werden.

Zusammenfassend erkennt die Volkswagen Bank GmbH derzeit kein grundsatzliches Risiko resultierend aus
physischen Risiken fir den Verlust relevanter Vermogenswerte oder einer erheblichen Betriebsunterbrechung.
Um jedoch potentielle Entwicklungen im Rahmen des Klimawandels addquat berucksichtigen zu konnen, er-
folgteine regelmiiige Uberwachung der physischen Bedrohungen um die weitere Angemessenheit der beschrie-
benen Verfahren und Prozesse sicher zu stellen..

Die Erweiterung der Risikoberichterstattung um Informationen zur Behandlung von Klima- und Umweltrisi-
ken stellt ein weiteres Schwerpunktthema im ESG-Umfeld dar. Daher werden die Geschéftsfithrung der Volkswa-
gen Bank GmbH sowie der Aufsichtsrat im Rahmen von separaten, aktuell halbjdhrlich erstellten Risiko-Sonder-
berichten tiber den aktuellen Stand der Ermittlung, Messung und Beurteilung von Klima- und Umweltrisiken
informiert. Auch wenn der Fokus in der Berichterstattung auf Klima- und Umweltrisiken liegt, werden punktuell
ebenfalls Aspekte zu Sozial- und Governancerisiken thematisiert. Auf Basis dieser Berichterstattung kann das
Leitungsorgan anhand der aufgezeigten aggregierten und aktuellen Daten die Auswirkungen von ESG-Risiken
auf das Risikoprofil der Bank beurteilen. Eine weitere Integration derartiger Informationen in das bestehende
Rahmenwerk der Risikoberichterstattung wird umgesetzt. Nach Festlegung und Integration spezifischer Key Risk
Indikatoren (KRI) in das Risikomanagement-Rahmenwerk wird die Berichterstattung entsprechend erweitert.

Zur Bereitstellung der notwendigen ESG-Daten wird auf bestehenden Datenstrecken fiir Risikomanagement- und
Meldewesenberichte aufgesetzt. Diese Daten werden angereichert um weitere ESG-Informationen aus Interims-
abfragen in den Markten der Bank, externen Quellen und Quellen im Volkswagen Konzern. Fur derzeit nicht
verfugbare Informationen wurden zum Teil Interimsmethoden zur Ableitung von Datenfeldern konzipiert.

In Zukunft werden bestehende Datenstrecken um ESG-Informationen erweitert und Regelprozesse zur Datener-
fassung etabliert. Dadurch werden Interimslosungen abgelost und methodisch abgeleitete Daten durch
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qualitativ hochwertigere Echtdaten ersetzt. Des Weiteren sind dauerhafte Losungen hinsichtlich externer Daten
und die Anbindung von Konzernquellen beispielsweise fiir Hindler- und Fahrzeugdaten geplant.

Neben der Berticksichtigung von Nachhaltigkeitsaspekten bei unseren Kunden sind diese auch fir die Volks-
wagen Bank GmbH als Arbeitgeber relevante Aspekte. Fiir unsere Mitarbeiter sind wir ein Top-Arbeitgeber, weil
wir ihre Interessen achten und gemeinsame Gestaltung ermoglichen. Zu einer zukunftsfihigen Entwicklung un-
serer Mitarbeiter an unseren Standorten tragen wir aktiv bei. Der Diversity-Gedanke ist dabei wesentlicher Be-
standteil unserer Unternehmenskultur und spiegelt sich in der bereits 2007 erfolgten Unterzeichnung der
,Charta der Vielfalt“ genauso wider wie in unseren aktuellen Initiativen des Diversity Managements. Auf3erdem
haben wir Mafinahmen fiir eine gezielte Forderung von Frauen ergriffen, um den Frauenanteil auf den Fiihrungs-
ebenen gemdf3 unserer kommunizierten Ziele zu steuern und nachhaltig zu steigern.

Abgeleitet aus der Konzerninitiative Together4Integrity ergeben sich unsere Initiativen zur Verankerung der
Themen Integritat und Compliance in den wesentlichen Personalprozessen. Weitere Aspekte zu Compliance-,
Conduct- und Integritdtsrisiken werden innerhalb der sonstigen nichtfinanziellen Risiken erldutert.

Im jeweils aktuellen Volkswagen Konzern Nachhaltigkeitsbericht sind weitere konzernweite Regelungen zum
Thema Environmental, Social und Governance festgelegt und ergianzende konkrete Vorgaben zum Umgang mit
den Themen innerhalb des Konzerns vorgegeben.
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QUANTITATIVE BERICHTERSTATTUNG

TABELLE 29: ANLAGEBUCH — INDIKATOREN DES POTENZIELLEN UBERGANGSRISIKOS ZUM KLIMAWANDEL: KREDITQUALITAT DER ENGAGEMENTS NACH SEKTOR, EMISSIONEN UND RESTLAUFZEIT

Offenlegungsbericht
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SEKTOREN/ UNTERSEKTOREN A B C D E F G H ) L m N (o) P
GHG-Emissionen (Spalte
i): Bruttobuchwert in
GHG finanzierte Emissionen (Scope- Prozent des Portfolios,
Kumulierte Wertminderung, kumulierte negative 1-, Scope -2- und Scope-3- abgeleitet aus Durchschnittlich
Anderungen des beizulegenden Zeitwerts aufgrund von Emissionen der Gegenpartei) (in unternehmensspezifische >5Jahre<=10 > 10 Jahre <=20 e gewichtete
Bruttobuchwert Kreditrisiken und Riickstellungen Tonnen CO2-Aquivalent) r Berichterstattung <=5 Jahre Jahre Jahre > 20 Jahre Laufzeit
Davon Engagements
gegeniiber
Unternehmen, die
gemaB Artikel 12.1
Punkte (d) bis (g) und
gemaB Artikel 12.2 der
Verordnung iiber Klima-
Benchmark-Standards
von Paris abgestimmten Davon Davon davon Scope 3
EU-Benchmarks  Davon 6kologisch Davon Stufe 2 notleidende Davon Stufe 2 notleidende finanzierte
in Mio. € ausgeschlossen sind nachhaltig (CCM) Expositionen  Risikopositionen Expositionen  Risikopositionen Emissionen
——— ————— P E—— E—— —— E—— E—— E—— E—— P E—— E—— E—— —— E—
Engagements gegeniiber Sektoren, die stark zum
Klimawandel beitragen * 18.934,7 141,6 n/a 4.673,6 644,1 -445,2 -146,5 -193,8 n/a n/a n/a 18.819,3 103,1 12,2 0,2 1
A - Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 73,1 0,0 n/a 22,9 2,4 -2,7 -1,0 -1,4 n/a n/a n/a 72,2 0,9 0,0 0,0 3
B - Bergbau und Gewinnung von Steinen 2,3 0,4 n/a 0,8 0,0 -0,1 0,0 0,0 n/a n/a n/a 2,3 0,0 0,0 0,0 3
B.05 - Kohlenbergbau 0,3 0,3 n/a 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 n/a n/a n/a 0,3 0,0 0,0 0,0 3
B.06 - Gewinnung von Erdél und Erdgas 0,1 0,0 n/a 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 n/a n/a n/a 0,1 0,0 0,0 0,0 2
B.07 - Erzbergbau 0,2 0,0 n/a 0,1 0,0 0,0 0,0 0,0 n/a n/a n/a 0,2 0,0 0,0 0,0 3
B.08 - Gewinnung von Steinen und Erden, sonstiger Bergbau 1,6 0,0 n/a 0,7 0,0 0,0 0,0 0,0 n/a n/a n/a 1,6 0,0 0,0 0,0 3
B.09 - Erbringung von Dienstleistungen fiir den Bergbau und
fiir die Gewinnung von Steinen und Erden 0,2 0,1 n/a 0,1 0,0 0,0 0,0 0,0 n/a n/a n/a 0,2 0,0 0,0 0,0 2
C - Verarbeitendes Gewerbe 1.426,9 1,0 n/a 347,9 58,4 -9,4 -6,9 -0,9 n/a n/a n/a 1.421,6 5,2 0,2 0,0 1
C.10 - Herstellung von Nahrungs- und Futtermitteln 28,2 0,0 n/a 11,1 1,2 -0,9 -0,4 -0,5 n/a n/a n/a 27,8 0,4 0,0 0,0 3
C.11 - Getrdnkeherstellung 3,0 0,0 n/a 1,3 0,0 -0,1 0,0 0,0 n/a n/a n/a 3,0 0,0 0,0 0,0 3
C.12 - Tabakverarbeitung 0,1 0,0 n/a 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 n/a n/a n/a 0,1 0,0 0,0 0,0 4
C.13 - Herstellung von Textilien 6,7 0,0 n/a 2,3 0,2 -0,2 -0,1 -0,1 n/a n/a n/a 6,6 0,0 0,0 0,0 3
C.14 - Herstellung von Bekleidung 9,1 0,0 n/a 2,4 0,6 -0,8 -0,2 -0,6 n/a n/a n/a 9,0 0,1 0,0 0,0 3
C.15 - Herstellung von Leder, Lederwaren und Schuhen 3,2 0,0 n/a 1,3 0,0 0,0 0,0 0,0 n/a n/a n/a 3,2 0,0 0,0 0,0 3
C.16 - Herstellung von Holz-,Flecht-, Korb- und Korkwaren
(ohne Mébel) 17,4 0,0 n/a 5,4 0,6 -1,0 -0,2 -0,6 n/a n/a n/a 17,3 0,1 0,0 0,0 3
C.17 - Herstellung von Papier, Pappe und Waren daraus 2,0 0,0 n/a 0,8 0,0 0,0 0,0 0,0 n/a n/a n/a 2,0 0,0 0,0 0,0 2
C.18 - Herstellung von Druckerzeugnissen; Vervielfaltigung
von bespielten Ton-, Bild- und Datentrigern 9,1 0,0 n/a 2,9 0,2 -0,2 -0,1 0,0 n/a n/a n/a 9,0 0,1 0,0 0,0 2
C.19 - Kokerei und Mineralélverarbeitung 0,1 0,0 n/a 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 n/a n/a n/a 0,1 0,0 0,0 0,0 2
C.20 - Herstellung von chemischen Erzeugnissen 5,0 0,0 n/a 2,2 0,1 -0,2 -0,1 0,0 n/a n/a n/a 5,0 0,0 0,0 0,0 2
C.21 - Herstellung von pharmazeutischen Erzeugnissen 0,6 0,0 n/a 0,1 0,1 0,0 0,0 0,0 n/a n/a n/a 0,6 0,0 0,0 0,0 2
C.22 - Herstellung von Gummiwaren 9,5 0,0 n/a 3,6 0,2 -0,3 -0,1 -0,2 n/a n/a n/a 9,4 0,1 0,0 0,0 2
C.23 - Herstellung von Glas und Glaswaren, Keramik,
Verarbeitung von Steinen und Erden 9,7 0,0 n/a 3,2 0,1 -0,3 -0,1 -0,1 n/a n/a n/a 9,6 0,1 0,0 0,0 3
C.24 - Metallerzeugung und -bearbeitung 3,4 0,0 n/a 1,3 0,0 -0,1 -0,1 0,0 n/a n/a n/a 3,4 0,0 0,0 0,0 2
C.25 - Herstellung von Metallerzeugnissen 53,8 0,0 n/a 16,5 1,2 -1,9 -0,7 -0,8 n/a n/a n/a 53,3 0,5 0,0 0,0 3
C.26 - Manufacture of computer, electronic and optical
products 10,2 0,0 n/a 2,7 0,6 -0,7 -0,1 -0,6 n/a n/a n/a 10,2 0,1 0,0 0,0 2
C.27 - Herstellung von elektronischen Ausriistungen 8,0 0,0 n/a 2,2 0,0 -0,1 -0,1 0,0 n/a n/a n/a 79 0,1 0,0 0,0 2
C.28 - Maschinenbau 24,8 0,0 n/a 9,3 0,2 -0,5 -0,3 -0,1 n/a n/a n/a 24,6 0,2 0,0 0,0 2
C.29 - Herstellung von Kraftwagen und Kraftwagenteilen 1.170,1 1,0 n/a 257,3 51,5 0,1 -3,6 3,8 n/a n/a n/a 1.166,9 3,0 0,1 0,0 0
C.30 - Sonstiger Fahrzeugbau 2,8 0,0 n/a 1,0 0,2 -0,1 0,0 -0,1 n/a n/a n/a 2,8 0,0 0,0 0,0 3
C.31 - Herstellung von Mébeln 6,4 0,0 n/a 2,5 0,1 -0,3 -0,1 -0,1 n/a n/a n/a 6,4 0,0 0,0 0,0 3
C.32 - Herstellung von sonstigen Waren 15,2 0,0 n/a 4,6 0,6 -0,8 -0,2 -0,5 n/a n/a n/a 15,2 0,1 0,0 0,0 2
C.33 - Reparatur und Installation von Maschinen und
Ausriistungen 28,6 0,0 n/a 13,8 0,7 -0,9 -0,4 -0,4 n/a n/a n/a 28,4 0,3 0,0 0,0 3
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SEKTOREN/ UNTERSEKTOREN A B C D E F G H [ ) K L m N (o) P
GHG-Emissionen (Spalte
i): Bruttobuchwert in
GHG finanzierte Emissionen (Scope- Prozent des Portfolios,
Kumulierte Wertminderung, kumulierte negative 1-, Scope -2- und Scope-3- abgeleitet aus Durchschnittlich
Anderungen des beizulegenden Zeitwerts aufgrund von Emissionen der Gegenpartei) (in unternehmensspezifische >5Jahre<=10 > 10 Jahre <=20 e gewichtete
Bruttobuchwert Kreditrisiken und Riickstellungen Tonnen CO2-Aquivalent) r Berichterstattung <=5 Jahre Jahre Jahre > 20 Jahre Laufzeit
Davon Engagements
gegeniiber
Unternehmen, die
gemaB Artikel 12.1
Punkte (d) bis (g) und
gemaB Artikel 12.2 der
Verordnung iiber Klima-
Benchmark-Standards
von Paris abgestimmten Davon Davon davon Scope 3
EU-Benchmarks  Davon 6kologisch Davon Stufe 2 notleidende Davon Stufe 2 notleidende finanzierte
in Mio. € ausgeschlossen sind nachhaltig (CCM) Expositionen  Risikopositionen Expositionen Risikopositionen Emissionen
— . — S IS S S S S S S S S S
i D - Energieversorgung 6,6 1,9 n/a 1,6 0,0 -0,2 -0,1 0,0 n/a n/a n/a 6,5 0,1 0,0 0,0 3
2 D35.1 - Elektrizitatsversorgung 5,8 1,5 n/a 1,4 0,0 -0,1 0,0 0,0 n/a n/a n/a 5,7 0,0 0,0 0,0 2
£ D35.11 - Elektrizitdtserzeugung 2,1 0,4 n/a 0,6 0,0 -0,1 0,0 0,0 n/a n/a n/a 2,1 0,0 0,0 0,0 2
37 D35.2- Gasversorgung 0,5 0,1 n/a 0,1 0,0 0,0 0,0 0,0 n/a n/a n/a 04 0,0 0,0 0,0 2
38  D35.3 - Wirme- und Kilteversorgung 04 0,3 n/a 0,2 0,0 0,0 0,0 0,0 n/a n/a n/a 04 0,0 0,0 0,0 3
E - Wasserversorgung; Abwasser- und Abfallentsorgung und
2 Beseitigung von Umweltverschmutzungen 23,0 0,0 n/a 14,7 0,9 -0,9 -0,6 -0,2 n/a n/a n/a 22,9 0,1 0,0 0,0 3
40 F-Baugewerbe 549,2 0,0 n/a 218,8 31,2 33,7 -10,2 -20,8 n/a n/a n/a 544,4 46 0,2 0,0 3
ﬁ F.41 - Hochbau 153,7 0,0 n/a 41,4 8,4 -8,8 -2,7 -5,4 n/a n/a n/a 152,0 1,7 0,1 0,0 3
42 F.42-Tiefbau 24,3 0,0 n/a 8,5 1,0 -1,2 -0,4 -0,6 n/a n/a n/a 24,1 03 0,0 0,0 2
F.43 - Vorbereitende Baustellenarbeiten, Bauinstallation und
43 sonstiges Ausbaugewerbe 371,1 0,0 n/a 168,9 21,8 23,8 7.2 -14,7 n/a n/a n/a 368,4 2,7 01 0,0 3
G - Handel; Instandhaltung und Reperatur von
i Kraftfahrzeugen 16.252,1 129,3 n/a 3.766,8 508,3 -358,8 -112,8 -149,3 n/a n/a n/a 16.152,4 87,9 11,6 0,1 1
45 H-Verkehr und Lagerei 3187 9,1 n/a 196,3 28,0 -25,1 -8,0 -15,9 n/a n/a n/a 316,1 2,5 0,1 0,0 3
ﬂ H.49 - Landverkehr und Transport in Rohrfernleitungen 262,3 8,8 n/a 175,2 23,1 -21,3 -6,5 -13,8 n/a n/a n/a 260,2 2,1 0,0 0,0 3
47 H.50 - Schiffahrt 13 0,3 n/a 0,5 0,1 0,1 0,0 -0,1 n/a n/a n/a 13 0,0 0,0 0,0 3
48  H.51- Luftfahrt 17 0,0 n/a 03 0,0 0,0 0,0 0,0 n/a n/a n/a 17 0,0 0,0 0,0 3
H.52 - Lagerei sowie Erbringung von sonstigen
49  Dienstleistungen fiir den Verkehr 38,2 0,1 n/a 14,2 3,4 -2,4 -1,0 -1,3 n/a n/a n/a 37,9 0,3 0,1 0,0 3
50 H.53 - Post-, Kurier- und Expressdienste 15,1 0,0 n/a 6,2 1,4 -1,3 -0,5 -0,8 n/a n/a n/a 14,9 0,1 0,0 0,0 3
i | - Gastgewerbe 134,0 0,0 n/a 51,4 5,6 -6,2 -2,5 -2,9 n/a n/a n/a 1329 1,0 0,0 0,0 3
z L - Grundstiicks- und Wohnungswesen 148,8 0,0 n/a 52,3 9,2 -8,1 -4,4 -2,5 n/a n/a n/a 148,0 0,8 0,1 0,0 5
Engagements gegeniiber Sektoren, die nicht stark zum
53  Klimawandel beitragen* 0,0 0,0 n/a 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0
54 K- Erbringung von Finanz- und Versicherungsdienstleistungen 0,0 0,0 n/a 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0
i Engagements in anderen Sektoren (NACE codes ), M - U) 3.273,3 0,0 n/a 846,6 50,6 -140,4 -28,0 -31,4 3.255,5 17,4 0,4 0,0 2
56  GESAMT 22.208,1 141,6 n/a 5.520,2 694,7 -585,6 -174,5 -225,1 n/a n/a n/a 22.074,8 120,5 12,6 0,2 1

*In Ubereinstimmung mit der Delegierten Verordnung (EU) 2020/1818 der Kommission zur Ergénzung der Verordnung (EU) 2016/1011 in Bezug auf Mindeststandards fiir EU Referenzwerte fiir den klimabedingten Ubergang und der Pariser EU-Referenzwerte - Verordnung iiber Klima-Benchmarkstandards —

Erwagungsgrund 6: Sektoren gelistet in Abschnitten A bis H und Abschnitt L im Anhang 1 der Verordnung (EG) Nr. 1893/2006
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Innerhalb von Tabelle 29 sind diejenigen Vermogenswerte aufzuzeigen, welche durch den Ubergang zur klima-
neutralen Wirtschaft mit ESG-Risiken behaftet sind. Dabei liegt der Fokus besonders auf Positionen gegentiber
Nichtfinanzunternehmen, welche in kohlenstoffintensiven Sektoren tdtig sind. Dabei ist auch das Exposure, wel-
ches von Ausschliissen von den Paris-abgestimmten EU-Referenzwerten betroffen ist, transparent darzustellen.

Um diese Unternehmen zu identifizieren, wurde das gesamte Portfolio der Finanz- und Nichtfinanzunter-
nehmen der Volkswagen Bank GmbH auf Kundenebene analysiert. Zur Analyse der Betroffenheit von Ausschliis-
sen im Zusammenhang mit den Paris-abgestimmten EU-Referenzwerten in den Punkten d) bis g) sowie Art. 12.2
wurde eine Einwertung auf Basis von NACE-Codes! vorgenommen. Die Einwertung erfolgte in der Regel auf zwei-
stelliger NACE-Code-Ebene, bei Bedarf wurde auf die vierstellige NACE-Code-Ebene zurilickgegriffen. Es wurde be-
wertet, ob ein Unternehmen, dessen Haupttatigkeit diesem NACE-Code entspricht, mit hoher Wahrscheinlichkeit
unter eine der vier Kategorien d) bis g) oder Art. 12.2 fillt. Ist dies der Fall, so wurden die Kunden des entspre-
chenden NACE-Codes als betroffen eingewertet. Sofern eine Bewertung der Kriterien auf NACE-Code-Ebene nicht
moglich war, erfolgt auf der Basis von externen Informationen eine Expertenschitzung beztiglich der Betroffen-
heit der Kunden.

Im Ergebnis zeigt sich, dass die Volkswagen Bank GmbH nur einen sehr geringen Anteil des Geschiftsvolu-
mens mit Sektoren tdtigt, die vom Ausschluss von den Paris-abgestimmten EU-Referenzwerten betroffen sind.
Bei den nicht - finanziellen Unternehmen betrigt der Anteil 0,75 % und insgesamt sogar nur 0,64 %.

1 Die Statistische Systematik der Wirtschaftszweige in der Europiischen Gemeinschaft (NACE) ist die Systematik der
Wirtschaftszweige in der Europdischen Union (EU). Die NACE ist eine vierstellige Systematik und bildet den Rahmen fiir
die Sammlung und Darstellung einer breiten Palette statistischer, nach Wirtschaftszweigen untergliederter Daten aus
dem Bereich Wirtschaft (z. B. Produktion, Beschaftigung, Volkswirtschaftliche Gesamtrechnung) und aus anderen Be-
reichen innerhalb des Europédischen Statistischen Systems (ESS).
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TABELLE 30: ANLAGEBUCH — INDIKATOREN FUR POTENZIELLE RISIKEN DES KLIMAWANDELS: ENGAGEMENTS IN DEN 20
CO,-INTENSIVSTEN UNTERNEHMEN

A B C D E
Bruttobuchwert
gegeniiber den
Kontrahenten im

Vergleich zum Anzahl der 20

Bruttobuchwert ~ Gesamtbruttobuchwert Davon ékologisch Durchschnittliche umweltschdlichsten
in Mio. € (gesamt) (gesamt)* nachhaltig (CCM) gewichtete Laufzeit  Firmen eingeschlossen
- OOaana-—-———— ——

1 0,0 0,00% n/a 4 1

*Fiir Kontrahenten, die zu den 20 groRten COz-emittierenden Unternehmen der Welt gehéren

Tabelle 30 legt das aggregierte Bankbuch-Exposure der Volkswagen Bank GmbH gegeniiber den grofdten Treib-
hausgasemittenten der Welt offen. Ziel ist es, Transparenz beziiglich einer moglichen Verschlechterung der Kre-
ditqualitdt der Exposures gegeniiber den grofdten Treibhausgasemittenten aufgrund von Transitionsrisiken so-
wie moglicher Konzentrationsrisiken in diesem Zusammenhang herzustellen.

Um entsprechende Kontrahenten zu identifizieren, wurde eine Liste von ,InfluenceMAP“ verwendet. Die
Liste basiert auf totalen CO,-Emissionen von Unternehmen aus dem Jahr 2021 und enthilt dabei hauptsichlich
Unternehmen aus dem Olsektor. Im Ergebnis zeigt sich, dass die Volkswagen Bank GmbH nahezu keine Positio-
nen gegeniiber den entsprechenden Unternehmen in ihrem Anlagebuch hilt. Bei den identifizierten Engage-
ments handelt es sich um fahrzeuggebundenes Kredit- bzw. Leasinggeschaft.
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TABELLE 31: ANLAGEBUCH — INDIKATOREN FUR POTENZIELLE PHYSISCHE RISIKEN DURCH DEN KLIMAWANDEL: POSITIONEN, DIE EINEM PHYSISCHEN RISIKO UNTERLIEGEN

Offenlegungsbericht

A B C D E F G H | J K L M N o
Bruttobuchwert (in Mio. €)
davon Expositionen, die empfindlich auf die Auswirkungen physischer Ereignisse des Klimawandels reagieren
davon davon davon Exposure, die
Exposure die Exposure, die empfindlich auf
empfindlich  empfindlich auf Auswirkungen
auf die die sowohl von . ) .
Auswirkungen  Auswirkungen chronischen als Kumullerfe Wertminderung, kumulierte
chronischer akuter auch von akuten Davon Davon negative Anderungen des beizulegenden
Klimadnderung  Klimadnderung Klimawandelereigni Exposure in notleidende Zeitwerts aufg‘r_und von Kreditrisiken und
Aufschliisselung nach Laufzeitband en reagieren en reagieren ssen reagieren Stage 2 Risikopositionen Riickstellungen
Durchschnittliche davon davon
>5jahre  >10Jahre gewichtete Exposurein notle.ld.ende
EuroEa <=5 Jahre <=10Jahre <=20Jahre > 20jahre Restlaufzeit Staie 2 Risikopositionen
J— I I I R L& ;& W ;o N | I
A - Land- und Forstwirtschaft,
1_ Fischerei 73,1 18,5 0,3 0,0 0,0 3 6,6 7,9 4,2 8,4 0,6 -0,9 -0,3 -0,5
B - Bergbau und Gewinnung von
2_ Steinen und Erden 2,3 0,7 0,0 0,0 0,0 3 0,2 0,2 0,3 0,2 0,0 0,0 0,0 0,0
3 C-Verarbeitendes Gewerbe 1.426,9 492,4 1,0 0,0 0,0 1 291,5 185,6 16,4 106,4 32,6 -4,4 -2,3 -1,7
4 D-Energieversorgung 6,6 1,3 0,0 0,0 0,0 3 0,6 0,4 0,3 0,4 0,0 0,0 0,0 0,0
E - Wasserversorgung, Abwasser-
und Abfallentsorgung und
Beseitigung von
5 Umweltverschmutzungen 23,0 9,6 0,0 0,0 0,0 4 15 33 4,9 8,3 0,2 -0,5 -0,4 0,0
67 F - Baugewerbe 549,2 150,9 0,9 0,0 0,0 3 39,0 82,7 30,1 96,0 16,0 -16,1 -4,0 -11,7
G - Handel, Instandhaltung und
L Reperatur von Kraftfahrzeugen 16.252,1 1.863,2 7,3 0,1 0,0 3 317,5 1.240,4 312,8 345,5 81,8 -64,4 -13,2 -38,4
87 H - Verkehr und Lagerei 318,7 1319 0,6 0,1 0,0 3 25,0 74,1 33,4 101,8 13,4 -11,8 -3,5 -8,3
L - Grundstiicks- und
9 Wohnungswesen 148,8 52,7 0,3 0,1 0,0 7 20,9 26,2 6,0 22,3 4,2 -2,7 -1,7 -0,7
Durch Wohnimmobilien
E besicherte Kredite 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Durch gewerbliche Immobilien
11  besicherte Kredite 1.529,7 8,0 15,2 58,5 0,0 3 74,5 4,0 3,2 3,6 0,2 0,7 0,1 0,0
12 In Besitz genommene Sicherheiten 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
13 Andere relevante Sektoren (I-K, M-S)  3.407,3 991,0 5,5 0,1 0,0 3 418,6 482,1 95,9 324,8 26,1 -36,0 -8,1 -15,9
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In Tabelle 31 sind Informationen tiber Positionen im Bankbuch (einschlieflich Forderungen, Schuldverschrei-
bungen und Eigenkapitalinstrumenten, welche nicht zu Handelszwecken oder zur Verduflerung gehalten werden)
gegeniber nichtfinanziellen Kapitalgesellschaften, tiber mit Immobilien besicherte Kredite sowie mit wieder in
Besitz genommenen Immobiliensicherheiten offenzulegen, die den physischen Risiken des Klimawandels und
damit verbunden chronischen und akuten klimabedingten Gefahren besonders ausgesetzt sind. Die identifizier-
ten Positionen sind denjenigen Wirtschaftszweigen (NACE-Sektoren) und geografischen Gebieten, in denen die
Gegenpartei tatig bzw. das der Sicherheit zugrunde liegende Objekt verortet ist, zuzuordnen, die von akuten und
chronischen Ereignissen des Klimawandels betroffen sind.

Die Titigkeit der Volkswagen Bank GmbH beschridnkt sich im Wesentlichen auf die Linder innerhalb der Euro-
pdischen Union sowie Grof3britannien. Auch wenn sich die physischen Risiken in ihrer Art und Weise unter-
schiedliche an den verschiedenen Standorten auswirken, sind diese auf Portfoliosicht in den einzelnen Lindern
dennoch dhnlich. Die Gefahrdungen durch Flut, Starkregen, Wasserknappheit, Hitze und Feuer sind generell in
allen europdischen Landern relevant, auch wenn die Gefihrdung durch Feuer und Hitze in stdlichen Regionen
etwas hoher eingeschdtzt wird. Hingegen wird die Gefahrdung durch Tsunamis, Wirbelstiirme und Erdbeben fir
das Portfolio der Volkswagen Bank GmbH insgesamt als gering eingestuft. Vor diesem Hintergrund wird bei der
Offenlegung von Tabelle 31 auf eine Unterscheidung zwischen den einzelnen Landern, in denen die Volkswagen
Bank GmbH tdtig ist, verzichtet.

Um die Exponiertheit nichtfinanzieller Kapitalgesellschaften und Immobilien gegeniiber verschiedenen Ha-
zards zu bewerten, wurde eine Methodik zur Analyse physischer Risiken entwickelt. So kann der Einfluss physi-
scher Risiken auf das Portfolio der Volkswagen Bank GmbH analysiert werden und nichtfinanzielle Kapitalgesell-
schaften und Immobilien, die exponiert gegentiber physischen Risiken sind, identifiziert werden.

Zur Identifikation der potenziellen Gefadhrdungen gegenuber physischen Risiken hat die Volkswagen Bank
GmbH fur die Bewertung der Positionen auf die Postleitzahlebene zuruckgegriffen. Als Datenbasis fur die Ana-
lyse werden im wesentlichen Daten des Anbieters GFDRR — ThinkHazard! genutzt. Dieser bietet tiber die Bereit-
stellung von einheitlichen Daten und Karten zu einer grof3en Bandbreite von physischen Naturgefahren hinaus
einen elaborierten und transparenten Ansatz zur homogenen Klassifizierung von Risiken. Um eine moglichst
breite Abdeckung der Hazards sicherzustellen, wurden weitere Daten wissenschaftlichen Ursprungs von ver-
schiedenen Portalen bzw. Providern bezogen, welche fur die hier gegebenen Zwecke nutzbar sind. In der Analyse
wurden die Gefahrdungen Fluss- und Kustenflut, Tsunami, Erdbeben, Wirbelsturm, Feuer, Starkregen, Hitze und
Wasserknappheit berticksichtigt.

Bei der Analyse wurde zundchst die Exponiertheit der verschiedenen Portfolios der Volkswagen Bank GmbH
gegenuber den einzelnen Hazards untersucht. Auf der Basis von Gefahrenkarten und definierten Schwellenwer-
ten wird dabei die Gefahrenlage der einzelnen Gefihrdungen in den verschiedenen Lokationen bewertet. Die Ge-
fahrenlagen werden in verschiedene Stufen unterschieden in Abhingigkeit von der bewerteten Gefahrenlage der
Position in Kombination mit der angenommenen Eintrittswahrscheinlichkeit der Gefahrdung. Dadurch verfigt
die Volkswagen Bank GmbH uber granulare Ergebnisse in Bezug auf die Gefahrdungen durch die einzelnen Ha-
zards auf der Postleitzahlebene, die den einzelnen Positionen im Bankbuch zugeordnet werden konnen.

Da bei der Exponiertheit gegentiber physischen Risiken zwischen akuten und chronischen physischen Risi-
ken unterschieden wird, wurden auch die von der Volkswagen Bank GmbH betrachteten Gefihrdungen in die
entsprechenden Kategorien eingeordnet. Dabei erfolgt die Zuordnung der Gefihrdungen Hitze und Wasser-
knappheit zu den chronischen Risiken, die anderen Gefahrdungen werden als akute physische Risiken klassifi-
ziert.

Das Ergebnis der Analyse zeigt, dass die Positionen im Bankbuch der Volkswagen Bank GmbH zwar akuten
und chronischen Risiken unterliegen, der Anteil aber als moderat eingestuft werden kann. Dieses ist darauf zu-
riuckzufihren, dass die Exponiertheit gegeniiber physischen Risiken bei fahrzeuggebundenem Kredit- oder Lea-
singgeschift eher geringer eingestuft werden kann, da Fahrzeuge zum einen beweglich sind und zum anderen
bestimmte Gefihrdungen (z. B. Hitze, Wasserknappheit, Starkregen) erstmal keinen direkten Einfluss auf das Ob-
jekt haben. Insgesamt wurden bei der Bewertung der Gefdhrdungen der einzelnen Positionen keine mitigieren-
den Effekte (z. B. durch Versicherungen) berticksichtigt.
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Verschuldung

Verschuldung

QUALITATIVE OFFENLEGUNG DER VERSCHULDUNGSQUOTE
Eine Berichterstattung tiber die Entwicklung der Verschuldungsquote (Leverage Ratio) fliefst in den Kapitalpla-
nungsprozess der Volkswagen Bank GmbH ein. Die Verschuldungsquote wird im Rahmen der Eigenkapitalpla-
nung regelmaf3ig tiberwacht.

Offenlegungsbericht

Fir die Veranderungen des Kernkapitals bzw. des harten Kernkapitals wird auf das separate Kapitel verwiesen.

QUANTITATIVE OFFENLEGUNG DER VERSCHULDUNGSQUOTE
Die folgende Tabelle zeigt eine Uberleitungsrechnung der Aktiva aus dem veroffentlichten Geschiftsbericht der
Volkswagen Bank GmbH auf Basis IFRS zu der Gesamtrisikopositionsmessgrofe, die zur Ermittlung der regula-
torischen Verschuldungsquote dient.

TABELLE 32: EU LR1 — LRSUM - SUMMARISCHE ABSTIMMUNG ZWISCHEN BILANZIERTEN AKTIVA UND

RISIKOPOSITIONEN FUR DIE VERSCHULDUNGSQUOTE

in Mio. € MaBgeblicher Betrag

1 Summe der Aktiva laut verdffentlichtem Abschluss 70.425,7
Anpassung bei Unternehmen, die fiir Rechnungslegungszwecke konsolidiert werden,

2 aber aus dem aufsichtlichen Konsolidierungskreis ausgenommen sind 1.350,1
(Anpassung bei verbrieften Risikopositionen, die die operativen Anforderungen fiir die

3 Anerkennung von Risikoiibertragungen erfiillen) 0,0
(Anpassung bei voriibergehendem Ausschluss von Risikopositionen gegentiber

4 Zentralbanken (falls zutreffend)) 0,0
(Anpassung bei Treuhandvermégen, das nach dem geltenden Rechnungslegungsrahmen
in der Bilanz angesetzt wird, aber gemaR Art. 429a Absatz 1 Buchstabe i CRR bei der

5 GesamtrisikopositionsmessgréBe unberiicksichtigt bleibt) -1,6
Anpassung bei marktiiblichen Kaufen und Verkaufen finanzieller Vermoégenswerte

6 gemiR dem zum Handelstag geltenden Rechnungslegungsrahmen 0,0

7 Anpassung bei beriicksichtigungsfihigen Liquiditatsbiindelungsgeschiften 0,0

8 Anpassung bei derivativen Finanzinstrumenten 531

9 Anpassung bei Wertpapierfinanzierungsgeschaften (SFTs) 0,0
Anpassung bei auBerbilanziellen Posten (d. h. Umrechnung auBerbilanzieller

10 Risikopositionen in Kreditiquivalenzbetrége) 2.599,2
(Anpassung bei Anpassungen aufgrund des Gebots der vorsichtigen Bewertung und
spezifischen und allgemeinen Riickstellungen, die eine Verringerung des Kernkapitals

11 bewirkt haben) 0,0
(Anpassung bei Risikopositionen, die gemaR Art. 429a Absatz 1 Buchstabe c CRR aus der

EU-11a  GesamtrisikopositionsmessgréRe ausgeschlossen werden) 0,0
(Anpassung bei Risikopositionen, die gemaR Art. 429a Absatz 1 Buchstabe j CRR aus der

EU-11b  GesamtrisikopositionsmessgroRe ausgeschlossen werden) 0,0

12 Sonstige Anpassungen -1.819,0

13 GesamtrisikopositionsmessgroRe 72.607,6

Die nachfolgende Tabelle gibt einen Uberblick tiber die einzelnen Komponenten der Gesamtrisikopositions-
messgrofde und stellt Werte zum aktuellen Berichtszeitraum im Vergleich zum 31. Dezember 2022 gegeniiber.
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TABELLE 33: EU LR2 — LRCOM - EINHEITLICHE OFFENLEGUNG DER VERSCHULDUNGSQUOTE

Verschuldung

RISIKOPOSITIONEN FUR
DIE CRR-VERSCHULDUNGS-

QUOTE
a b
in Mio. € 30.06.2023 31.12.2022
] —
Bilanzwirksame Risikopositionen (ohne Derivate und SFTs)
1 Bilanzwirksame Posten (ohne Derivate und SFTs, aber einschlieRlich Sicherheiten) 71.023,0 60.908,5
Hinzurechnung des Betrags von im Zusammenhang mit Derivaten gestellten Sicherheiten, die
2 nach dem geltenden Rechnungslegungsrahmen von den Bilanzaktiva abgezogen werden 0,0 0,0
3 (Abziige von Forderungen fiir in bar geleistete Nachschiisse bei Derivatgeschaften) 0,0 0,0
(Anpassung bei im Rahmen von Wertpapierfinanzierungsgeschaften entgegengenommenen
4 Wertpapieren, die als Aktiva erfasst werden) 0,0 0,0
5 (Allgemeine Kreditrisikoanpassungen an bilanzwirksamen Posten) 0,0 0,0
6 (Bei der Ermittlung des Kernkapitals abgezogene Aktivabetrige) -1.139,5 -989,0
7 Summe der bilanzwirksamen Risikopositionen (ohne Derivate und SFTs) 69.883,5 59.919,5
Risikopositionen aus Derivaten
Wiederbeschaffungskosten fiir Derivatgeschafte nach SA-CCR (d. h. ohne anrechenbare, in bar er-
8 haltene Nachschiisse) 32,8 127,8
Abweichende Regelung fiir Derivate: Beitrag der Wiederbeschaffungskosten nach vereinfachtem
EU-8a Standardansatz 0,0 0,0
Aufschlage fiir den potenziellen kiinftigen Risikopositionswert im Zusammenhang mit SA-CCR-
9 Derivatgeschiften 92,1 72,5
Abweichende Regelung fiir Derivate: Potenzieller kiinftiger Risikopositionsbeitrag nach verein-
EU-9a fachtem Standardansatz 0,0 0,0
EU-9b  Risikoposition gemaR Ursprungsrisikomethode 0,0 0,0
10 (Ausgeschlossener CCP-Teil kundengeclearter Handelsrisikopositionen) (SA-CCR) 0,0 0,0
(Ausgeschlossener CCP-Teil kundengeclearter Handelsrisikopositionen) (vereinfachter
EU-10a  standardansatz) 0,0 0,0
EU-10b  (Ausgeschlossener CCP-Teil kundengeclearter Handelsrisikopositionen) (Ursprungsrisikomethode) 0,0 0,0
1 Angepasster effektiver Nominalwert geschriebener Kreditderivate 0,0 0,0
(Aufrechnungen der angepassten effektiven Nominalwerte und Abziige der Aufschlage fuir
12 geschriebene Kreditderivate) 0,0 0,0
13 Gesamtsumme der Risikopositionen aus Derivaten 124,9 200,2
Risikopositionen aus Wertpapierfinanzierungsgeschaften (SFTs)
Brutto-Aktiva aus SFTs (ohne Anerkennung von Netting), nach Bereinigung um als Verkauf
14 verbuchte Geschifte 0,0 0,0
15 (Aufgerechnete Betrige von Barverbindlichkeiten und -forderungen aus Brutto-Aktiva aus SFTs) 0,0 0,0
16 Gegenparteiausfallrisikoposition fiir SFT-Aktiva 0,0 0,0
Abweichende Regelung fiir SFTs: Gegenparteiausfallrisikoposition gemaR Artikel 429e Absatz 5
EU-16a  und Artikel 222 CRR 0,0 0,0
17 Risikopositionen aus als Beauftragter getitigten Geschaften 0,0 0,0
EU-17a  (Ausgeschlossener CCP-Teil kundengeclearter SFT-Risikopositionen) 0,0 0,0
18 Gesamtsumme der Risikopositionen aus Wertpapierfinanzierungsgeschiften 0,0 0,0
Sonstige auBerbilanzielle Risikopositionen
19 AuRerbilanzielle Risikopositionen zum Bruttonominalwert 13.936,3 14.905,7
20 (Anpassungen fiir die Umrechnung in Kreditdquivalenzbetrége) -11.337,1 -12.228,3
(Bei der Bestimmung des Kernkapitals abgezogene allgemeine Riickstellungen sowie spezifische
21 Riickstellungen in Verbindung mit auRerbilanziellen Risikopositionen) 0,0 0,0
22 AuBerbilanzielle Risikopositionen 2.599,2 26774
Ausgeschlossene Risikopositionen
(Risikopositionen, die gemaR Artikel 429a Absatz 1 Buchstabe ¢ CRR aus der Gesamtrisikopositi-
EU-22a  onsmessgroRe ausgeschlossen werden) 0,0 0,0
((Bilanzielle und auRerbilanzielle) Risikopositionen, die gemaR Artikel 429a Absatz 1 Buchstabe j
EU-22b  CRR ausgeschlossen werden) 0,0 0,0
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RISIKOPOSITIONEN FUR
DIE CRR-VERSCHULDUNGS-

QUOTE
a b
in Mio. € 30.06.2023 31.12.2022
] —
(Ausgeschlossene Risikopositionen 6ffentlicher Entwicklungsbanken (oder als solche behandelter
EU-22¢  Einheiten) — 6ffentliche Investitionen) 0,0 0,0
(Ausgeschlossene Risikopositionen &ffentlicher Entwicklungsbanken (oder als solche behandelter
EU-22d  Einheiten) — Forderdarlehen) 0,0 0,0
(Ausgeschlossene Risikopositionen aus der Weitergabe von Férderdarlehen durch Institute, die
EU-22e  keine 6ffentlichen Entwicklungsbanken (oder als solche behandelte Einheiten) sind) 0,0 0,0
EU-22f  (Ausgeschlossene garantierte Teile von Risikopositionen aus Exportkrediten) 0,0 0,0
EU-22g  (Ausgeschlossene iiberschiissige Sicherheiten, die bei Triparty Agents hinterlegt wurden) 0,0 0,0
(Von CSDs/Instituten erbrachte CSD-bezogene Dienstleistungen, die gemaR Artikel 429a Absatz 1
EU-22h  Buchstabe o CRR ausgeschlossen werden) 0,0 0,0
(Von benannten Instituten erbrachte CSD-bezogene Dienstleistungen, die gemaR Artikel 429a Ab-
EU-22i  satz 1 Buchstabe p CRR ausgeschlossen werden) 0,0 0,0
EU-22]  (Verringerung des Risikopositionswerts von Vorfinanzierungs- oder Zwischenkrediten) 0,0 0,0
EU-22k  Gesamtsumme der ausgeschlossenen Risikopositionen 0,0 0,0
Kernkapital und Gesamtrisikopositionsmessgrofe
23 Kernkapital 9.237,2 9.220,3
24 GesamtrisikopositionsmessgroRe 72.607,6 62.797,1
Verschuldungsquote
25 Verschuldungsquote (in %) 12,72% 14,68%
Verschuldungsquote (ohne die Auswirkungen der Ausnahmeregelung fir 6ffentliche Investitionen
EU-25 und Férderdarlehen) (in %) 12,72% 14,68%
Verschuldungsquote (ohne die Auswirkungen etwaiger voriibergehender Ausnahmeregelungen
25a fiir Zentralbankreserven) (in %) 12,72% 14,68%
26 Regulatorische Mindestanforderung an die Verschuldungsquote (in %) 3,00% 3,00%
Zusatzliche Eigenmittelanforderungen zur Einddmmung des Risikos einer iibermaRigen Verschul-
EU-26a  dung (in %) 0,00% 0,00%
EU-26b davon: in Form von hartem Kernkapital 0,00% 0,00%
27 Anforderung an den Puffer der Verschuldungsquote (in %) 0,00% 0,00%
EU-27a  Gesamtanforderungen an die Verschuldungsquote (in %) 3,00% 3,00%
Gewihlte Ubergangsregelung und maRgebliche Risikopositionen
EU-27 Gewihlte Ubergangsregelung fiir die Definition der KapitalmessgroRe n/a n/a
Offenlegung von Mittelwerten
Mittelwert der Tageswerte der Brutto-Aktiva aus SFTs nach Bereinigung um als Verkauf verbuchte
Geschafte und Aufrechnung der Betrage damit verbundener Barverbindlichkeiten und
28 -forderungen 0,0 0,0
Quartalsendwert der Brutto-Aktiva aus SFTs nach Bereinigung um als Verkauf verbuchte Ge-
29 schafte und Aufrechnung der Betrage damit verbundener Barverbindlichkeiten und -forderungen 0,0 0,0
GesamtrisikopositionsmessgroRe (einschlieBlich der Auswirkungen etwaiger voriibergehender
Ausnahmeregelungen fir Zentralbankreserven) unter Einbeziehung der in Zeile 28 offengelegten
Mittelwerte der Brutto-Aktiva aus SFTs (nach Bereinigung um als Verkauf verbuchte Geschéfte
30 und Aufrechnung der Betrége damit verbundener Barverbindlichkeiten und -forderungen) 72.607,6 62.797,1
GesamtrisikopositionsmessgroRRe (ohne die Auswirkungen etwaiger voriibergehender Ausnah-
meregelungen fiir Zentralbankreserven) unter Einbeziehung der in Zeile 28 offengelegten Mittel-
werte der Brutto-Aktiva aus SFTs (nach Bereinigung um als Verkauf verbuchte Geschafte und Auf-
30a rechnung der Betrige damit verbundener Barverbindlichkeiten und -forderungen) 72.607,6 62.797,1
Verschuldungsquote (einschlieBlich der Auswirkungen etwaiger voriibergehender Ausnahmerege-
lungen fiir Zentralbankreserven) unter Einbeziehung der in Zeile 28 offengelegten Mittelwerte der
Brutto-Aktiva aus SFTs (nach Bereinigung um als Verkauf verbuchte Geschéfte und Aufrechnung
31 der Betrége damit verbundener Barverbindlichkeiten und -forderungen) (in %) 12,72% 14,68%
Verschuldungsquote (ohne die Auswirkungen etwaiger voriibergehender Ausnahmeregelungen
flir Zentralbankreserven) unter Einbeziehung der in Zeile 28 offengelegten Mittelwerte der
Brutto-Aktiva aus SFTs (nach Bereinigung um als Verkauf verbuchte Geschéfte und Aufrechnung
31a der Betrége damit verbundener Barverbindlichkeiten und -forderungen) (in %) 12,72% 14,68%

Die Verschuldungsquote ohne die Auswirkungen etwaiger voriibergehender Ausnahmeregelungen fir Zentral-
bankreserven betragt zum aktuellen Berichtszeitraum 14,01 %. Diese Quote entspricht der Verschuldungsquote
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mit den Auswirkungen etwaiger voriibergehender Ausnahmeregelungen fir Zentralbankreserven. Hintergrund
hierfir ist die Tatsache, dass die Volkswagen Bank GmbH das Wahlrecht zur voriibergehenden Nutzung der Aus-

nahmeregelung fiir Zentralbankreserven nicht in Anspruch nimmt.

TABELLE 34: EU LR3 — LRSPL — AUFGLIEDERUNG DER BILANZWIRKSAMEN RISIKOPOSITIONEN (OHNE DERIVATE, SFTS
UND AUSGENOMMENE RISIKOPOSITIONEN)

A

in Mio. €

Gesamtsumme der bilanzwirksamen Risikopositionen (ohne

Risikopositionen fiir die CRR-Verschuldungsquote
I —

EU-1 Derivate, SFTs und ausgenommene Risikopositionen), davon: 71.023,0
EU-2 Risikopositionen im Handelsbuch 0,0
EU-3 Risikopositionen im Anlagebuch, davon: 71.023,0
EU-4  Risikopositionen in Form gedeckter Schuldverschreibungen 2931
Risikopositionen, die wie Risikopositionen gegeniiber Staaten
EU-5 behandelt werden 15.540,6
Risikopositionen gegeniiber regionalen Gebietskorperschaften,
multilateralen Entwicklungsbanken, internationalen
Organisationen und 6ffentlichen Stellen, die nicht wie Staaten
EU-6 behandelt werden 7,2
EU-7  Risikopositionen gegeniiber Instituten 769,4
Durch Grundpfandrechte an Immobilien besicherte
EU-8  Risikopositionen 0,0
EU-9  Risikopositionen aus dem Mengengeschift 30.188,6
EU-10  Risikopositionen gegeniiber Unternehmen 19.593,3
EU-11  Ausgefallene Risikopositionen 926,8
Sonstige Risikopositionen (z. B. Beteiligungen, Verbriefungen
EU-12 3.704,0

und sonstige Aktiva, die keine Kreditverpflichtungen sind)

Die bilanzwirksamen Risikopositionen in Hohe von 71,0 Mrd. € bestehen bei der Volkswagen Bank GmbH als
Nicht-Handelsbuchinstitut ausschlief}lich im Bankbuch. Mit einem Anteil von 42,5 % stellen die Risikopositio-

nen aus dem Mengengeschift in Héhe von 30,2 Mrd. € den grofdten Posten dar.

Volkswagen Bank GmbH / Offenlegungsbericht 30. Juni 2023

77



78 Impressum

Impressum

HERAUSGEBER
Volkswagen Bank GmbH
Gifhorner Strafde 57
38112 Braunschweig
Telefon +49 (0) 531 212-0
info@vwfs.com
www.ywfs.de

INVESTOR RELATIONS
Telefon +49 (0) 531 212-30 71
ir@vwfs.com

Inhouse produziert mit firesys

Offenlegungsbericht

Dieser Offenlegungsbericht ist unter https://www.ywifs.com/disclosurereportvwbank auch in englischer Sprache

verfugbar.

Volkswagen Bank GmbH / Offenlegungsbericht 30. Juni 2023


http://www.firesys.de/
https://www.vwfs.com/disclosurereportvwbank

	Inhaltsverzeichnis
	Tabellenverzeichnis
	Vorwort
	Offenlegung von Schlüsselparametern
	Tabelle 1: EU KM1 – Key Metrics Template
	Gesonderte Würdigung für Ausschluss aufgrund von Wesentlichkeit – Aufsichtsrechtliche Betrachtung

	Eigenmittelausstattung
	Säule-I-Anforderungen
	Säule-II-Anforderung

	Eigenmittelstruktur
	Offenlegung von Eigenmitteln
	Eigenmittelzusammensetzung
	Tabelle 2: EU CC1 – Zusammensetzung der aufsichtsrechtlichen Eigenmittel
	Hartes Kernkapital
	Ergänzungskapital
	Hauptmerkmale von Eigenmittelinstrumenten

	Eigenmittelanforderungen
	Offenlegung von Eigenmittelanforderungen und risikogewichteten Positionsbeträgen
	Tabelle 3: EU OV1 – Übersicht über die Gesamtrisikobeträge
	Offenlegung von antizyklischen Kapitalpuffern
	Tabelle 4: EU CCyB1 – Geografische Verteilung der für die Berechnung des antizyklischen Kapitalpuffers wesentlichen Kreditrisikopositionen
	Tabelle 5: EU CCyB2 – Höhe des institutsspezifischen antizyklischen Kapitalpuffers

	Kreditrisiko und Kreditrisikominderung
	Quantitative Offenlegung des Kredit- und des Verwässerungsrisikos
	Tabelle 6: EU CR1-A – Restlaufzeit von Risikopositionen
	Notleidende und gestundete Risikopositionen
	Tabelle 7: EU CQ1 – Kreditqualität gestundeter Risikopositionen
	Tabelle 8: EU CQ3 – Kreditqualität vertragsgemäß bedienter und notleidender Risikopositionen nach
	Überfälligkeit in Tagen
	Tabelle 9: EU CQ4 – Qualität notleidender Risikopositionen nach geografischem Gebiet
	Tabelle 10: EU CQ5 – Kreditqualität von Darlehen und Krediten an nichtfinanzielle Kapitalgesellschaften nach Wirtschaftszweig
	Tabelle 11: EU CR2 – Veränderung des Bestands notleidender Darlehen und Kredite
	Tabelle 12: EU CR1 – Vertragsgemäß bediente und notleidende Risikopositionen und damit verbundene Rückstellungen
	Quantitative Offenlegung der Verwendung des Standardansatzes
	Tabelle 13: EU CR5 – Standardansatz
	Tabelle 14: EU CR4 – Standardansatz – Kreditrisiko und Wirkung der Kreditrisikominderung
	Offenlegung der Verwendung von Kreditrisikominderungstechniken
	Tabelle 15: EU CR3 – Übersicht über Kreditrisikominderungstechniken: Offenlegung der Verwendung von Kreditrisikominderungstechniken

	Gegenparteiausfallrisiko (CCR)
	Quantitative Offenlegung des Gegenparteiausfallrisikos
	Tabelle 16: EU CCR5 – Zusammensetzung der Sicherheiten für CCR-Risikopositionen
	Tabelle 17: EU CCR1 – Analyse der CCR-Risikoposition nach Ansatz
	Tabelle 18: EU CCR2 – Eigenmittelanforderungen für das CVA-Risiko
	Tabelle 19: EU CCR8 – Risikopositionen gegenüber zentralen Gegenparteien (CCPs)
	Tabelle 20: EU CCR3 – Standardansatz – CCR-Risikopositionen nach regulatorischer Risikopositionsklasse und Risikogewicht

	Marktrisiko
	Tabelle 21: EU MR1 – Marktrisiko beim Standardansatz

	Liquidität
	Qualitative Offenlegung von Liquiditätsanforderungen
	Zusammensetzung des Liquiditätspuffers
	Konzentration von Finanzierungs- und Liquiditätsquellen
	Derivatepositionen und potenzielle Besicherungsaufforderungen
	Währungsinkongruenz in der Liquiditätsdeckungsquote
	Beschreibung des Zentralisierungsgrads des Liquiditätsmanagements und der Interaktion zwischen den einzelnen Instituten der Gruppe
	Quantitative Offenlegung von Liquiditätsanforderungen
	Tabelle 22: EU LIQ1 – Quantitative Angaben zur LCR
	Veränderungen der LCR im Zeitablauf

	Tabelle 23: EU LIQ2 – Strukturelle Liquiditätsquote

	Zinsrisiken aus nicht im Handelsbuch gehaltenen Positionen
	Offenlegung der Zinsrisiken aus nicht im Handelsbuch gehaltenen Positionen
	Tabelle 24: EU IRRBB1 – Zinsrisiken bei Geschäften des Anlagebuchs

	Risiko aus Verbriefungspositionen
	Qualitative Offenlegung des Risikos aus Verbriefungspositionen
	Quantitative Offenlegung des Risikos aus Verbriefungspositionen
	Tabelle 25: EU SEC1 – Verbriefungspositionen im Anlagebuch
	Tabelle 26: EU SEC3 – Verbriefungspositionen im Anlagebuch und damit verbundene Eigenkapitalanforderungen – Institut, das als Originator oder Sponsor auftritt
	Tabelle 27: EU SEC4 – Verbriefungspositionen im Anlagebuch und damit verbundene Eigenkapitalanforderungen – Institut, das als Anleger auftritt
	Tabelle 28: EU SEC5 – Vom Institut verbriefte Risikopositionen – ausgefallene Risikopositionen und spezifische Kreditrisikoanpassungen

	Umwelt-, Sozial- und Unternehmensführungsrisiken (ESG-Risiken)
	Qualitative Berichterstattung
	Quantitative Berichterstattung
	Tabelle 29: Anlagebuch – Indikatoren des potenziellen Übergangsrisikos zum Klimawandel: Kreditqualität der Engagements nach Sektor, Emissionen und Restlaufzeit
	Tabelle 30: Anlagebuch – Indikatoren für potenzielle Risiken des Klimawandels: Engagements in den 20 CO2-intensivsten Unternehmen
	Tabelle 31: Anlagebuch – Indikatoren für potenzielle physische Risiken durch den Klimawandel: Positionen, die einem physischen Risiko unterliegen

	Verschuldung
	Qualitative Offenlegung der Verschuldungsquote
	Quantitative Offenlegung der Verschuldungsquote
	Tabelle 32: EU LR1 – LRSum – Summarische Abstimmung zwischen bilanzierten Aktiva und Risikopositionen für die Verschuldungsquote
	Tabelle 33: EU LR2 – LRCom – Einheitliche Offenlegung der Verschuldungsquote
	Tabelle 34: EU LR3 – LRSpl – Aufgliederung der bilanzwirksamen Risikopositionen (ohne Derivate, SFTs und ausgenommene Risikopositionen)

	Impressum
	Herausgeber
	Investor Relations


